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datarkum anzumelden den Betrag und dle Ark ihrer Forberung Aunfläiistich An 


zu geben, die Documente, Briefſchaften und übrigen Beweiß mittel, 9 i 


die die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ansprüche zu erweiſen gedenken, in Drigts 
waltouß vorzulegen, dns Nötige zum Protgcoll anzuzeigen, and alddenn die ger 
ſetzmaͤßige Anſetzung in dem Claſſiſications⸗Urtel zu gewärtigen, wogegen ſie dei 
ihrem Ausbleiben, und usterlaſſener Azmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten ha⸗ 
ben, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Schuldenmaſſe des Johann Zan⸗ 
singer prächudive und ihnen desbalb wider die übrigen Glaͤubtger ein mmwwäh⸗ 
rendes Stillſchwelgen auferlegt wer wird. Uedrigens werden benfenigen 
Gläubigen], welche durch gejegliche lr en an dem persönlichen Erscheinen gehen, 
dert werden, und denen es an Bekanntſchaft unter den hieſtgen Rechts freunden 


fehlt, die Juſtſzcommiſſarten Herren Klettke und Dziuds angewieſen, von denen = 
fie ih einen zu wählen und mit Vollmacht und Informakton zu verfehen haben. N 


Breslau dea 10. October 1517. Vor das hieſtge Koͤnigl. Stadtge⸗ 


ulcht und dem von demſelben authoriſtrten E quldatlonscomm rio Deren Juſttz⸗ 


Rath Beer, werden hiermit alle und jede, welche an das Vermoͤgen des für 
bloͤdſinnig erklärten Keuſmann Carl Kloſe tgend einen rechtsgültigen Anſpruch 


zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen ‚ vom gaſten November c. angerech⸗ 
net, binnen 3 Monaten, ſpalſtens aber in dem auf den 28ſten Februar 1818. 
Vormittags um 10 Abr anstehenden Termino liquidationis peremtorio ihre For⸗ 
derung an den Kloſe entweder in Perſon, oder durch einen zuläßigen und mit 
hinreichender Informatlen 10 wand i e eden den Betrag 
und die Art Ihrer Forderung umſtändlich anzugeben, die Documente, Brief- 
ſchäften und übrigen Beweismittel, won fie die Wahrheit und Nichtigkeit 
ihrer Anſpruͤche zu erive.fen gedenken, in Originalibus vorzulegen, das N 
thige zum Protocell anzuzeigen, und alsdenn die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem 


Claſſefications⸗Urtel zu gewaͤrtigen, wogegen fie bei ihrem Ausbleiben die Ver⸗ 


muthung wider ſich haben werden, daß fie dem Curando Carl Kiofe erſt nach 


der Prodigaluäts⸗Ertlaͤrung creditirt, wenn auch ihre Inſtrumente von äl⸗ 
terem Dato waren und daß fie alfo, wenn ſie nach Ablauf des Termins ihr - 
re Forderungen einklagen, und bei der Inſtruction der Sache das Gegentheil 
obiger Vermuthung nicht ausgemittelt wird, mit ihren Forderungen abgewiesen / 
werden follen. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetz⸗ 
liche Urſachen an dem perſönlichem Erſcheinen gehindert werden, und denen 48 
an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechts freunden fehlt, die Juſtizeommiſſa⸗ 


rit Herren Pfendſack und Müller jun, angewieſen, von denen fi ſich einen z 


wählen, und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. N 
%% „ERETale = 2 2 er 
Breslau den ıaten September 1817. Vor das unterzeſchente Koͤnigl. 
Stadtgericht und deſſen Depytivren, Herrn Juſtiz⸗ Rath Witte, werden auf den 
Antrag der Rofina-Eltfaberh verwit. Schuhmacher Gieſedarth geb. Roh age bieje- 
nigen, welche ſowohl an die für eine gewiſſe Anna Dorothea v, Wolff geb, Berngin 
auf dem unter den alten Baͤnken ſub No. 231. belegenen, ihrem Sohne zweiter Ehe 
dem Bürger und Fleiſchhauer George Friedrich Bauch zugehörigen Haufe unterm 
27. Februar 1742, als letzte Kaufgelder, jedoch ohne einem diesfgll ander 


ten Pppotheken Inſtrument eingekragenen 36 Rih., als auch an bie füt fie Die obge, 


dachte 


il 


dachte vert 1 b auf erwähntem Haufe eingetragenen 1200 Rthlr. Cour. 
als rückſtänd er aulakiver onsgehsäte, fac, berlopien gegangene Dpboid-fit- 
Recognition t e e als Elgenthümer, Ceſſtonsrien, Pland⸗ 
oder ſonſtige red. che Brief⸗Inhaber, Anſprüche zu haben vermeinen ſollten, hier⸗ 
durch öffentlich eitirt und vorgeladen, ſich binnen einer vom ıffen November c. ar: 
zurechnenden dreymonatlichen Friſt, beſonders aber in dem auf den Sten Februar 
1818. anbergumten Termind peremtorio et präcluſtvo an unſeter gewöhnlichen Ge⸗ 
kichtsſtelle Vormittags um 10 Uhr entweder in Perſon, oder durch einen gehoͤrig 


legitimirten Mandatarlum, wozu ihnen bei ermangelder Bekanntſchaft hierſelbſt, 


7 


die Herrn Juſiiz⸗Comm:⸗ſſarii Pfendſack Muller jun. und Ozluda, hiermit vorge⸗ 
ſchlagen werden, zu erſcheinen und weitere Anweiſung zu gewärtigen, insbeſondere 


aber ſich ad cauſam zu legitimiren, des Endes jene Orginal⸗ Hypotheken⸗Recogni⸗ 
tion Lom zten September 1810. und reſp. andere Hocumente mit zur Stelle zu brin⸗ 
gen, ſich darüber wie ſie zum Beſitz derſelben gelangt gehörig auszuweiſen, ihre Ans 
ſpuͤche daran zu ver ficiren und ſolcher Geſtolt ihre Gerechtſame erferderlich wahr⸗ 
zunehmen, widrigenfalls aber fo wie bey ihrem gaͤnzlichen Außentleiden gewaͤrtigen 
un Hypotheken⸗Recogntiion für amertifirt, nichtig und 

tie etwannigen Prätendenten an ebgedach es Reale für immer 


ſellen, daß die a 
unkräftig erklärt, di | 
Ader und die diesfälligen vefp. 56 Rehlt und 1200 Rthlr. in dem Hypothken⸗ 
buche werden geloͤſcht und ausgetragen werden. Wornach ſich alſo zu achten. 


Breslau den ı7ten October 1817. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſien über den in verſchtedenen, zuſammen aaf 


125 Rthlr. abgeſchaͤtzten Effecten, und einer Amtscaution von 2000 Rtol Pfand⸗ 


rechtlichen Gru 


brlefe, deſtehenden Nachlaß des am azſten October 1816. hieſelbſt verſtordenen 
W e e den Autrag des hieſigen Koͤnigl. 
9 N 


Pusigeneollegli heut Mittag der erbſchaftliche Liqudattons⸗ Prozeß eröffner wor⸗ 
den iſt; fo werden alle dieſ nigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem 


8 Gru nte einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Oder⸗kandesgerichts⸗Auscultator d. Saliſch auf den ı6ten Maez 
1818. Vormittags um 10 Ühe anberaumten Liqauidationstermin in dem hleſigen 


Oder⸗Landesgerſchtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 


mächtigten, wozu ihnen bey etwa exmangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen 
Juſtizeonmiſſarten, der Juſttzcommiſſarius Morgenbeſſer, und Juſtlzcommiſſarius 
Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden können, zu er⸗ 
ſcheinen, ihte vermeinten Anſpiuͤche anzugeben, und durch Beweißmit tel zu deſcheinjgen. 


Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen 


Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig: 
bleiben möchte, werden verwieſen werden RK 
RMNoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht v. Schleſtem 
Breslau den rotem September 1817. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schleſten werden hierdurch alle diejenigen wel⸗ 
che an dem verlohren gegangenen Hypotheken⸗Inſtrument, wernach auf den Grund 
der über den Nachlaß des Rittmeiſters Car! Wilhelm v. Reichel zwiſchen ſeiner 
hinterlaſſenen Wittwe Henriette Gostliebe ged. v. Netz und ihren drey Töchtern: 
Charlotte Gottiiebe, Wilhelmine Amalie und Amalie v Reichel, den 16, Novenn⸗ 


* 1.522) © 


97% NE ee 578 
ber 1792. angelegten 
i st 


bitten 


ar 


an Hffichteheil und 5 13 Ahle, 6 ger. 4° ef, an Sudſtttutſons Gedern auf dle 
Güter Ober und Rleder⸗Schlanz, Kreiſe witz and Haberſttoh nebſt Colonte 


Wilhelmsthal, ex Decketo vem 4 May 1792. eingetragen worden, nebſt Hypoſhe⸗ 


kenſchein vom 7. Junl a. ej, als Eigenthücher, Eeſſtonarſen, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefs Inhaber einen Anfsruch zu haben vermen ten, vorgeladen, in dem zu ihrer 
Dies fälligen Vernehmung auf den ar, Januar 1 18. Vormittags um ro Uhr vor 
dem ſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe 
it Vollmacht verſehene Mandata⸗ 


dem Ober Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Scholz im hi) 
in Perſon eder durch. gehörig legitimirte und A 
tien, wozu ihnen auf den Fall der Kabekgwiſch f ö 
miſſarien der Juſtizcommiſſionsrath Enger und Juſtizcommiſſarius Stöckel vor⸗ 
geſchlagen werden, zu erſcheigen und ihre Anſprüche zu Protocoll zu geben und 
zu beſcheinigen; die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit 
ibren etwanigen Anſprüchen an das gedachte Inſtrument und aus demſelben wer⸗ 


Königl, Preuß, Ober; Landesgericht von Schleſten. 


den präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stiüſchwelgen wird auferlegt werden. 


Dohm Breslau den 29 ſten Auguſt 1817. Von Seiten des hieſtgen 
Blsthums ⸗Copitular- Viearlat⸗Amts wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, 


daß über den Nachſaß des zu Loskau berſtorbenen Pfarrers Martin Kupillas wegen = 


aa 
; 8 kon 5 en 4 1 22 
Be 905 „Erſterer ſelnes im hieſigen Depofi ſtigen 


nd den 20. Decemter a. ej. opervormundſchaftlich apprö⸗ 
ſonderüng für jede der Denannten deih v. Reichelſchen Tochter 6005 dithſ. 


ſchaft unter den Hiefigen Juſſizcom⸗ 


um 9 Uhr auberau 
ben dem Königl. 9 


digen Vermöge 
tere er 
benden Falle aber zu gewaärtigen, daß dd; ner Seneich Wich duc chte 
liches Erkenntniß für kadt erklärt und deſſen Vermögen an bie ſich als nahe Bluts⸗ 
verwandte deſſelden gemeldeten Geſchwiſter ertradftt werden wird- 55 


19: und deſſen Eptradition bie nörgigeh, Antt age zn macken Setz 


kächſte Erben des Verſchollenen zu legitimiven, em cufenpiife 
her zu e daß obgenannter Heineich Wielſch durch richter⸗ 


0 Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. Demutß 
Bhnres lau den 28 Januar 1817. Auf den Antrag des Juſtſz⸗Commiſſions⸗ 
Nath Cogho hiefelbſt, als Euratoris des Nachlaſſes der zwiſchen den Jahren 1760. 
bis 1770, hierorts verſtorbenen Varoneſſe Beate v. Darcy geboh, v. Heyn, wers 
den alle diejenigen, welche an den Nachlaß der gleich gedachten Baroneſſe Beate 


8 


a 77 ee r V. 
en, in welchem die zur Zeit unbekannt 
ohlniſch en und Chur! des San Gen 


almajor Cart 
Grafen v. Haugwitz errichteten Familien⸗Fideicommiſſes, ihre Rechte an daſſelbe 
in der Eigenſchaft als Anwärter Behufs der Vermerkung im Hypothekenbüche 
anzeigen und ihre Erklärung uͤber die bereits im Jahre 1784. ſtatt gehabten 
Veräußerung der Dominial⸗ Realitäten der Fidelcommiß⸗Güter Steingu und 
Kohlsdorf in Oberſchleſien an dle Gemeinen gleiches Namens, fo wie Aber die 
Einverleibungsart der dadurch gewonnenen Kaufgelder in das Fideſcommiß ab⸗ 
geben ſollen. Zu dieſem Termine werden alle diejenigen Agnaten, welche ihren 
Conſens nicht in dieſem Jahre 1817. ſchon ertheilt haben, jedoch aus den v. Drugs 
witzſchen Familten der Häuſer Noſtitz, Groß⸗Bohrau und Schatz abſtammen, 
insbeſondere aber a) der Hans Wolframb v. Haugwitz im Jahre 1784. Lieute⸗ 
nant im ehemaligen Regiment o. Wendeffen, b) der Georg Friedrich Ludwig 


v. Haugwitz im Jahre 1784. Hauptmann im ehemaligen Regiment v Budderg, z 


e) der Tobias Friedrich Gottlob v. Haugwitz im Jahre 1784. Lieutenant im ehe⸗ 
maligen Regiment Prinz Eugen v. Wuͤrtemberg, 4) der Wenzel Ludwig o. Haug⸗ 
witz, e) der Ernſt Rudolph v. Haugwitz, beyde zu Schatz, k) der Friedrich Lud⸗ 
wig v. Haugwitz auf Skohle oder deren männliche eheliche Nachkommenſchaft; 
ferner die männliche Nachkommenſchaft derjenigen Agnaten, welche ſchon im 
Jahre 1784, ihren Conſens auf rechtsguͤltige Weiſe ertheilt haben, namentlſch: 
) des Friedeſch Wilhelm Ludwig v, Haugwitz zu Liegnitz, b) des Carl Heinrich 
e b b. 


2 (5:34) @ 


2. Haugwitz zu Liegnitz, früher Koͤnigl. Kriegsrath zu Vromberg, e) des Haus 
Heinrich Ludwig v, Haugwitz auf Zaupern und Reichen, oͤffentlich mit dem Bey⸗ 
fügen vorgeladen, daß den ſaͤmmtlichen minderjährigen Agnaten der Juſtizcom⸗ 
miſfionsrath Laube hieſelbſt zum Curator beſtellt worden, und unter der Verwar⸗ 
nung, daß auf die Ausbleibenden, welche ihre Rechte als Fideicomwiß⸗Anwärter 
in das Hypothekenbuch nicht haben eintragen laſſen, bey den gegen waͤrtigen 
Verhandlungen uber das Fideicommiß, betreffend die Confirmation jener Aliena⸗ 
sion und die Verwendung der Kaufgelder, keine Ruͤckſicht genommen wird, und 
fie mit ihren etwanigen Widerſpruͤchen werden präcludirt werden. 

BEER Koͤnigl. Preuß. Obers Landesgericht von Oberſchleſten. 

i Schmiedeberg den izten October 1817. Nachſtehende im Jahre 1813. 
zum 1 ten ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterie⸗Regiment aus gehobenen Gemeinen: 
Ehrenfried Giller, Johann Gottlieb Petiſcham, beyde aus Schmiedeberg gebürtig, 
Johann Go ſtlieb Beyer aus Hohenwalde, welche wegen Krankheit auf den Maͤr⸗ 

ſchen in dem damaligen Kriege gegen Frankreich zurückbleiben muſten, ſpaͤterhlu 
aber vermißt worden, und wahrſcheinlich verſterben ſind, indem ſie ſeit fo langer 
Zeir keine Nachricht von ihrem Leben und Aufenthalt gegeben, werden hierdurch 
auf den Antrag ihrer Ehefrauen und Angehörigen dergeſtalt öffentlich vorgeladen, 
daß fie binnen 3 Monaten, und zwar laͤngſtens in dem den 22. Januar 1818. auf 
hieſigem Land⸗ und Stadtgericht anſtehenden Termine ſich entweder perſoͤnlich, 
ſchriftlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben und Aufent⸗ 
halt verſehenen Bevollmächtigten ohnſebldar melden, im Fall ihres Ausbleibens 
aber gewärtigen ſollen, daß auf ihre Todeserklaͤrung nach Vorſchrlft der Geſetze 


etkanat werden wird 5 
wa ER Koͤnigl. Preuß. Land= und Stadtgericht. 5 
Oels den 6. Map 1817. Die verehlichte Puſtoll geborne Wrubel hat auf die To⸗ 
deserflärung ihres Ehemannes des Stückknechts Balibafat e Friederickenau im 


—ů— 


Medziborſchen augerrasen. Wir laden demnach den Stuckknecht Balthaſar Puſtoll und deie 
fen unbekannte Erben und Erbnehmer hiermit ein, ſich vor oder in dem auf den 25. Marz 
1818. Vorm um 8 Uhr vor dem Hru. Kammerrath Thalheim angeſetzten Termine in den 
Zimmern des Fuuͤrſtenthums Gerichts allhier ſchriſtlich oder nerfönlich zu melden und daſelbfk 
weitere. Anweisung zu erwarten. Sollte er der Stückknecht Balthaſar Puſtoll ſich weder in 
dem angeſetzten Termin noch vorher ſchrift ich oder perſoͤglich melden, und ſollten auch feine 
Anbefaunten Erben und Erbnehmer nicht erſcheinen oder ihre Gerech ſame anzeigen, fo wird 
er der Stuͤckknecht Balthaſar Puſtoll durch ein Urthel fur tod erklart und ſein Vermögen 
den hekaunten Erben ausgeantwortet werden ng 
Reinerz den 5 November 1817. Auf Anſuchen der Clara verehelichte 
Procuslaus geb. Woiff von Friedersdorf, wird deren Ehemann Franz Procuslaus 
‚der im Jahr 1814 bey dem kiten Linien Infanterie⸗Regiment aten Bataillons, ö 
aten Compagnie, Herrn Hauptmann von Blacha geſtanden; und dey Erfurt ö 
auf einem. Dorfe im Lazareth. geſtorden ſeyn ſoll, wird ſich binnen drey 
Monate und zwar bis zum arten Februar 1818, anſtehenden Termin oder wenig⸗ | 
| 


ens in dieſem Termin Vormittags 11 Uhr vor dem Friedersdorfer Gerichtsamt 
zu Reinerz zu erſcheinen im nicht erſcheinenden Fall aber zu gewaͤrtigen, daß der 
ſelbe fur todt und feine mit der Probacuutin beſtundene Ehe für aufgehoben erklärt: 
werden wird. Be : 
Das Kaufmann Sandmannſche Fra: derödorfer,Gerichtgamt. 5 
Jauer den 13. November 1817. Der in der Schlacht bei Jena vera 
22 d 111 | 


25 24 23 


e 


8 (en 

chollene Hautbolſt bei dem ehemaligen v, Nabenaufhen Füſtller⸗VBakatllon Carl 
Hadehraftar i hier auß ben Aatrag feiner Ebeßean Catofine geb. Segel a 
biermit vorgeladen, in dem auf den 29. Januar 18:8. anberaumten peremtorſe 
ſchen Termin Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Rathhauſe entweder in Perſon 
oder durch einen gehörig bevollmächtigten Mandatarium zu erſcheinen, und ſich 
uber den Antrag der Provocantin auf Trennung der Ehe und reſp. Todes⸗Erklaͤ⸗ 
rung auszulaſſen, im Aue beibungsfalle aber zu gewärtigen, daß das zwiſchen 
tm und der Provocantin ſtattgeſundene Band der Ehe nicht nur getrennt, ſon⸗ 
dern er auch für todt erklärt und fein in 44 Rthlr. Cour, beſtehendes Vermögen 
ſelnen Inteſtat⸗Erben zugeſprochen werden wird. „ 


g 5 Roͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. ES, 
Hermsdorf unterm Rynaſt den roten November 1817, Die⸗ 
jenigen im Felde befindlich geweſenen Militair⸗Verſonen, welche an 
das Vermoͤgen des inſolvendo ſich erklaͤrten Haͤuslers Wenzel Hoͤckels 
ſub No, 70:34 Warmbrunn, Neu⸗Graͤfl Antheils einige Forderun⸗ 
gen zu haben vermeinen werden hierdurch öffentlich vorgeladen, in 


a K 


Auf ſpaͤter eingehende Gebothe kann dann weiter keine Ruͤckſicht genommen werden. 
— „„ Zugleich 


2 8 


= zur Angabe und Nachweſſung ihrer Forderungen guf demſelben Termin und unter 


f W Nagel zu Reinerz in ſeiner Wohnung in Verſon zu erſchelnen, und hat 


i Seen cee raw 


036 3 
Zugleich Werben alle Realprätendenten und fonftige unbekannte Gläubiger Kallinichs 


der gewoͤhnlichen geſeblichen Verwarnung der Präcluſſon von der Maſſe andurch 
öffentlich vorgeladen. eat? Carl Friedrich Schubert, Juſtitaxius. 
Reinerz den Taten. December 1817. Dem Publiko wird hiermit bekannt 

macht, daß zum offentlichen Verkouf der dem Anton Ritſchfeld zu Kuttel bey 
ein gehörigen Robothſtelle nebſt Garten No. 15. welche auf 145 Rthl. dorfge⸗ 
richtlich ohne Abzug der Laſten taxirt, im Wege der Execution ein Termin auf den 
en Februar 1818. anberaumt. Es werden daher Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige 
55 aufgefordert, in beſagten Termin Vormittags 10 Uhr vor dem Koͤnigl, 


der äiftbierhende und Beflsahlende den Zufchlag-gegen: baare Bezahlung zu ge⸗ 
1 0 Es werden auch zugleich alle Real⸗ und Versenken ige des? 


Niete fo wie er ſelbſt biemit zu erfcheinen aufgefordert, mit der Verwaruigung, 
bey feinem und threm Auſſenbleiben mit dem Zuſchlag verfahren, und ſie nach Be⸗ 


kriedtgung der zich gemeldeten Gläubiger nur werden an Wäkbatseeamkehe 2 
5 Bade übrig bleiben möchte. _ ash 
= Das ‚Königl, Gericht der Stabt Bein, 5 1 5 
— — ——— ꝶä́ œVU U 


Wache Geld⸗ und d Bonds! Eourfe, K 
— N 20. Dece nr en 


Kayıcd, re 
AFriedtichsd’or = = 
. Conventions: Geld — 3 
=: Münze‘ 3 
= Bande Obkgations' ——ä—ͤ — 
Sean Schuld-Scheine‘: —— — 


detto detto 5 
Hamburg Bunco 2 4 
dette detto B 


Er 5 Peeſt 58 Uetreides ＋ An aüßerhe m Brel 


Den, N au 524 ‚ae, b. gerechte. 2 8 


namlich n der beten Sorte, Vom 8 bis 12. eee 55 81 


en 72 N . — ER * 
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in Nro. LI. des Breslauſchen Intellgez⸗Blclte⸗ 


ee Belaneren 


RER 


vom. 23. De cember 1817. en 


Zu verkaufen. 


8 Breslau den 19, Se dtember 1817. Bey dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Stadtgericht ſoll das zum Na laß des verſtorbenen Lohgerber⸗Aelteſten Johann 


Friedrich Sturm gehörige ſud Nro. 195. auf der Windgaſſe belegene, a 5 pk. Cent: 
auf 9800 Rtßir. a 6 pr Cent aber auf 8:66 Rthlr. 16 gr. Couront gerichtlich 


abgeſchätzte Haus in Terminis den 12. November c. den 1 3. December a. c. perem; 
torte aber den 4 Februar 1818 im Wege der freywilligen Subhaſtatien öffentlich 


verkauft werden. Sämmtliche befikfähige Kaufluſtige werden demnach hierdurch 
aufgefordert, ſich zur borbeſtimmten Zeit beſonders aber in dem letztern Termins 
vor dem hierzu ernannten Commiſſario Herrn Juſtitzrath Krauſe an unferer ge 
wöhnlichen Gerichtsſſeile ohnfehlbar einzufinden, und ihr Gebot darauf abzugeben, 
Wornach alsdenn obgedachtes Haus dem Meiſt⸗ und Beſtbſethenden nach vorgaͤn⸗ 
. Hilger Einwilligung der Erben, ohnfehlbar zugeſchlagen, auf die nachherigen Gebote 


aber keine weitere Rückſicht genommen werden fol. llebrigens kann die dieß falls 
dan den a Tore zu jener hiclichen:Zeit an unferer Gericheätäute mächgefeben: 


ornach ſich zu achen. = 
i 3 Koͤnigl. Stadtgerſcht. 


4 


wird hierdurch bekannt gemacht, daß die daſelbſt ſub No. 2. belegene Freiſtelle 
und Windmuͤtle des Joſeph Kleinert, nebſt dem dazu gehörigen Odſtgarten 


und 1 Schſt. Acker and im Felde, welche dorfgerichtlich a § pr. Et. auf 1112 Rthlra 


235 ſgl. 9 d'r. Cour. gewürdiget worden, im Wege der Execulion an den Meiſt⸗ 
biethenden öffentlich berſteigert werden ſoll. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauf:; 


kuſtige werden demaged hierdurch vorgeladen, ſich in dem bierzu auf den 4 Febr. 


A818. Vormirtags am 20 Uhr in der Camelei des berrſchaftlichen Schloſſes zu 
8 Treſchen anſtehenden peremtoriſchen Lleitations⸗Termine vor dem unterzeichneten 
Jauttitiario ohnfehlbar einzufinden, ihr Gebot abzugeben, ſodann aber zu gewäv⸗ 
len, daß ihnen dieſes Grundſtück nach eingeholter Genehmigung des Real⸗ 
Staͤubigers zugeſchlagen werden wird. Die dieß faͤllige Taxe kann jederzeit in 
der Eanzelei des unterzeichneten Gerichtsamts nachgeſehen werden 
Das von Wolff Treſchen und Laniſche Gerichtsamt. 3 
Breslau den aßſten Juli 1817 Don Seiten des unterzeich⸗ 
neten Koͤnigl Gber Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch 


bekannt gemacht, daß ul den Antrag der verehl. Kirtmeiſter v. Lie 


res und der Baufmann Linkeſchen Ehelehte, die Sub haſtation der 
1 1 33 N 2 1 1 1 3 N ö 1 3 * x 28 8 


dt 


EN 


Breslau den 19. November 1817. Von dem Gerichtsamte Treſchen 
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am Bolkenhayn Landeshurſchen Creife gelegenen Güter Nimmerſatt, 
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üge werden. 


I 


Tabatlere, an Gewicht 195 D 


— 


FP 


Hübe andergumt worden, fo werden Kaufluftige hiermit eingeladen, dich ig 3 
at unſerer gewohnlichen Gerichtsſtelle einzufinden und darinn ihr Gedoth darauf 
abzugeben, wornach der gebliebene Meiſtbierhende nach vorgängiger Adjudisation 
der Eingangsgedachten Concurs Behörde die Ausfelgung des erkauften Gegenflati: 


Neutdde den 17. Nov 1817. Nach dem die dem Paul dau gebb 


dkutton öffentlich ſüdhaftire werden ſoll, ſo iſt hiezu ein peremioriſcher Termin auf 


gen, Im dem 


is ö 


e uud beſonders den 35, 


4 (55 


ine auf den 30. Auguſ g., ank den 84, Nopeuber 


Pt und „bie, Bistbungs 


daß gedachtes Gut nach der davon durch die Oberſchleſiſche Land ſchaft aüfge⸗ 


5 


fehen werden kaun, auf 21632 Rt lr. 1 fgl. 8 d'. der Ertrag zu 5 pro Cent 


1 


gerechnet, gewürdiget worden, den Befipfähigen Kauffuſtigen bekannt gemacht, 


mit der Nachricht, daß im legtern Biethungstermine, welcher pecennoriſch it, 
das Grundſtäck dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die eiwa 


nachher einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden olle. 
& Koͤnigl⸗ Preuß Ober Landesgericht von Oberſchl'ſien. 
Glogau den sten November 1817. Von dem Königs. Land: und Stadt⸗ 


80 tbenen Chriſtian Brunn No. 2. in Nilbau, welches nach der getichtlchen 
Taxe auf 1312 Rthl. 1 gr. Courant gewürdigt worden iſt, Schuldenhalber oͤffent⸗ 
lich verkauft werden ſoll, und der rote December 1817, der 2zſte Januar 1818. 


und der 28ſte Februar 1818. zu Blethungs terminen beſtimmt find, Es werden da⸗ 
het alle diejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen geionnen und zahlungsſahig ind, 
hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen wovon der letztere perem⸗ 
Hkoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr, vor dem zum Deputato ernannten Herrn Ju⸗ 
ſtizrath Thurner im hieſtgen Stadtgericht entweder perſonlich oder durch gehörig 


Aegieimirte Bevollmächtigte einzufaden, ihr Gedoth abzugeben und zu gewäͤrtigen, 


daß an den Meiſt⸗ und Beftbierhenden der Zufihlag erfolgen wird. 


di Hirſchberg den 5. Septbr. 1817. Bei dem hieſſgen Koͤnigl. Land und 
Stadtgerichte fol der ſub No. 431 hieſelbſt gelegene, auf 2702 Rthl. 16 gar, 


abgeſchaͤtzte Johann Anton Walteriche Gasthof zum blauen Hirſch, auch Kirch⸗ 
oder Neukreiſcham genannt, in Terminis den 21. November 8, den 16. Januar 


JJ. Ieoeemal Dopmittans um 9 pe auf 
dem hſeſig König! Ober⸗Landesgericht vor dem ernannten Deputirten dem Herrn 
Ober Lanosgerichtsrath v. Gügenheimb angeſetzt worden, ſo wird ſolches und 


nommenen Taxe, welche in der bleſigen Ober⸗Londesgerichts⸗Regiſttatur einge⸗ Be 


en wird hierdurch bekannt gemacht daß 8 der des 


4 


18418 und 21, März 1818. als den letzten Biethungstermige Öffentlich verkauft 5 


werden a e ig 
Beuthen a. d. O. den 10. Nov. 1817. Auf den 3. Februar 1818. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr u, f. St. foll das auf der Neuſtadt hleletoſt ſubs No. 209. 


© belsgene. 306 Rihir. 20 fgl. Cour gewürdigte Wulleſche Wohndaas nebn Gäcupen | 


öffentlich verkauft werden, weiches hiemit unter Verweiſung auf das in curla 


„Das Königl. ren Stadtiericht : 
Glogau den sten 


ausgehangene Subhaſtattons? Patent mit beigefügter Taxe bekannt gemacht wird.. 


8 zu Groß⸗Glogau wird hiermit bekannt gemacht, daß das ſud No. 42 im 3. Stadt⸗ 
viettel hieſelbſt belegene, dem Tiſchler Johann Gottlob Erior. gehoͤrige Haus wel, 
ches nach der gerichllichen axe auf 3362 Nthir. Cour. geiwürdiget wo den it, auf 


den Antrag der Real Gläubiger oͤffenelich verkauft werden ſoll, und der 15 Sep⸗ 


tember d. c. der 17, Povemper g. c und der 21. Jannar 1818, zu Blethungs term. 
2. Bee ki Es werden daher alle dtezeniden weiche dieſes Haus in Faufen 
.. gefönnen 


zund zahlunzsfaͤhig ſind, hierduech aufgefordert, ſich in den gedachten 


Terminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vorlutetags um 10 Uhr vor dem 
dam Deputato ernannten Herrn Juſtlrath Wirth inn bieſigem Stadigerichte eütwer⸗ 


Fe de? 


« 


1111817. Von dem KöͤnigleLand⸗ und Stadtgericht A 


75 
SIR 


555 Css) * 


Se perſsnich ei Bir ; jehörig legitimite S gahebc⸗ 
othe, abzugeben und audit daß an den Melſt⸗ und 2 1 


la igen wir : 
a Re 3 89 u Koͤntgl. Preuß. 17 und Stabigerih . = 
Jamslan den 5tenkTovember 1817. Das e a 


Bsnigl Stadtgericht hat zum öffentlichen Verkauf des Schümacher 

Deutſchmannſchen Hauſes No. 47. in hieſiger Stadt, taxirt auf 

900 Rihlv. Termimum licitationis auf den Sten Januar 1818. Vor⸗ 

Runge um 11 8 5 anberaumt, und ladet Kaufluſtige hiermit 9928 ? 
er N Be = 


men . 


lauſdh 

Eng per 35 e 1 ee 850 und 11 no 
Lin öffentlicher Biethungs- Termin auf den sten Januar 1818. tm un igen 
Rentamt anderaumt worden. Kaufluſtige und Jahlungsfähige haben ſich des 
gedachten Tages fruͤh um 8 Uhr daſelbſt einzufinden, ihre feſtzuhaltenden Gebo⸗ 
‚Abe zur Hälfte in Treſor⸗ und Thalerſcheitzen abzugeben und bis auf hohe Ge⸗ 
nehnigung unter Vetausſ zung eigner Abholung zu ‚gewärtigen, =: ed E 
de e a iR zu . I: & 
1175 a „ Das Königl. Rentamt, 
. Sum 


: "Ciado Edidtlis. 
8 Jauer den 4 September 1817. Von dem Koͤnigl. Stde⸗ und Lan 
8 95 zu Jauer werden nachbenannte den Inhabern theils bel det feindlichen 
Invaſton im Jahre 1915 3. dheils N andere Art . gekommene Oppotheken⸗ 
a 1 als: 2 

1) ein Sppotheteninſtrument dd. den 25; März 1790. aber ein für: ble ‚Rofine 
Se etzt verehel, Walter, geb. Aßler auf dem Johanne Eliſabeth 
bverwitt Atzler geb. Hankeſchen Vorwerk pe‘ No. 225% in bienger a. 

: eingetragenes Capitat von 600 Rthl. 2 
2 ein dito dd 19, Juli 1770 über ein für den bärgerl. Hufſchmidt Ehriſtian 


8 


hleſiher Vorſtadt eingetragenes Capital von go Right. 
Vein dite dd. 7. Jult 1809, über zwei für den Simmergeſellen Earl Spttfrieh 
Engel auf dem Carl Siegismund Eugelſchen Hauſe ſub No. 180 in hieſi⸗ 
ger Vorſtadt mir 150 Rehl. und deſſen Acker dub No. 36. mit ga Rh 
eingetragene Capitaſſa, 

Sag)reimdite dd. ig eis au ‚na ein in wu ehemaligen wandte 
et 10 let f 


Paul, auf dem Huf und Waffenſchmidt Bielardſchen chile Ape 1 0 FE 


sgormeinslichen Anfprüche bel Vermeidung des immerwährenden Augſchlußes mt 


(33242) 
zuletzt als Auszügler in Kleinherzogswaldau verſtorbenen Ehkiſttan Spüler 
Auf dem Johann Friedrich Blümelſchen Hauſe Ro. 220, in hieſiger Vorſtadt 
Leingetragenes Eaptal von 200 Rthl. FEC 
S) kin dito dd. 10. Jaudar 1794 et ex Cesſſone der Noſcheſchen Vormund⸗ 
ſtchaft dd. 6. Julil 1804 üder ein für die Anna Eliſadeth verehel. Vor 
werksbeſitzer Herzog seb. Roͤhrich, auf dem Ehriſtian Gottfried Stegert⸗ 
ſchen Hauſe ſub No. 41. bieſiger Stadt und deſſen Pfefferkuchentiſche fub 
5 en Hypothekenbuchs von Gerechtigkelten haftendes Capital von... 
1200 th S ER FERN - 542: FAR W 1124315 ; 
6) ein dito dd. 4. Decb. 1708; über ein für die hieſige katholiſche Stadtpfarr H: 

kliiche auf dem Johann Gottlob Beeſiſchen Haufe No. 99, in hieſiger Stadt 


eingetragenes Capital von 20 Rthl. N „ 
7) ein dito dd 10. Junt 1808. über ein für das ehemalige hieſige jetzt le 
culariſirte Jungfrauen⸗Kloſter auf dem olim Glaͤſer nunc Quenzelſchen 
Hauſe No. 212. in hieſiger Vorſtadt eingetragenes Capital von 150 Rihl. 
8) ein dito dd. 20. May 1806 über ein fuͤr den Muͤllermeiſter Johann 
a Gottfrled Schenk zu Semmel witz auf dem vormals Gärtner, 2 


fischen Hanfe No. 251. hiefiger Stadt eingetragenes Capital von 200 15 
hierdurch oͤffentlich aufgeboten und werden demnach alle und jede, welche ag 
dieſelben als Eigenthuͤmer, Cesſionarien, Pfandinhaber oder aus einem an⸗ 

deru rechtsguͤltigen Grunde Au ſpruͤche zu haben ‚vermeinen, zu dem auf den 

8. Januar des Fünftigen Jahres 1818 Vormittags um 10 Uhr auf hieſtgem 
Rathbauſe anberaumten peremtorifchen Termin zur Uns und Aus fuͤhrung ihrer 


denſelben und der Unguͤltigkeiis⸗Erklaͤrung gedachter Inſtrumente hiermit vosß⸗ 
eladen 2% 5 3 f = e J e 
. 5 Er. EIER Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Fand» Gericht. 
5 9510 RR 88 AVERTISSEMENTS. 24 ak 33: DAB 5 2 
Slo gau den zoſten October 1817. Von Seiten des unterzeichneten FR 
Hillen⸗Collegil wird in Gemäßheit des §. 137 ſeg. Tit. 17, Thl des Allgemeinen 
Fanbrechts den noch etwa unbekannten Glaͤpbigern des am 1zten September 819. ö 
In Guadenderg bey Bunzlau verſtorbenen Doctoris Medicins Johann Friedrich , 
Hoffmann die beborſtehende Thetlung feines Nachloſſes unter ſeine Kinder hiegat 


1 Bupillen s Collegium von Nied 


Gollegit den Mieders Schleſten and der Lauſiz zu Glogau wird in 


BERG 
5 1 

Slaubigers des an Jul 1816. zu Toͤplitz mit Hinterlaſſung eines, Te 

Otaubigers des ahn krten Jun 836, zu Toplisz mit Binder ſaſfüng ene de 

! Yugzitorbenan Königle Aen. Geusral⸗ Niſese Feicduich Carl me: 1 5 955 

blehende Thellünz feines Nachlsſſes unter leine Wlitwe und Kinder hiemſt 


PLZ 


1, 5 7 7 


lich bekgunt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an dieſen Nachlab in Zei⸗ 

ten und binnen län gens dreh Monaten, a 

Avertiſſewents angerechnet, en Di 0 i 
geltend zu wachen, wohingegen nach Ablauf bieier ext und erfolgter Eithel ung 

ſich die wangen Erbſchafts⸗ läubiger an jeden Erben nur nach Berpäktuiß ſei⸗ 

nis Erbthess halten können. 35355 ROH ee 23 

eng Preuß Pupillen⸗Collegium von Niederſchleſten und der Lauſitz. 


Ju dieſem Termine werden zugleich alle unbekannten Glaͤubiger des 
Weißgerbels Gotelteb Frey fub pong pröcluſ bierimie vorgelsden. 
„„ Ss eg „„ e 


melden, ſondern auch durch Belbringung der in Ihren Hauen hoßknpen N 
Deweiswittel Foüſtändig zu beſcheinisen wlortgenkelis aber iu gewärcigen, 
daß ſie damit gänzbich ousgeſchloſſen und ihnen ſowobl in Anſchung der ven 


handenen Maſſe als auch gegen die üdrigen Gläubiger. in den in feiner gelt = 


zu verabfaſßenden Prioritätdz und refp. Präcluſſons ⸗Urtel ein ewiges Stils 
ſchweigen nuferkegt werden wird. . 
e no. a naar Bang Preuß. Stadt- und Landgericht. 
Neustadt den sten Detober 1817. Da der Frei krtner Joe rh Piader 
f bee v. Foͤrſterſchen Astheils, welcher feine Stelle Ro, Ri 1 8 Fe 
BEN e e ae bebe geh noch ein 
Sad) rechtsbelläldiges Erwerng-Documensstihiden Verkäuftr; welcher fi: wie⸗ 
der von feinem Vater erkauft haben ſon bei Anlegung des Hus theteagbehs ürd⸗ 
bitten kenn fo eee entliche Vortadung unbekannter Realprätendegtkn 
x a & 


0 


ragen, And es u ein Termin auf den ssen Jauuat 1818. Vorkulkags das 
Ahr aubtet der Wohnung des Juſtitlarit angeſttt werden. Es werd Ar Baht d 
„ TT Br BERTET SE 


ag 


+ 


ae % = 1 


„ 


zn gewaͤrtigen, widrigen fals fie mit denſelben auf die Stelle Nö. 58, präcludirt 


* 


7 


gen und es iſt ein Termin auf den azſten Januar 1818. Vormittags um 18 Uhr 
auler in der Wohnung des Juſtitiarit angetetzt worden. Es werden Laber alle 
‚diejenigen, welche Eigen thums oder andere Realanſpräche an dleſe Stelle zu hasen? | 
vermeinen, nomentlich aber der Vorbeſitzer des Verkäufers Anton Länger heut = 
e e e e 
eit 2 


bal 4 Uhr, ſo ſanſt und giaubens voll, wir nur ein Chrift in die herrlichen Sram, | 


der 


hre ſeenere Freunbfchaſꝶ e. 
SCelesnora d Kluge, geb. v: Sydow, als Gattin. 
Louiſe v. Kluge, als Tochter, ET 
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wäh 


SW 7 ble 
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8 oh 1 au 5 Seien; ne a 1 Bin Königl. EZ 
Ben hiermit befanet gemacht, daß Sr. Durchlaucht der 
Königl, 5 e e Herr, Gebhardt, gebrecht Furt 
2: } > 0 If 2 8 8 i d. d. E 
den, 1. Nor vemb⸗ 1814. von Sr. Majeſtt dem Könige: geſcheukt 
len; und daher der Beſitz⸗Titul er Decreto vom 29 November ö 
1 17 14 Hypotbequen⸗Buche berichtiget worden iſt. 8 5 
Dohm Breslan den 18ten, November 1 Won dem . 
de ‚gone game in Breslau wird 5 


eusd. pe been 
. Won: e 


28 RE 5285 8 1 9) 
e aöten‘ u Lej. at duft . 
nd der Wefipkitel; Fehn er Deerets vom Sten November 1817. im. 
550 Weihe eiflgerragen werden IE...) In ne 
11. 2 „Berslan eden ngtenovemibet. 1 Won hi Königl. 
See bien bekannt gmacht daß der Johann Maſſck die zu 
res Zölünkge ſub No. 54. ge figene Gierke don dem Chriſtoph. 
Ahnen aut Kaltf⸗Conkrack d. d. Sten Juny 184. et confitmatozden « 
e te A ebe ag seh Sowaut: Apart vn, und iſt 1. 
e 8 285 Sin . 22 3 Beſitz⸗ 


2 Sea a ee 


5 8 


8 Ks) 2 


Buche eingetragen worden. a 028 


. *) Neiſſe den loten Mei 1817. Das hieſthe Königliche 2 
Hofrichter⸗Amt macht hierdurch bekannt: daß bei demſelben in der zwei⸗ 
ten Hälfte des Jahres 1817. nachſtehende Kaͤufe tonſirmitt worden ſind. 
I ALentſch Verreich der Freihaͤusler⸗Stelle No. 23. an die Gaths⸗ ai 


= ring Klinke pro 20 rthlr. 


5 


5 verwitwete Groß von 600 rthlr 


3. Mogwitz Kauf der Michael Matrehnſchen Eheleute um vas Bauer⸗ = 


u No. 2 pro 9oo rthlr. 
4 dito des Michael Langer um das Bauerguth No. 16. pro 4 
rehlr 21 ſgr. 3 d'. 


3. Deutſchwet te Verreich des Bauerguths No. 38 an den Sof Al 


Hoffmaon pro 650 ithlr. 


6. dito dito der Haͤuslerſtell Nro. 13. an den Finz Paul pre 


45 rthlr. 


7. Jaͤglitz Kauf des George Oritzner um ie Oertel No. 3. al 


pro 50 rthlr. 


8. dito dito des Lorenz Tirock um die Häusterfte No. 7. U pte 3 


40 tthle. 


9. Ludwigsdorff des Nepomucen Fietz um die Bärimenpette No. 54 5 


pro 100 rthl. 


10. dito Verreich der Haͤuslerſtelle No. 219. au ben Anton gründe En 


pro 100 rthlr. 


11. Rennersdorff Kauf des Franz Eckert um das Bauergaf No. Br 


pro 1000 rthlr. 

4 Reſaſchdorff des Johann John um die ‚gäuetniele No. 11. 
pro 108 rthlr. 

B h Vite dito des Franz Miller um die Glntnaßele No. 180 pro 
320 rthlr. 


14. Prockendorſſ der Franz Bigahnfäen, Eheleute, um bas Bau) 5 


w. 17. pro 800 uthlr. 


1. dito dito des“ Freibauers George Pritsche am: ® Auprges . 


Abe vom Bauerguthe No. 23. pro 200 ribl rt. 


nei, Langendorff Verteich des Bauerguihs No, 36. an dor 


Rave per 1000 rthlr. 


. 8 3. dito dito Kauf des Joſeph Jupe um die Hindi 2. 5 


pro 103 rthle, 18 ai 9 N 


uͤr 51 er Otereto vom Toren‘ Movemb. in Sppothegun⸗ g 


2. kLentſch Verreich der Bleicher⸗Stelle No. 27 an die Anna Maria 5 


* 6 πτ 


pet Pay „Oürrkamit Kauf des Joſeph, Rether um das Bauern) de 
a 570 Ahle. 
en We des Franz Ronge um das Sag Ge. 8 ro 
1 ‚00% zthle; 
er 20. dito Verreich der Häusteiftelle m. 45. an den gebam Zoſerh 
Foͤrſter pro 60 rihle. 26 {gt 
21. dito dito der Gürinerſtele No. 39. an den Ergen Sommer 
pro 180 rthlr. 
a 2. erte Kauf des Andreas Kirchner um die Särtnerfiste 
No. ki pro got 
23. dito dito 5 Haͤuslers Joſeph Walther um 43 She Acker 
vom Dauerguthe No 49 pro 120 rihlr. 
224. dito dito des Franz Joſeph Biener um das Bauergurg vo. 26. 
0 . 3¹⁰ rthle. 
, re Vureich des Bauerguths No. 12. an den ran Kraiſe 
Rt > 0 Kauf des 3 Gbeldebach um die Gltwerſtele ne: 
60. pro 114 rthlr. 8 for. 
= 27. dito dito AB 55106 eh um die Haͤuslerſtelle ſub 0. st. 
& pre 168: rthle. 
2. dito dito des Bernard W um die Oln Do: 39 
BE pro 85 rthlr. 22 ſgr. 
250), dito dito des Franz Klar um die Wohngebäude und Subehbe Pont 
x 8 No, 64. pro 228 rihlr. 8 ſor 6 d. 
6 30. Markersdorff dito des Paul Winckler um die ebe 
No. 34, bie 28 uthl . 
315 Manneborft des Franz Spotite um das Baurrguth no. 21. 
pro 300 rt thlr⸗ 
22325 dito Verreich des Bauerguths no. 382. an die Eibe bbc 
geb. Milde pro 853: rtbl. 10 for. 
338. Neuwalde Kauf des Stanz Langer um die Dee No. 138 
e riblr⸗ 
. dito Verreich des Bauergulhs no. 82. an W Anna Main var 
pie 41 7 bthlt, 12 für. 6 d. 
5. dito dito des Bauerg uths no) 7. an die werde perwim, ge⸗ 
weſene Lange jezt verehl. S Schindler pro 527 rthlr. 17 fg 4d 
36. dito dito des Wauerguchs no. 91. an 1 ehem dee ih 
mas le Tu Ro. aa 


id 37. Ye 


am 


220 
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. 37. Altewalde nn der ana Maria Schmidt um die bande. 
No, = pro 208 rthlr. 


38. dito der Michael Wiegerſhen Cd um die Ohuelerfite ı bo. 
76. pro 76 rthlr. 5 
309 dito Verreich des Bauerguths no. 68. an die Catharina ver⸗ 
itte geweſene Rieger, iezt ver ehlichte other pe o 1241 rthlr. 9 ſge. 2 di. 


40. Hannsdorff Verreich des Bauerguths 0 die Anna Varig 
verwikkw Becker pro 1000 rihlr. 


41: dito dito der Greigärmerſtelle n io, 8. an die Barbara ver! Brands 3 | 


pro 290 rthlr. 


42. Orpersdorſf Kauf der Soroh Stafhoadehen Chelate um die Fi 


Huelsele no, 18 pro 39 tehlr. 
e el pro 30 rthlr. 


44. dito dito der Hüuslerſtelle no. 125. an ben Joſſph Site o be 


2° thin 18 fgr. 9 d'. > 
45. Steinsdorff Verreſch der RC: no. 3 1. ‚an den Zohan Ge: 
age König pro 55 !thfr. ° EA sh 
45. dito dito des Bauerguths ns. = san den Bean Wer bre 
640 rthlr. 


14 FJinſtergaſſe Kauf des Jah Nepomucn San um die Haus, 
ſtelle no. 12 pro go rthlr. 


48 barer dito des 3 ee um das Banergup no. 2 8 


pro 200 rthlr. 


459. dito dito des Auguſtin ankle um dan Banethut no. 35 bro 
1900 rthſt. 


50. Schmolitz Verreich ! des Balerguths no. 24. au den Zeſerh Eonde 3 


bio good rthlr. 


51: dito dito der Häuslerſtelle no. a an die Sg, Ader bs, 
200 rihlr. 


i pio 250 Trek. 


53. Koppendorff Verreich der Girtnerſttle no. 6. an den Zu 


Langer pro 328 riblr. 5 


54. dito Rn: des Johann bug um die Heuetfte m. m 
ee 143 rthlr. 3 


86 Was dito des Ban En um die Häuaepi no. 35 5 . 


80 ER: er 


* * 8 5 5 — + * 
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4% Henders o ff Bereich der Hauslerſtele 00. 39. an den Sean — 


52. Reimen Kauf des Franz b un das Baleguth wo. 1 su 5 


er as „2 » Me 
58s. Heiden Kauf; des es Iaias Anm m Mittel Mela 
5 am 18 Ackerſtuͤck no. 88. peo go rthle⸗ 
57. Neunz dito der Jeſeoh Schnaltefihen Cheteur um die Gärtner 
no. 43. pro I8aerthlr. 
358. Koͤppernick dito des Caspar Barmbrum um das Bauefguth 
a 57. pro 1200 rthlr. 
0 Sberjeutritz des Joſeph Franke um die Oele. no. 16. 
pro 200. rthlr. 
60. Kaundorff dio des Mathes Sugemann ibn die irma 
2 8 34 pio 40 rihl. = 
A Rlemerzheyde Verteich bes Baue gulhe no, gi an den Ambros 
rank pie 133 6 rthl. 20 ſgr. 


62. Haanedorf Kauf des Bots Hiller um die etre no. 5. 
pro 375 rthlr. 


30. 7 pro 500 rthlr. \ 
GE Wiſchke Verr⸗ich des Bauorguih. no, 6. an 1 den Mathes Cle⸗ 
menz Juͤttner po gos rtl! N 
65 „Hermsdorf Kauf des Andreas Gbörlich zu Rufe um 3 Hufe 8 
Bauerguthe ſub no. pro 1600 *rthl.. 


= Dyhernfurth den 2bten November 1817. Bey Ven Gröſt = 
von Hoym Oyhernfurther Gerichts⸗ Amte 5 nac ſehende Kauf Contracte = 
gerri confiemirt worden = 
Kauf des Johann Heinrich Koſchmieder, um dle Dreſchgaͤrtner⸗ 
Stel des Johann Gottlieb Scholz 2 no. 8. auf dem Ufer zu Dyhern⸗ 
furth, für 129 bihl. i 
Le dito des George re Afapel, um die Oreſchgä tnerſtele 
et Johann ‚Soußopb Aſahel ER: no. 15. Zu Bſchanz, fuͤr 
as thek 
3. dito des Friedrich ‚Bitverm Reich, um die greyſtele und Wind⸗ 
Muͤhlen des Johann Gock b Ehriſt, Br m. 18: Ep: Oſchan, ‚fir 
1059 oe = 25 
des Shaun Gottlieb Knoll, um die Greſther Stelle des Gott 
fried Scher ſub no. 46 zu Gloſchkau, fur 242 neh. 
5 dito des Franz Schulz, um das Anger Haus De: Carl Anderſch, 
e no 50. zu Gloſchkau, für 22 rthlr. a0 r-. 
8 6. dito des Johann Gottfried Hantſch, um das 8 Haus der Gott⸗ 
3; x ib re su: ſub no. 46, zu Wahren, für 30 rthl. 8 5 
8 7. Kauf 


63. Bifhoffwatde dito des Anton Bienen. um das Bauer = 


1. Kauf der Annas Rofina verwiltwete Chrift,. um e e 
Haus des Johann Goltlob Piefke, ſub no. 36, zu Dyhernfurk e 


140 rthlr. Br S 
3. dito des Johann Friedrich Kinner, um die Poſſeſſion des Gottlieb 
Langner, ſub no. 18. zu Dyhernfurth für 750 rthlr. Re 


9 dito des Johann Heinrich Kuche, um das Anger: Haus der Anna 
Noſina Wandelt, ſub no. 43: zu Wahren, für 24 rthl e. 
10, dito des Joſeph Puſchmann, um die Freyſtelle der Johaun Ghriſtoßh ' 

Sccholtzſchen Erben ſub no. 14. zu Seyffersdorff für 56 rthi re. 

i er dite des Anton Funke, um die Staͤdtſche Poſſeſſion der Anna 
Roſina Schmidt, ſub no. 32. zu Dyhernfurth, ‚für 300 A 
2᷑42. dito des Joſeph Lebe, um die Staͤdtiſche Poſſeſſion des Michel = 
Schwanke, ſub no. 20. zu Dyhernfurth, für 400 rihle. i 1 
13. dito der Anna Maria Hillmann, um die ſtädtiſche Poſſeſſion des 

Samſon Napthol, ſub no. 78. zu Dyhernfurth, für 600 rthle. — 
14. dito der Thereſia Clara Herrmann, um die eä e dee Ei 
125 10 


des Johann Friedrich Kinner, ſub no, 40 zu Dybernfurth, für 500 rt) 
„ = Cogho, Juſtitiarius. ; 
9) Ziegenhals den T. Oecemb. 1817. Verzeichniß der bey dem 
Stadt⸗Gericht zu Ziegenhals vorgekommenen Beſitzveraͤnderungen n 
„ 1. Kauf des Juppe um die Ruthe Acker, no. 167, pre, 200 rihl. 
2. desgl. des Sockel um das Haus no, 833 pro 150 H 
34 desgl. des Langer um das Haus no 68 pro 400 kill. 
ü 4. Trad. der Ruthe Acker no. 202. an Titze pro REDE... nl 
5. Kauf des Pohler, um das Haus no. 17 5. pro 200 rthlr. darge 2 a. 
6. Trad. des Hauſes no. 22. und 1 Ruthe Acker no, 289, an die 
„Siſchlerſche Erben, pro 249 rthle © a e a Hi 
J. Kauf des kanger um das Haus uo. 34 pro 100 rihlr . 0 
38 desgl. des Trautemann um die Scheune no, 38. pro 3a rthlr. 
9, Trad. des Hauſes no. 162. der Gärte no. 32 und 7a, und der 
21 Ruthen Acker no. 7. 8 und 9. an Rother, pro 680 rihlt. 
10. Kauf des Krauſe um das Haus no. 19. pro 675 rthlr. zus 
88 41. dito deſſelben um den Garten uo. 1685 pte 250801. . 11 1 
1132. desgl. des Mildner um die Bleiche no. 119 pro 800 eihlr. „ 
659. desgländes Langer um das Haus uo. . fro 170 rthltt⸗ů 
1̃4. desgl. des Tbutewohl um die Rut he Acker, no, 146 pro 160 kahl. 
e Gr. vesgl, des Alno cn um das Haus no. 2, pro Soo rthir - 2 
66 9. desgl. des grande um date Haus no. Sir mana : 
ER: 5 i 2 Nmpiſch 


N 


* 63251) * 
N J Nine ben aten Oecemb. 1817. Bey dem Königl. Stadt⸗ 
Geh ſiad na Kaͤufe couffrmiet worden: 
J. dem Daniel Kretſchmer das Johann Samuel Hirche Saut, 0 
‚60. pro 1950 rthlr 
SR A. dem Friedrich eur das Chriſtian Gottlieb Dietächſche Haus, no. 9. 
za u. 1900 rthtt. 8 
3. dem Ehrifian Gottlich Dittrich, das Carl orte Haus, no. 75 
pro ‚800 t rthlr. 
“ ar 4. dem Eanniet Gottes Hüsch des Anton Zingnerfihe Haus, 0. 
25 pro 873 rihlr. 
N Herenſtadt den 26ſten Shoe. 1817. Bei dem a 


SS u Stadtgericht find vom nten Juli bis ult. Hebt. 1817: a 


Käufe confirmirt worden. 

5 1, Kauf des Hellmich um die Shuhbantgerechigtt fu. ne. Er 1 
für 120 rihlr. f 

e dito des Abelt um das Gürtigſche Haus, ſub 10. 68. für 
"700 rthlr. 


23. dito des mil Fabian um den Schulzeſchen Gorſiv ace, ſub 


9. 13. al 4 f rthte. 
= dit 3 hee um das Grunwalbſche Bons ſub 9. 110. 1 8 
5 390 chte 


5. dito der Harnſtödiſchen Stadt, „Somme 7 un das dans üb ? 
no. 114 für 258 rthlr. 12 gr. 
6 diio des Hennig um das aubelſche baus, ſub no. 12 f. für 


70 rthlr. 
7 Bio des Tilgner um das Vogtſche Haus, ſub no. 122 und Sister 
cker, ſub no. 80 für 120 rthlr⸗ 
8. dito des Marpert um das vateriche Haus lub, ‚mo: 1176; an 
ee ub no. 17. für 300 rthle. 
bits des Sachs um 155 Schffrerſcen Gov. den . ub no. 52. 
“hen 925 ehfe, . 
10. dit des mätfgei um das een Haus, ns uo. 69 für 
2 1 kißlee d 5 d 
5 ern ‚einte am dene und Garten. uus no. 225. 
für 21 
a 12. dite des Wirth um das Lee bas, ib wo. 60. und Eich⸗ 
N 8 ub ns. 6“ für 4 1 ehe. > 
. dito des Langner um das Sägerſche Hane, lüb mo, 219. und 
: e Aut; W. er arte nnd d lese 5, Kauf 


* (.5252.)_ = + 4 


BT 16. Kauf des Pavel j den; um den tangneefärm tepnor ſube no. er 
für. 64 rehlr. 97 


2 416 died des eöchel um den a manchen, oe icker 5 sub no. 16, 
für 1067 eh 


5 Ne St a. . 


a St; Bersnftaht. den 26 ten Ko 187 Bei dem Abnglch 
Ooemainen Juſtiz⸗Amte zu Her ' nſtadt, ſind vom Aken, July bis ult Dad: Ai 
az. nach ſtehende Käufe confirmict worden: 1 

1. Kauf des eee um das Angerhaus, ub; no. 16. in Hei 

chen für: tog eth!!! 

25 ae des Hielſcher um die Windmühle und ungerhaus, ab 
in Gch Br für 600 Aab Zu 5 1 


BR dito des Friedrich Reichelt um das Krierföe Baueginh, m 
Er 8 32 in Bobile, für ro gerthl. 15 


4. dito des Ernft. Reichelt um das vükeuche Bauer t u. 0 3 
it Wbbſle, für 260 rthl. 5 ac 8 a 


50% dite der rds Pfeiffer gebe Heimich um das 4 
bac, ſub no 24. in Zechen, für 10 rihl. are . 95 


6. dite des Leipner um den vaͤterlichen Dufhbanen, ib wee | 
Eee, für 150. rl. N 1 
"27. bito der Findekle geb. Schenk um die Fehling er 1 
fib. no, 2 im Wilhelmsbruch, für 2609 rthl. . Te Sole, 


8, des Scheunert um die Schuchſche Ktlanir, ſub 10: Bi in 20% 
= nigsbruch, für 6400 rthl. | 


7 ‚He dito der Riedel um das waritelſche Baba, 75 dub n no; 1 * i 
Schwinaren, ( für: 700 rthl. NE 
% Sagan den Zoten: November 1817. Vom. eiten Sah 40 RE 4 
bis heute ſind folgende, Kauf: Vertrage ausgefertiget: e 
% Kauf des Carl Friedrich Rothe, um die dn Diteretad, mb no. 
925 1 1 Häusler⸗Nahrung , pro Sog rtibhl. N Be . 
. dite des Gortlieb Krauſe, um V nb. 
g belegen Dre ſchgaͤrtner⸗ Nahrung, pro 60 rthlr. 285 * 


2 
Is 
Zur 
5 


ck 
Re ee ö 
3. dito des Johann Chriſtoßh Vogt, um die zu Mieder er 
ib. > belege ne Haͤusler⸗ Nahrung, pro 30 uch ER pe 25 
2958 AR} dil des Gottfried Moͤthel⸗ a um die zu een u ie, 
2 5 reſchgartner 2 ae. 1 0 8 
gu een Aral | . 5 Er ! 
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Nr. E. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 22 December a 18 az 
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ee 
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5 f f AR TISSENIEN -TS 
er Breslau. Moderne Strick“ und Stickmuſter, ee und Vi 
ſttenkarten ſind zu haben bey dem Buchhändler Buchheister Nro. 11. am Parade 


dla ‚bie elbſt 
8 8 5 Lat U. Einem hoch zuberehrenden Publikum empfiehlt. fi, Unterzeich⸗ 
neter diesen riſtmarkt mit ſchoͤnen Atrappen, Figuren, Martzipanen, Chocolade, 
dem ſchon laͤngſt fehr berühmten Vermaͤchtalß⸗ Zucker, ſehr ſchoͤnen Ananaſſen und 
allen Sorten candirter Früchte auf dem Paradeplatz No, 1. beym Conditor Frey. 
) Breslau. Bey meinem Etablißement auf der Kußpferſchmiedegaſſe im 
goldnen Kreuz empfehle ich mich meinen werthen Freunden und Goͤnnern mit Com⸗ 
miſſions⸗ et Speditions Geſchaͤften jeder Art, mit alſen Sorten Specereywagren, 
Schnupf⸗ und Rauchtaback, Rollenportorlko, loſen Tonnenknaſter zu allen Preiſen, 
St. Croix und achten Jamaica⸗Rum, aͤchten Holäändiſchen Carotten, unter a 
Aiperung‘ der dilligſten Prelße und teelften Bedienung. ; 
E. W Winkler. 


. Brest au. Leinſaat alle Sorten beſtens " genfldater acht gut 
ſcher Sanne in vollen Tonnen von netto 7 Viertel ſchoͤnſte Qualität iſt in 
billigen Preiſen zu haben bey Lübbert et Sohn, Junkerngaſſe Nes. 604. nahe 
am Saen 
*) Breslau. In unterzeichneten: Buchhandlung ſind zu haben Semmlang 
neuer Muſter zum Sticken in Plattſtich und Tambourin gezeichnet ven einer Ham⸗ 
burgetin. Jahrg 1817 und 1818. Jeder 3 Rthlr. 12 g, Cour. Ebrenberg 
Fr., Andachtsbuch fur Gebildzte des weiblichen Geſchlechts. ate Tit Auflage. 
Mlt 1 Kupf, gr. 8. Geheftet. 18 8. 2 Rthl. 12 gr. Cour. — Puppe, Dr. J. H. 
M., der phyſtkallſche Jugendfreund. ster Thel. 12. gebunden. 3 Rthl. Cour. 
; Deſſelben rtet bis Fter Theil. gebunden. 7 Rthl. 12 gr. Cour. — Grimm, der 
Brüder, Kinder⸗ und Hausmaährchen. 2 Theile. 8. Berlin. 3 Reh, 12 a 
und ſauber gebunden 4 Rthl. Cour. 
82 5 Buchbandlung Joſeph Max und Comp. | 
5 Bre slan. Zu vermiethen iſt zu Oſtern eine Wohnung von 5 dis 6 Stu⸗ 
ben in der aten Etage, mit auch ohne Pferdeſtall; desgleichen in der zten Etage 
eine Wohnung von 2 Stuben mit Bedienung für einen einzelnen Herrn dald zu 
beziehen. Das Nähere iſt zn erfahren tm Gewölbe im Feigendaum auf der Kupft⸗ 
ſchmiedegaſſe N 
2 Breslau. Es werden Logis abgegeben; große und kleine, Stallung und 
x . und ſoglelch zu beziehen. Wo? erfaͤhrt man Reuſtadt Ro, 1500. 
eine, A och. 
a ) Bres⸗ 


%% 5 Breslau. Ben boben Herrschaften und dem Publiko empſtehlt ich mit 


: feiner, Arbeit, unter Verſicherung prompter und guter Bedienung gegen möglich 
Hilligen 1 e. 


Der Göͤrtler, Plattterer und Brenze Arbelter Friedrich au Stein, 


929184 in zwey, Tauben am Neumarkt. 
3818575 5 Breslau, Mit geſtriger Poſt thielt feiſcht 9 5 

a A. W. Stecken bache 
. 0 Br esl au, Mit letzter Fon et ich neue delikate Flick⸗Haͤringe das 
Gebünd 9 ge. Nom. Mze. ö 


N U. Hertel. 


Bl} B rest au. Ju wilden Marn anf der Pupfrfiiniedagape iſt eine Bohr 


un in der driiten Etage zu vermiethen und Weinachten a, e. zu beziehen. 
Breslau. Bey Johann Friedrich Korn dem ältern am Ringe iſt zu 

Haben: Charte von Europa in 4 Blatt mit den neuſten Begraͤnzungen aller Reiche 

und Stagſen nach den letzten Friedensſchluͤſſen und Vertragen. Preiß 3 Rthlr. 


15 far. Dieſe Karte verdient In jeder Alnficht empfohlen z werden, da ſie ſic 5 


durch fauberen: Stich und Deutlichkeit auszeichnet. 


). Breslau. 3000 Rthe ſiud dirſe Weihnachten und 3000 Rth. klaſtge . 


Oſtern zur erſten Hypothek zu Vergeben. ee Kdt der e ER 
Schmiedebräde, | 


Breslau, Zu Lerkaufen if Schmledebrücke No. 1874 ein eier und 
zweyſitig zu gebrauchender Schlltten nebſt Schellgelaͤute. Auskunft ertheilt 
man im dritten Stock. 


) Breslau. Es konnen noch Tochter gebildeter Eltern Unterricht in wiſ⸗ 
fenfchaftlichen Kenntniſſen und in allen weiblichen Arbeiten erhalten ‚fo, wle auch 
einige Penſionalrinnen aufgenommen werden. Das Nähere am Saltinge Ro. 558: 
dritten Stock. N 

i Breslau. Ein geſchlckter Slergär: u uhr, mit guten geuignifr 
fen, auch bon feiner jetzigen Herrſchaft, wuͤnſchet bald oder ſpaͤteſtens zu Oſtern 
ein anderweſtiges Unterkommen in elne angeſehene ee Das Nähere fagt 


5 De Agent Müller auf der Windgaſſe. 


*) Breslau Ausgeſtochene Aaſtern wie auch in Schalen, Hamburger 
ecke, felſche Wallagor Weintrauben, Draubentoſtenen, . 
men und i e Ruͤben hat fo. sen erhalten und verkauft billigſt 5 

Chriſtlan Gottlieb Müller-. 
75 Berben. Zu bermterhen iſt auf der Carlsgaſſe iim Hauſe des Kaufe 
: 1 5 Hen. D. B. Lutte No. 637 der are Stock, beſtehend in 6 Stuben, Ride, 


Boden und Keller und zu Oſtern 1818. zu beziehen. Ferier zu Johann 38 18. i 


iu bezlehen der erſte Stock in eben denſelben Piecen, wozu noch elnige Niederlagen 
im Hofe abgegeden re RR 855 Run 5 eine in Re er⸗ 


Hagen 0 u . 
SEE 400 "nel ES UR & 8 RER Brei 


Be 
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* Breslau. Auf der Swen erhoffe ko zwey of‘ Per zu ders 
me „ und das Nähere bey dem Eigenthümer des Hauſes No. 619 zu eifohten. 
*) Breslau. Der anonyme Verfaſſer eines Schreibens de Date Breslau 


den 1 ıtin May d. J., eines ſpätern nach S unterm Aten Jull und endlich eines 


dritten, zur verſprochenen Zeit, als nach Ablauf von ſechs Monaten und zwar unter 


dem gten huj., welche ſaͤmmtlich mit N. N. unterzelchnet waren, wird ſich von der 


Unzutängltchtelt des, beſonders in letzteren Mltgeihellten, ſe wle davon überzeugen, 
daß, wofern derſelde meinem ergebenen Geſuche, ſich gefaͤlltgſt näher bekannt ma⸗ 
chen zu wollen zu genuͤgen nicht gemeint wäre, auf ihn eben fo wenig Rüͤckſſcht ger 
nommen werden koͤnne, als Pie fernere; zumal eh Erörterung erfolglos 
bleiben miſſe⸗ 8. 

Breslau. Hiemit mache ich einem bohen Adel, bochkuverehtenden 


Publikum, und ins deſondere meinen refpectiven hieſtgen und auswärtigen Kunden 


ergebeuſt bekannt, daß ich mein Waaren » Lager, beſtehend in Juwelen, Gold, 
Berliger? und Breslauer Silber, ſo wie auch feine Byjeuterlen nach dem neus ſten 
Geſch mack bedeutend vermehrt, und gegenwartig mehrere ſchoͤn gearbeitete Sachen 
vorräthig habe, welche ſich zu Welhnachts⸗Praͤſenten vorzuͤglich eignen. Ich emp⸗ 
fehle mich dahero mit denenſetben, und ſchmeichle mir bey dem bisher mir vorzuͤglich 
geſchenkten Zutrauens einer guͤtigen Abnahme, welche ich mir N su, 
reelle Bedienung fernerhin zu verdienen ſuchen werde. 2 5 
ee b. Schmidt, am Ringe unweit der grünen Roͤhre No 1277. 

1 f 8 reslau. Eignes Fobrikatum oller Sorten Meubles ſind billig zu haben 
v0 Wilhelm Puchardt ſen., Tiſchlermeiſter, unter den Hinterhäufern No. Sog. 

; Breslau, Fiiſche Xufern in Schaalen erhielt mit leger bft Ernf 
Jungultſch auf der Biſchofsgaſſe in der goldnen Sonne, ö 


Breslau. Meiſegelegenheit nach Berlin, Oresden und algen auch 


bidige Fuhten auf kurze und weite Neiſe nach Verlangen i eeſtagen n Ber 
goldenen Radegaſſe No. 469. bey 5 = 
Safoman Dirfehe. 
Vieslau. 125 vermtethen Termin Seim 818. auf der Män 7 . ie 
0 1301, der are Stock beſtehend in . Stuben und 1 Cabinet nie XD 


1 Stock beſtehend in 2 Stuben und 2 Kammern und Küche. Das Nähere rüde 5 


iprecge ea No. 127. 2 Stiegen hoch im Hinterhaufe zu erfahren. a 
J Breslau, Ein Capitol von 15000 Kehl, Caurant zu § pro Cent Sie 


fen, n ſowohl im Ganzen als auch getheilt gegen pupillariſche Sicherheit auf ein hie⸗ 


ſiges Haus oder auf 10 Landgut, welches unter ein hiefiges a 8 as 

bee in N here Auskunft hlerüber giebt . 

975 F. Galle, wohnhaft auf dem Moſchmartt No, 2028. 

5 4 Sees ka, e e, in Schaden, erhielt mit letzter Poſt 

f "Aue 8 8. A. Stenzel lun auf der . 
5 5 2 res⸗ 


Si 2 56, | 


“> Breslau. Einem ohen. u ae ae enen ch mit 
Domino's, Charakter A Masken AR behm en enfahren 6 


Hoffma i 5 

oh Sthneidermeffker, wohnhaft auf der Sipckgafe! im goldnen Lamm. 1 

*) Breslau. Einem hochzunereh ren 0 bliko zeigen wir ergebenſt an, 

daß die Schlittenban an der Oder e 900 B Fach Treſchen unverbeſſerlich ſey, 

wie bitten um geneigten Zuſpruch und Sr As i Kerkänken 22 7 Spei⸗ 

ſen die beſte en gewähren. g i 
VC Engler, Brauermelſter. 
; j Stiller Stabikoch. 
) Breslau. Zu . in der 1 1 8 Krone am Ringe zu Oſtern 


18. ein Handlungsgewolbe im Vorderhaufe , einige Hausladen, große Kellern 
ein Quartier von 3 Stuben in der erfien a im. Hofer: Ans künft gebt der 


age Kaufmann Feiſt. = 
) Liegnitz den raten December 1817. Es if der | 7 
Schein vom 24 ſten April 1810. No. 124. über die vom Fiſcher Kern, bey Non nie, - 
zur Staats Anleihe vom taten Febrnar 1810, bezahlten Fuͤnf und Zwanzig Ni 
Muͤnze waͤhrend der feindlichen. Inbaſton im Jahre 1813. verlohren aegangen, 
Es werden daheto zu Folge hoͤchſter Ordre vom 1 ten Marz 1812. alle dieſenigen⸗ 
vilche rechtliche Anſpruͤche an dieſem gerlohren. gegangenen im ⸗Scheln g a 
en bermeſnen, hiredurch aufgefordert, ſich bia nen einer blerwoͤchenzuchen Felt 


fiiren,- oder zu gewärtigen, baß noch Ablauf ‚dirfen, Filſt, „ah die Stelle des oe 
e eee ein neuer Dupliest⸗ Schein ausgeſerligt, auf d. 7 
a ſſen bezahlt, und der Inhaber des Original⸗ Scheins weder „ 75 
Lane Jatereſſen zugelaffen, finden mit feinen Anfpeichen were 7 
keludirt werden. en A a ie 
Aa 27° Königl. Preuß. Kandeäsht, ine Siegnigfehen reiſes Ka 
n Neuſadt den aten October 1817. Da der 1 sth Gittel 9 
0 eudwigsdorfv. Föͤrſterſchen Antheils, welcher ſeine Stelle Be en 5 
zater gleiches Namens für 7 ſchwere Mark 05 weder e guf⸗ nos 
ein anderes rechtsbeſtändiges Erwerbs⸗Dogument für den Kr: 0 welan® Diele 
Stelle vom einem Michael Köhler erkauft haben fol, bei Anlegung des Dppathetene 
buche produciren kann, ſo hat er auf öffentiſche Vorladung unbekannter Rege 
tehdenten angetragen, und es iſt ein Termin au Er ale ana 1818, Bon 
mittags um 10 uhr allhier in der Wohnung des uſti nden u un 
werden 1 alle diejenigen, welche Elgent M abe andere Realanſprüche ag 
11808 haben vermeinen, ve 3255 die Vorbeſitzer und eee 7 
ine Echen und Erbnehmer hiermit a ndert iu d Ter⸗ 
i einen, ſolche gehörig amugeben, und das N) ewa * 
== 5 ja at ie Benin pain nd en Dh al ein ewiges Süllhnek > 
wird, MR e 5 25 ee . s 
ee 2 8 wen 8 Gad On ö br 8 55 3 


Ain 888 


bey unterzeichnetem londraͤthlichen Offlelo zu melden, und ihre Anſpruͤche zu⸗ vo 5 


3.5 ER ee = 


Diiuuſegs den 28. Derember 18: : 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ge. ze. 


e allergnädigſten Special Befehl. „„ 
Brreslauſches Jutelligenz⸗ Blatt zu No. Il. 


VVV Zu verkaufe. ER 

Breslau den 20. Decbr. 1817. Es follen kommenden Dlenſtag als 

den Zoſten dieſes einige Haufen altes Bauholz auf dem ſtäͤdilſchen Bauhofe vor 

dem Odettbore Nachmittags um 2 Uhr gegen bare Zahlung in Courant an den 

"= Meißblethenden verfleigert werden, wozu man Kaufluflige hierdurch einladtt : 
die Stadt BansDeputatin. 


5 = Breslau den 1. Der, 1817. Von dem König. Baierſchen Gerichtsamke 
der Ritkergüter Ober⸗ und Nieder⸗ Liebenau, Sorgau und Zechelteitz wird hier 
durch bekannt gemacht, daß die zu Sorgau belegene mit No. 12. bezeichnete An⸗ 

gerhäuslerſtelle nebft kleinem Gärtchen, welche dorfgerichtlich as pro Cent auf 


30 Kthl. 18 „it: Eonrant, Kunde worden, auf den Antrag des Vormundes 
N . 


der minor. Wermuchſchen Kinder im Wege der nothwendigen Subhaftation Sfr 
fenttich verſtelgert werden fol, Veſiz⸗ und zahlungsfähige Kauſtuſſige werden 
nach hierdurch vorgeladen, in dem auf den iaten Januar 1818: Vormittags 
um 10 Übr in der Eanzelen zu Liebenau anſtehende peremtoriſchen Licitations⸗ 
Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben ſodann aber zu gewärtlgen, daß 
5 dem Meiſt⸗ und Beſidiethenden dieſes Grundſtück, vorbehslilich der Genehmigung 
des Weiſenamtes gegen baare Zahlung in Courant zugeſchlagen werden wird?! 


Das Königl. Balerſche Gerichtsamt der Rittergäter Be und 
ee]. 2 i — Ir 8 8 re 9 3 


Zechelwiss 8 N 955 erkunſt. 
Breslau den 2sften October 1817. Von dem Königl. Gericht zu St. 
in Breslau iſt der 23ſte Februar a. f. Vormittags um 9 Uhr anderwe 


N n RR ° 8 1 
pro Termine lieitatlonis auf die der weil Erbfaßin Anna Sufantia verwit Köh⸗ 


Fein ged. Kirſchnerin gehörig geweſenen zur Tſcheppine ſud No 122: gelegenen auf 


termin:quf den agſten Ferner 28 78, Vormittags um 9 Uhr in der e 
97 5 5 f 2 u e 


Ra PL 0 
Nl TEE RR 


405117 
‚mise aneren 


A Sauftupige we weden 1 Sentſelbeg 1 nö und kan i 
W Kirk 5 


eder egen StadigerihiärNegifrane jederzeit Haczgeſehen, werden, 

70 f Könige, Stadtgericht. i 
Sch bor den ſten Detember 1817 Erbthellungs And Sthni⸗ 
den halber ſollen die nach dem Johann Kamkg verbliebenen Realitäten und zwar: 
1. eine wöchentlich 3 Tage tobothe ame Gaͤrknefſiehge zu Proſchowitz, t den 
66 Rthl. 16 gr. Courant; 2. ein freyes Ackerſtuͤck von 3 großen Schſt. in den 
Altendorfer Gründen, gewürdigt auf 200 Rthl. Cour.; und 3. ein freyes Stuck 
von 3 großen Metzen in derſelben Feldmark, geſchatzt auf zo Rihl. Cour, in dem 
einzig peremtoriſchen Termine den aaſten Februar 1818. an hiesiger Gerichksſtelle 


Vormittags um 9 Uhr an den Meiſtbieehenden verkauft werden. Kaufluſtige we 
den zu dieſem Termine hierdurch vorgeladen, und kann die diesfälige fpeciehe . e 


1 d legen Gerichtskunzley in den Amtsſtunden eingefehen werden. a 
Br ar Das fuͤrſtlich Sayn : Witthenſteiſhe Gericht der Herrschaft | 
Schloß Ratibor.. - 3 


8 auer witz den 20. November 1817. Von dem unterzeichneten Königl. 


ae wird hiemit bekannt gemacht, daß der zu dem Nachlaß des Flei⸗ 


ſcher meiſters Florian Neuber zu Katſcher gehörige, zwiſchen den e und 


n Burgermeifter Sterkowsky und den Bürger Chriftoph Czeſch gelegene 1 5 


takikt auf 26 Rib. 13 gr. 3 P pf, Courant, fo wle der darin aufgebaute ‚mafjide we 
verwarte Schuͤttboden, 12151 auf 240 Rth. Courant Erb Angeben Tira N 
peremtoriſchen am sten Februar 1818, angeſetzten Termine offent ich und Weile ; 

thend gegen baate Bezahlung des Meifigebochs verkauft werden fol. Kauftuſtige 
und Zahlungs faͤhige, werden alſo aufgefordert, ſich zeitlich Vormittags auf der 


Gerichts ude zu Katſcher einzufinden, ihr Geboth' abzugeben, und der Beſtblethende 5 
hat den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der eben und Vormandſchaft 15 BB 


TE 5 
Roͤnigl, Preuß. combinirtes Gericht der Städte Bouerwiz und Katſcher 


macht, daß zur Sub haſtation der in Bauſchtwitz Folkenbergſchen Ereifes ſub Noe 
. gie Freygärtnerſſelte und Schmiede nebſß 6 Scheffel Acker welche auf 


Das Gel e 
den alten November 1817. ae A ben dei ser 
be eh Ah Hinteviaffene , au Wulzeldorf gelegene ale 7 915 Ba 
c ſche o e Uf 167 Rthl. 18 r. Contant gewf 501 un 4 . 
W dec und Sal nebſt Kutter e e 5 
2 1 Scheffe 


Neiffe den gen Oktober 1817: Dei Publlko wied Hiekenech bangt . 


5 Rt gerichtlich gemwirtbiger. worden, wegen nicht lcd Zihlung⸗ bes legten . ü 
s Pinstackt, Kn neuer peremtotiſcher Termin auf e Iten Fehrunt 181 8. e 5 


im Wege der Ereinrion öffentlich verkauft werden fol, ſo ih hiezu ein weramiar 


5 82: Schwarzer, Juſtlt. 1 
n ones Ficale 
„) Breslau den 14 November 1817. Auf die ehemals den Au A 

Rittergu 


Da nun aber bey der Namens⸗Verſchtedenheit der in dem Hypotheken⸗ und Schuld 8 


Inſtrumente au JGlaͤubigerin Erneſtine Frehin o Chamb res mit der Datz 
dungs Ausſte Pauline Srenih v. Champres verehl v. Wiſſell und der 
f her 5 ät der Gläubigerin die Loͤſchung dieſer hypothe⸗ 


k naher nad 
kariſchen Fordern 


der Guter Schalkau und Rommenau verwit. Juſtizräthin Friyin v Seydlitz ged. 
der Erneſtine Freyin von Chambres, Tochter des Carl Gottlieb Wildelm Frey⸗ 
herrn ev. Chambres auf die Güter Schalkau Breslauſchen Ereiſes und Remmenau 


Prätendenten an die fuͤr die Curatel 


* 


kariſch ö i "fo werden von Seiten des hieſigen Königl. | 
Ober Ländes Gerichts v. Schleſten auf Antrag der gegenwärtigen Eigenthümerie 


Neumarkiichen Creiſes aus dem Schuld⸗Inſtrumente der Auguſt Wilhelm Sigts⸗ 


mund Graf b. Poſadowoskoſchen Erben d. d. Breslau den 16ten Jan 1802. ſub 
Nubr, III. No. 9, und 6, eingetragenen 8000 Rihl Courant Capital) Zinfen und 
Koſten, oder dieſes Schu d⸗Inſtruments ſelbſt, fo wie deren Erben, Ceſſovarien, 


Pfand⸗ und Briefs Inhaber oder die ſouſt in deren Rechte getreten ſind, hierdurch 


vorgeladen, in dem zu ihrer dies faͤligen Vernehmung auf den 16ten April 1838. 
Vormittags um DE Uhr vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herten 


Heintzmann im hieſigen Ober⸗Landesgerlchts⸗Hauſe angeſetzten Termine in Per⸗ 


“fon oder durch gehoͤrig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien; 
wozu ihnen auf den Fall der Undekanntſchafe die hieſſgen Juſtizctommiſſarlen der 
„Juſtizrommiſſarius Morgenbeſſer und Jullizcommiſſarius Koblitz vorgeſchlagen 
Werden, zu erſchetnen ihre Anſprüche ad Piokocollum anzugeben und die Beweiſe 
beiztbringen. Die Ausbleibenden werden mit ihren etwanigen Ansprüchen an daß 
gedachte Schuld Inßutment und die Summe der 800d Rihl, Cour ant ae 2 
Wir ee ee a in 9 2 * . . / inſen 1 


Re 2 
Die 


1 


2 (528 JE: 


8a re und ihnen deshalb ein ewiges Stlüͤſchwelgen apfer⸗ 
ern e ⁵BE5kw!!I...... ET NT Se 
e e Königl. Preuß Obers kandesgerichts von Schleſn. 
% „Frankenſtein den 27ften September 1817. In dem Hypothekenbuch 
der ſub Nro. 55 zu Beerwalde Münſterberger Ereifes gelegenen Frepgärtnlr⸗ 
ſtelke des Joſehh Wenzel, welche dieſer von den Johann Melchlor Treſpeſchen 
Erben und Johann Melchior Treſpe im Jahre 1780. von dem Anton Pohl ers 
kauft, iſt Rubr. III. gerichtlich vorſicherte Schulden eingetragen: Pohl 1777 
den 12. Fehrugr an die Kirche zu Beerwaldau per 180 Thlr. ſchleſ. Die Vorſte⸗ 


her des Beerwalder Kirchen Aerarit haben bermsge gerichtlicher Verbandlung 


en Jahten 1783. und 1789. quittirt, und das dies fällige Inſtrument, welches 

beklobren gegangen, amortſirt. Es werden hlernächſt im Antrage der Johann 
Melchior Frespeſchen Erben Bebufs der gerichtlichen, Amorkiſatlon des Inſtru⸗ 
ments alle Diejenigen, welche varan ane Eigentümer, Clionarii, and - oder 
ſonſtige Briefö Inhaber Anſpruch zu machen haben, aufgefordert, binnen 3 Mor 


He 3. September 1817. uber die Zuruͤckzahlung dleſes Capitals nebſt Zinſen in 


Kathen, ſpaͤteſtens aber in Termino deo 21. Januar 1818. Vormittags 1d U a 


dieſe ihre Anfprüche perſönlich oder per Mandatarium, wozu den Unbekannten 


der Herr Juſtiz⸗Secretalr Vogel hieſelbſt vorgeſchlagen wird, in der hieſſgen f 
ſtandes herrlichen Juſtiz Canzley anzumelden und zu veriſiclren, bey ihrem Nicht? 


gricheinen oder unterlaffener Anmeldung aber zu gewärtigen⸗ Daß ſſe nut ihren 
etwanigen Anfprächen an das verlohren gegangene Inſtrument und das dadurch 


beſagte Capital ver 18 Tolr fihlef., fo wie an das dafür verpfändete Grunde 


Kück, präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, auß 7 


item die die Loͤſchung dieſes Intabulgts im Hypothekenbuch verfügt wer⸗ 
a ea Das Gerichtsamt der Standesherrſchaſt Muͤnſterberg⸗Frankenſteln. 
„„NMeuſtadt den 16ten September 1817. Auf dem biefigen Ringhanſe 


380, Ten 444r und 451. ſo wie auf dem Garten Nro. 13. des ſtaͤdtiſchen 4 5 N 


pothekenvuches, iſt unterm 30. April 1771. ein Capital von 200 Talern ſchleſ. 
da S pio Cent Zinfen, für das Depoſſtum des König, Sladtgerichts alihier, einge. 
ragen worden, worauf jedoch daſſelbe keine Anſprüche macht, kein Wiſttume o 
‚mein, die Nachrichten gehen, aferoitt und auh den etwagtgen foniiisen Eigeſchl⸗ 
mer nicht angeben kann, der Vorbeſitzer der Grandſſäcke Nro. 44% und 451., wel⸗ 
cher ſchuldig,, daſſelbe loschen zu laſſen behauptet die Bezahlung dieſes Capitals fo 
wie daß kein Instrument vorhanden ſey, und hat auf beſſen öffentliches Aufgebot 
Behufs der Praͤcluſion und Amortiſation angetragen. Es werden daher alle dieje⸗ 
nigen, weiche als, Eigenthümer , Ceſſtondrien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
Juhaber an dieſes Capital per 200 Thlt. ſchleſ. Anſprüche zu haben glauben, auf⸗ 


Fefotdert, in Termin den 23. Januar 1818, Vormittags ro Uhr vor dem ernanr⸗ 


ten Commiſſarſo, Herrn Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Hauenſchild, zu erſcheinen, re 

detwanigen Rechte geltend zu machen und das Weitere, fo wis augen de ge us 
zu gewaͤrtigen, daß ſie mit Ihren Anſprüchen prächndist, ihnen ein ewiges Stil⸗ 

5 1 auferlegt, das Instrument amortiſirt und die eingetragene Poſt un Dys 

pothekenbuche auf ſämmtlichen verpfändeten Grundſtuͤcken geloſcht werden wird 
)))) ͤ (VVV Sunam: 

Leubus den ı6ten October 1617. Der im Jahre 1784. 

ausgewanderte Schumachergelle Franz Anton Sieber von Leubus 

: EEE EEE ohlau⸗ 


9 


woßhlauſchen Creiſes „von deſſen Leben und Außenchalt fit, dem 
erwähnten Jahre Beine Nachricht eingegangen in cee Ofen: f 


Nutzungen 


fordert, von feinem Leben und Aufenthalte innerhalb 3 Monaten Nachricht s 3 


der in Derfon oder durch einen Iegitimirten Bevollmächtigten zu Ang NR ze 
ufalls wenn r 


enannter 
l nt 


net Ehefrauen gemäß, erkannt werden wird. 
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A 2 5 3 * % ) 
; KB MOITN ENHIT 8 Nana Barth 
3 ou Ace ede 8 IUININDR inches Sie, 


I 
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5 Breslau zu St. Claren den zoflen October 1817, Von dem Königl. 


ſetzt worden, wozu Kaufluſtige zu Abgebung ihres Gedoths e e und 
bat der Miiftbierhende und Beſtzahlende in Terinino peremt, den 22. N; 
nach eingeholter Genehmigung der Realglaͤubiger und des Vormundes der Klekk⸗ 
ſchen Erben, die Adjadicatlon, außerdem aber zu gewärtigen, daß auf ein nach, 
heriges Gebolh keine Ruͤckſicht werde gegommen werden. Wobey auch die unbe⸗ 
kannten aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirenden Realprätendenten mit vorge⸗ 


nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichlicher Erlegung des Raul 
4h 


en es a Homuth. BE 
„ Oppeln den 17. November 1917, Die Gebrüder Joſeph und Sobeck 


Raoͤnigl. Preuß. Landrathliches Offteium Oppeluſchen Keel „ 
RER 9 2 nr ng 5 15 15 Zaw Eu, 


3 


+ 
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en, 3 * „„ 


Stadt Nebtoße 1 bekaunt, daß die Grundſtücke des bieſgen dungs Cor & ts 
6 namentlich, daß in der Vorſtadt belegene brauberechtigte zum Bier und 
Braudtweinſchank eingerichtete Wohnhaus nedft Stalung, Schuppen, Scheuer und 


der blater denselben belegenen 14 Scheffel Btesl. Ausfaat haltenden Aeckern, auch f 
in Her Wiefe, zuſommen auf 3482 Rthl. tapirt, auf Antrag eines Realgläublgers 


Wege der Execution ſubhaſta geſtellt, und die Biethungstermine auf den zꝛ0ten 
Januar, aten März und ptremtorte den 23ſten May 1818 feſtgeſegt worden. 
Brig? und jablungsfähige Kauffuſtige werden daher eingeladen, in dem beſagten 
Termineiß vorzü glich dem peremtorlſchen Vormittag um 9 Uhr an der hieſigen Ge⸗ 
kichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 
Diethenden der Zuſchlag geſchehen, auf fpätere Gebote aber nicht geachtet werden 


wird, Eben ſo werden unbekannte ‚Realgläubiger ad . et e 


eitnfe lub poͤng präcluſt lernte vorgeladen. N 


Das Koͤnigl. Serteht der Stadt. 


A 2 ie der Onerum 355 240 Rthlr. Courant gerichtlich taxirt il, der Late 
g. zam Licltatlons⸗Termin beſtimmt worden. Es werden N Ri 
a a 85 37 and > lungsfähige vorgeladen, in gedachtem ER den 
fri 10 Ühr in der König! Preuß. Amtskanzeley ſich einzufind 155 
‚bzugeben, und. hat der Meitbistbende den Zuſchlag zu g Antigen" d 
erden alle ſo Forderungen zu haben glauben, bey Verl eu 


175 n we 
e zur eiguidafion und Jufifieetion vorgeladen, den zaten Januar 1818 zu 


ekſcheinen, im außenbleibenden Fall aber zu gewärtigen, daß mit Vertheilün 1 55 
M N werden wird. 2 


dönigl, Hoheit des Prinzen usul von preugen Fupkigamd. 2 
’ nieber, In 


hsaftatiem wird die zu Miechowig gelegene auf 727 Rih. geſchätzte W 
10 1 EN ein 1 0 9 et mas 10 575 Wieſenwachs und Br 


5 tent, in 


Br 8 d Ka 0 Beuth . 


Hark Bm Heltenthune belegene, dem verſſorbenen Angethausler und Ba“ 
cker Gotiftled 1 zugehörige, und auf 223 Rthl. 5 far. Courant gefchägte, 
Angerbänslerſe tell: ago Garten oll auf, den Antrag der Brandſchen Erben im Wege 
echter ieh alten Sübhaſtation in Termino den igten Januar 18138, öffentlich 


een Beige und zahfungsfähige ug werden daher a 


— auf. 
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1908 2 u Hels den zten November 1817. Dem wobllts ebe a 
zum öffentlichen Verkauf der vom Chyrurgo Gottfried Benjamin . 
Pest 40 5 ſub Nr. 141. beſeßenen Freyhaͤuslerſtelle, wozu ein Garten gehor⸗ 


Gleiwitz den 'Z6flen September 1817. Im: Wege der e : 


den Zalten October 1817. Die zu Gramſchuͤtz im ale. 
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13 3. Kauf des Johann Wolko, um das eitel duch wolte 
Bauerguth No. 28, u Münchwitz, pro 786 Nibl. sieh 

14. der verwitweten Madame Koh, um 4 Hufe von 1 Gott: 
lieb Kuybſcheſchen Bauerguch No. 5. zu Bockau, pro 1000 Mihl. 


55 des Anton Schwantag, um den Joſeph Auſiſchen Araſchan fl 


ſub Ho. 16. zu Groskreidel, pro 1000 Rtbl. 


16. des Andreas Puchala, um das vaterl. Bauergulb ſub No. 29. 
Z Mücchmig, pro 600 Nihl. 


. . des Leopold, Schmidt, um ein Stück Acker zu 14 Weben 


Ansſrat von der Ebuſtoph⸗ Baden Säetnerfee, zu Hoffen pro 68 
Rip. arg. 4:0: 

1138. des Jacob de um eine Gif Wa. 7. 1 Zunbef 
von dem Hilſcherſchen Freiguih, peo 190 Rihl. 1 
139. Erboerſchreibung des Cbriſtian Bartſch, um 1855 Vänrüche 
adele fub No. 27. zu Brockau, pro 300 rihl. ne 


BEER, 


20. Kauf des Hanns Jabor, um eine Görtnerſtelle ſuß Ro. 6. 8 r 


a Er von dem Hülſcherſchen Freiguth, peo 205 Nthl. 


des Ignaz Laufer, um den ebelthen Ecbtrefipam nis 


No. = “= Krotzel, pro 1800 Nthl. 


i 22. des Klenner, um die Lauſferſche A ee . 18. . 
Steobiepiau, pro 2666. Reh, 16 N 


"25. des Dovid Maywald um einen Morgen. Acker 1 Do. 47 5 


= a Gabi von Goitlieb Laß, pro 600 Rthl. 


24, des Franz Schirdavan Num das Sale ene | 


m. 39. zu Kaltenbrunn, pro, 4825: Ribl. 52 
25, des Franz Neugebauer, um eine Giernerſſele 0 Du. 4 
a Zamef von dem Hilſcherſchen Freigutbe, pro 170 Reh 5 
40. Erboerſchreibung des Ignatz Kieſch, um bie: at, Erbſchol⸗ 
er ſub Ro; 8. ju Seraffeloiß, pre 5500 Nibl, 


2, Kauf des Joſeph Biſchoff, um die Anton Sat. blu, 


lerſtelle No. 6, zu Steßlitz, to 154 Rthl. 8 fl. 


ee ae des Jonotz Scholz, um die Hoe bee binn, SE 


| Alle No, 36. zu Seifferdau, pro 790 Rthl. | 


2294 des Johann David Soft, um Me eine Eibl. ib 3 ; 


N Mo. 48, 10 nt pro 806 un = 
| 30. Ruf, 


* 


1 


ir 
30. Kauf des George Gorile, um die Frarz Nugebayfäe 
Dreſchgärtnerſtelle Nö. 4, zu Zwehh⸗ ff, peo 200 Rh. 
31. des Johann Goilſeied Becker, um die ohe Eibſene ſub 
No. 18. zu Gabitz, pro 600 Rh x 
32. des Franz Koch, um die vaͤterl. Anton söhfhe Bösel ud | 
io. 30. zu Shömiudel, pro 104 Rihl. 
33. des Johann Heinrich Juner, um die Anton epische Si g 
nerſtele ſub No. 1. zu Kalt ubrunn, pro 640 Kehl,“ 
34: des Simon Schoͤlzel, um das Lorenz Koſchioſche Bauethoch 
No. 17. zu Jeraſſ⸗ witz, pro 4000 Nthl. 5 5 
8 35. des Johenn, Gottfried‘ Heniſchel, um die muͤtttrl. Sispele lub 
85 We 92. zu Gabitz, pro 1000 Rthl. = 
36. des Johaug Earl 1 1 um das vitalche Bare 5 
mb Re. 64. zu Groskreidel, pro 200 Rihl. ES 
37. des Jebann Joſeph Stab, um dus vier. Wontduß b 
No. 49. zu Kleinkreidel, pro 350 Rihl. 
x 38, Eſbverſchreibung des Jobann Carl Müller, um die inne 
= Eröfotife ſub No. 12. zu Greskreidel, pro 850 Re 2 
359. Kauf der Aang Catharina Belcke, um das anten, Bon, : 
au Mo, 27. zu Groskreidel. 
40, des Daniel Vogel, um die Gortfeid Beere Obe 
No. a zu Jaägckgu, pro 1140 Rihl. 5 
> Erbverſchreibung der Eliſaberh verwitlweten pete geh pi, ch 
um die ie Erbſchmiede ſub No. 19. zu Kleintinz, pio 588 Rihl. x 
44. Kauf des Franz Mebus, um die die Eeofeniede 
Ro. 19, zu Kleintinz, pro 72 Rıhl. 
ee de Johaan Langer, um die Carl Sinken Solna 
mb No. 29. zu Tampadel, pro 500 Rihl, 
44, des Joſeph Happich, um die bͤterl. Sofgäreete a. 55 
is Dualdan, pro 160 Rihl. 
45 Erbverſchreibung des Autan aweigelt, um die ata Hin 
; laß ſub No. 18. zu Marxdorff pro 328 Nhl. 8 
46, des Joſeph Pohl, um ein Stick Acker a 4 Sa: Asen 
er on beer SED Se 18. 18 Kieimiltennig 1275 45° RUN { 


30785 35 393 0, f 47. Kauf ; 


* (bis) ». = 


7850 er Kal des Cat Ueberick, um Die götell, Jaſehb eee 5 
. Gartnesftete No. E. zu Tampadel, pro 360 Rohl. EIER 
4. Des Franz Schmidt, um ein Stück Acker zu 3 eäf. Asp; 
von dem Melchior Boͤoſch. Bauergute zu Gublau, pro 125 Niehl. 
459. Des Franz Schmidt, um ein Stuck Acker zu 3 Schſt. Ausfall 
ven dem Ferbigand Rathmannſchen Bauergulhe zu Guhlau, pro 160 le 


350, des Akon Hornig „um die vaͤterliche Hoſegaͤrtnerſtell. No. 44. . 


zu Kältenbrunn, pro 240 Rihl. 


a 51, des Franz Gruͤhert, um die bruͤderliche Joſepb eike, A 
Hinterfete ſub No. 16. zu Merxdorff, pro 500 Rib. N 
d 52. des Franz Barihmannn, um eine Hufe Ackerland son dem 


f Anton Fiſcherſchen Bauerguthe zu Gros wierau, pro 1200. Rthl. 


83. Etbverſchreibüng, des Anton Rifter, um das vaͤterl. 5 er 


guth ſub No, 50. zu Kleinkreidel, pro 800 Rthl, 
54, Erboverſchreibung des Erbſaßen Adam ee 


Gabis bafeenen Morgen Feld Acker, pro 900 Rt tbl. f 


55. Erbverſchreſbung des Auguſt Schwermer, unn be ef Sk 5 5 


aura No. 36. zu Hütersdorff, pro 182 Nel. 14 fl. 
Gabriel. 


Gruſſau den öten Deeember 18 17. Von dem Koͤnigl. Gericht „ 
der hen Gtüſſauer Stiftsguͤther wird hierdurch bekandt gemocht? dag 


vom 1. Julp bis heute nachſtehende Käufe eonfirmirt worden, und zwar: I. 
Von Schömberg. 1. Joſeph Emmler, um das Johann Buͤttuerſche Haus 3 


No. 88, pro 88 ttbl. 2. Andreas Dutſld um das Johaun Büttner 

bas Anton 
Stelzerſche Haus No. 77, pro 180 ab. 4. Johann Weyrauch, um ? 
das Dittfeldſche Haus No. 4., pro 1800 ethl. 5. Johann Hoffmann, 1 


ſche Haus No. 89., pro 380 rihl. Wenzel Jaͤckel, um 


S 


um das Puſchmannſche Haus No. 158., pro 91 rthl. 6. Johanß Kir⸗ 
ſtein, um das Klippelſche Haus No, 204., pro 60 rihl. 7. Jranz 
Schoͤbel, um das Zeiſeſche Haus No, 130. pro 44 rthl. II. Von Lie⸗ 


bau. 8 Brachwitz, um das Hoffmanuſche Haus No. 213. pro 70 1 
rihle 9. Witiwe Hoffmann, um die Hoff mannſchen Aecker No. 213. 


pro 252 ithl. 10. Schreiner, um das Fichtnerſche Kleinhaus No. 191. 

pro 150 rthl. 11, Emanuei Seemann, um das vaͤterl. Haus, Aeckek 

nad Wieſen, pro Is do rthl. 12, Johann Flegel, um das väterl, 
a Haus 


weinen zu 7 


Ä Ba) 

Haus No. 48, pts 140 kihl. Il, Won Alt, Reichenau 13. ee 
mias Winkler, um die Joſ. Frunzeſche Kleingaͤrtnerſtelle No. 18 pres 
142 kihl. 14, Johann Gottfried Friemel, um des Daniel Langers 
Grosgarten, pro 800 tthl. 15. Benjamin Harke, um das Haus Geor 8 
ge Neudeckſche Kleingättnerſtelle No. 193. pro 195 ktbl. 16. Abraham 
Jung, um des Haus George Scholz Kleingarten No. 170% bre 385. i 
rthl, 17. Gottlieb Hoͤhmaun, um den Kretſchmerſchen Kleingarten 
No. 111 pro 300 tthl. 18. Johann Gottſieb Bieder, um die Miu, 
tzigſche Haͤuglerſtele Mo. 72% pro 240 ribl. 19. Johann George Seit 

del, um die vaͤterl Schmiede No. 217. pto 600 rtbl. 20. Gottfried 
Seidel, um das Reymangſche Haus No. 64., pro 240 rtl. IV. Von 
Ober Zieder. r. Auguſt Springer, um die väterk. Kleingärtnerſtelle fuß 


No. 23, bio 108 fihl. V. Bon Statboch. 38. Joſevh Weißt, um 


das 2 ehtauchſche Bauerguth No. 14. pro soo rıfl.. 23. Sofeph Ja 
ger, um das Friedrichſche Bauerg uth No. 12. pro 600 rihl, 24. Jo- 


gi Paſchmonn, um die väterl. Kleingärtnerſtelle No. 37 pro 96 rief” 
VI. Von Hermsdorff, 25: Franz Schnorr, um den väterlichen Kleingarten 
No. 200 pro 150 rihl. 26. Johann Leiſtritz, um das vaͤterl, Auenhaus 
No, 149, bro 100 ribl. 27. Auton Baumert, um den Florian Gulitzſchen 
Ketſcham No. 193. pes 6000 pl. 28. Anton Stief, um den var 
terl. Großgarten No. 128;, pro 2665 rihl. 29, Johann Roggenbauer, 
um den vaͤterl. Kleingarten No. 1 10., pro 112 rthl. 30. Buchber⸗ 
ger, um den Meywaldſchen Kleingarten No. 71. pro 164 u 3r. 
Hofmann, um das Tänberfche Fabriquenhaus No. 4, pro 46 kihl. 
VII. Von Voigtedorf. 32. Franz Geisler, um den Jacob Sprin⸗ 
gerſchen Kleingarten No. 49 pro 91 ethl. 33. Anton Breyer, um 
das Förſteiſch: Haus No. 8. pro 160 rtßl. VIII. Von Dittersbach. 
34. Fraoz Hentſchel, um die Flegeiſche Gärtnerſtelle Ro. 2 3% pb mi 
182 krihl. 3 5. Ignatz Jencke, um die Johann Glaſerſche Kleingattnerſtslle 

N No. 26. pro 224 kthl. 36. Jobann Joſeph Schmidt, um das die > 


terl. Bauerguth Mo. 44. pro 440 kthl. 37. Cerl Jochmann, um den 


vaͤterl. Kleingarten No. Fr., pro 132 rthl. 38, Jobann Foͤſt, um 
das Jänkeſche Bauerguth No. 42% pro 365 erthl. 21 gl. 6 dr. 39. 
Herrmann, um das Herrmanoſche Haus No. 3, pio VOL tb, © IX. 
Von MWüigendorf: 40, Johann Hörtel, um den⸗Rösnerſchen Kleine 
> garten 


7 


(ö) 5 


garten No. 39.) pro 200 kthl. Ar Anton Rücker, um das Anton 
Englerſche Haus No. 48. pro 170 tıhl. 42. Carl Ruͤcker, um das 
Schoͤbeſſche Auenhaus No. 137. pro 80 rtbl. X Voß Oppeu 43. 
Benſamin Stehel, um das Fingerſche Bauergutb No. 25, pro 
1000 fil. 44. Johann Weiß, um das Weißſche Binerauh No. 
19. pro 2209 ribl. 45. Franz Auſt, um die vaͤtetl. Häuslerſtelle 
No. 1 2., pro 50 rthl. 46. Johann Weißt, um ur Zeigt Haus 
No, 20., pro 80 th. XI. Von Einſtedel. „ Joſepß Wurfel, 
um die Haſelbachſche Freibäͤus lerſtelle No. Er 3 332 kthl. 48. . 
Gottlieb Samuel Grundmann, um das vaͤterl. Freihaus Ro. 365, 
pro 240 tihl. 49. Ernſt Conrad, um Jobaun Gottlieb Dorns Hu 
fegaͤrtnerſtelle No, 12, pro 800 rthl. 50, Gottlieb Mann, um die . 
Liebigſche Gaͤrtnerſtele No. 27 pro 1400 vl. 51. Johann Gote | 
‚lieb Ehrentraut, um die Mannſche Hofegaͤrtnerſtelle No. 27, pro er 
"1455, rthl. XII. Vou Reid: Hennersdorf. 52, Johann Havel, um 
das Hanelſche Bauergutb No. Li. pro 1007 ethl. 7 fol, 207 dr, 
53. Ignatz Maywald, um die väterl. Klein garrnerſtelle No. 15, pro A 
120 rthl. 54. Johannes Burkert, um die Meywaldſche Kleingäite 
merſtelle Mo. 15. pro 150 rthl. 55. Anton Elsner, um die Hubner 
ſche Kleingaͤrtgerſtelle No. 88., pro 194 rthl. XIII. Von Albendorf⸗ i 
56. Johann Burckert, um das vaͤterl. Bauerguth No. 25,, Pre 500 
rthl. 57. Anton Schmidt, um das EChriſtian Burkertſche Bauerguth f 
No. 5, pro soo ethl. XIV. Von Kuyzendorf. 38. Jobonn Klein⸗ 
wächter, um das Yäterl, Bauerguth No. 46., pro 3 50 hl, XV, 
Von Gießmanns dorf. 8 9. Anton Schaffenberger, um das Hab eſſche ur 
fehaus und Garten No. 92, pro 1006 rthl. 60. Frapz Schaf. a 
um das Florian Schheiderſche Bouerguth No. 37. pio 1000 Mh, 
"or, Eßrenfrieb Pfoͤrtner, um das vaͤterl. Bauerguth No. 102. o ch 
(4000 bl. 62, Gottlieb Rauppach, um das Jobann Carl Raupß ö 
pachſche Freihaus und Gaͤrtel No. 16, pro 160 rthl. 63. Chriſtian 
€ Hillmer, um die Ayſorgeſche Hofegaͤrtnerſtelle No. 34. pro 3 12 kihl. 
64. Goliftied Poiſer, um die Grüindelfche Häusfeifielle No. 118% pro 
4100 rihl, 65. Jobonn Poiſer, um den Rolkeſchen Garten N; Bu 
pio 360 rthl. 66, Johann Gottfried ‚Franke, um das N 5 


reißen No, ah 57 05 7885 e . A ‚Fineelsnonf 
% Ware 


1 8 
a * N 4 


mE 


tee ee rer RB RE „ 
Gran, Rahe, um dan Carl. Gren, Kleingärtverſtelle ve. 35:, mo 
200 ftbl. 68. Friedrich Seeliger, um Heeſſchers Großgorten no. 2. 
pro 400 rthl. 69. Johann Krügel, um die väterl. Großgärtnerſtelle 
Mb. f, pro 326 hl XVII. Von Neu Reichenau. 70. 5555 
George Tschers to, um das Hans Örorge Rennerſche Haus ho. ö. pro 
2000 ribl. XVII. Von Klein Hennersdorff. Pt. Ignatz Strecker, 


um das Springerſche Bauetgulh ne. 11. pio 800 ribl. XIX. Bon 
Görteledorf. 12. Jeſepb Gfäfer, um dos Kletawächterſche Bauer, 
auh uh, 6 dre 10 49, delle, 287 Jh un Sie, um dat vätel, 
Bauer gath no. 10, pee 808 bibl. 74. Joſeph ‚Bichtmer, um die 
vökerl. Häusl aſtale ſub no. 39 Pro 80. eib ee Von . teuthe 

 mannsborf, 75. Loren Bracket, um bie Schalchen no: 50. 
bre 280 uf, 76. Seon Babel, um die Fran Gläſerſche Häusler 
ſtelle no. 45, pro 270 rthl. XXI. Von Hartau. 5 77. 1 Johann 
Puſchmann, um die Muͤllerſche Kleingärtnerſtelle no. 26., pio 356 
erthl. XXII. Von Hehelmsdorf. 78, Chriſtian Friedrich Winckler, 
um der vinwiltweten Gutſchio Freihaus mo. 48, die 330 uh. 79: 
Cbriſtan Gaulled Nelke, um Cbrſtian Haba Freibäuslerſtelle no. 72. 


pre 230 krthl. 80. Emanuel Gottfried Jeoſch, um die Bauchſche 
Freihäuslerſtelle no. 18., bre 600: rihl.⸗ XXIII. Von Zuotsdorf. 8. 
Johann Gottlieb Ermlich, um Johann Gottlob Flegeks Kleingarten 
no. 20, pro 400 rtbl. 82. Jobann Gottlieb Flegel, um des Schens 
kens Felogarten no. 25. pros 600 tthl. 83. Johann Gottlieb Hept⸗ 
ner, um die väter]: Hau sſerſtelle no. 48, pro 120 rthl. XXIV. Von 
Forſt, 84. Franz Hühner, um des Vaters Kleingarten No. 32. pre 
128 rthl. 85. Johan Frieſe, um des Ullrichs Großgacten no. 45. 
bro 720 ttb. 86. Joſeoh. Hofmann, um die Stockerſche Kleingarts 
gerſtelle no. 34. pro 1613 ithl. XXV. Von Nuhbant. 87, Jo. 
hann Gollieb Mann, um der verehel. Mann Hofegärtnerſtelle no. 10. 
pro fo 4e rtbl. XXVI. Von Buchwald. 88. Franz Lorenz, um das 
Hans Chriſtian Schnabels Haus no. 52. pro 45 iht. XXVII. Von 
Trautliebersdorf. 89, Joſeph Hanke, um das väterl. Bauerguth no. 
13 ˙ pro 969 rthl. 90. Grallert, um das Jungnitſchſche Vorwerk no, x. 
pro 9225 hl; XXVII. Vos Schoͤnwieſe. 91, Heinrich Scholz, 
um das Hoffmaunſche Haus no. 7. pro 500 u 
re Dane 


u (on) = 


Damb eau den Ain Pilote 1847“ Bei dem Regierungs⸗ 5 


Rath von Ziegler Dambrauer Gerichtsamte, find, folgende Kaufe vom FR 
iſten Wa cgi, bis mk. Detober ar: dr Eonftäihärion eine 
ö gereicht worden:: ::: 


1 Michel 5 Kauf/ um das Angerhaus fub. Ro. 2 Mat, . 


dne, pro 8. 80 kthl. ere ee > 


2. Valentin Berkes, um das Robstbbauergulh ſub 8 1 SE. N 4 


Dambrau, pro, 30. rthl, 
3. Johann eee, x um das Ades mi Ko. 48. n Du 


5 Be 0 Ohne, um das Ager fub De = i Date 1 5 
5 u prd 30 rtf Hl. 35: BUNDES 


SR Friedrich Beymanns, um die Seife. job Ro. 5 4 ‚m Dam. 
l pro 160 rihl. 5 
6. Balthasar Tſchoepes, um das Angerhaus eg 1 Dim ⸗ 5 
bean, pro rthl. 
„7. Johann Hättels, um das wochen iu No. 4 A. u Dam 
Fre au, pro 30, tihl. 


Hl 


to 30 rißl. 
Er 5 95 a Janowskes, um das Angethaus ſub No. 95 u Dr, 

0 50 Ahl 5 ER ; 77 
3:20. Johanna aan, um das Adee, ſub mee A. lden, 5 
1 20 1 3 „„ 


A el . 0 e, um die 1 Beflemäßte m RER wo | 
En 25 | i ee, 
h Wehmauns, um das Angersäne! win“ . 0 auto, 


Ji od 


ul 4 8 Sa 1 die Weft b we 1 Bier 


Bar. 


i ro 
| a! we 15 , un das angehans de Ne ar Se 
e n e NE N Ya sch AM 


e de e ut Sn 


72 20 9 1 


f Wu 3 
ee chte; at ep 3 
RER IS r . 8 N me = 


ae 


‚8. Carl Sattels, um das Angerfous b de. 45 5. w Dambrai, 24 


? 8608 og e = 5 | 


= = 1 5275 * 


8 wehte Bey lage 
ii II. des Bleslauſchen Belge, lars, 


en 23. December an Eu An 


2 
* 


2 f „„ 
Ye 53 97 2x 4 5 \ 2 ? 2 x 


ncih eonfirmicte Saufen, 


5 Be es tau den gten Deebr. 1817. Bei dem Gerichtsamt der Her: 
AAnnödorfe Suter find vom aften Juli c. ab nachſtehende Käufe confirmirt 


worden 5 
1. Kauf des Gottlieb Lindner, um die Wutkkeſche Sreigketnerielt in 3 
Rt pro 450° Rthl. 
: er Gleininger „ um die Lindnerſche Freiſtelle, pro 500 Kehl. 

mes 155 SGraͤfl. v. Weden⸗ Herkmannzdorſer Juſtizam amt. 

N Jungnitz N 

5 Greslap den 5. December 1817. Bei dem Koͤnigl. Gericht des 
ee, Bien; Safe, find vom 1. Juli t. ab, nachſtehende Käufe 

af tradirt worden. f 

Er ing, u 5 800 des Sabah Harras, um den Sonafiden 
benen, pro 600 Rthl 5 

2. Der verehel. Teubner, um das Beckſche Haus, pro 3500 Rthl. 

0 3 Des Coffetier Beck, um das Schlutiusſche Hauk, pro 6000 Kthl. 

4. Der . Registratur Wruuk, um den Neumannſchen Jundum 
pro god Mehl Be 

5. Verreich des Sbeinkreilſchams an die Gebrüder Sil, pro 8900 Rt 

52 8 1 des Wilhelm Hoffmann, um den vater. Fund, pre 


7 ch des Hoffmannſchen Hauſes an den Ghirurgus Wurst, pro 
400 

= en) des Hoffnannſchen Hauſes an 9 tee Bari) pre 
= 9. Kauf des Buchdrucker Rüdiger,, um den Auguſtin bahnen 


zn pro 2052 Rthl. 
* n Kreis. 5 Kauf des en e „ um die Meth 


FR ; 


2 
8 


10 & 2 2. Dit 


8 in Graͤbſchen, pro 600 Rthl. 


8 5274 * ee 


2 Kauf des Große und. S Sommer, um die Wieſe des Conrad i in Alt thof, 
pro 1900 Rh. * 
. Des Gotthold Arlt, um die väkerl. Särtnerftefte in Arto 3 
pro 00 the. 
Des Herrn Fuͤrſt Blacher von Wahlſtadt, um die Woigwifer Shot 
bie, pro 120 0 Rihl. 
5. Des Ehriſtian Schuͤttler, um die Chriſtoph Schültlerſche grötene 


III. Brieger Kreis. 1. Kauf des Schwarzer, um das Shhnwigfhe 
Bauetgutb | in Mollwitz, pro 2500 Rthl. 
IV. Neumarkt Kreis. 1. Verreich des Säubetfihen Giofbürgergüts 
an Flanz Heidler, pro 4216 Nihl zu Koſtenbluth. 
23. Des Joſeph Kluge „um das Klinnerſche Ungerhäus 1 in bela 
pro 218 Rthl. 
3, Des Anton e ‚ um dle Baumann Häuslecſtele in Soblotß⸗ 


pro 400 Nthl. 
V. Ohlauer Kreis. 1. Kauf des Gottlieb Loba, um die väter, Gerte 


s mail in Daupe, pro 260 Rthl. 
„Des e . die e ende in dane, 8 


5 90 bl. ' 
6. Des Franz Stphen, um das 1 pfl, me 1 ue, 


vg 3300 Rrbl. 
Verreich der Ropalſchen Gärmnerſtule an Sacab Beige, be 


78 a in Zetfwig. 
i Des Joseph Sohn, um das väterl. Baueguh in Stand pit, pro 


en Verreich der Sierfepemanfien Sörtneefiee in Botwig an Marfgat 5 55 


ut). pro 424 Rthl. : 
0. Kauf des Heinrich Funger, „um die Heiderſche Göetwerſtlle No. 1 5 


in Bause, pro 450 Rihl. 
11, Des Michael Nowarra, um das väter, Ro 8. 60 


= u a 1600 


TEE ET Tr eh * 
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VI. Oelsſcher Kreis. 2. Verreich der marital. Sleinbürgeerlifte in 
Hundsfeld an die Witwe Mendiſch, pro 710 Nhl 
2. Perxeich des Wernerſchen Haufes an Züchner Zerle, pro 370 Rihl. 
in Hundsfeld. 8 ee 
VII. Trebnitzer Kreis. 1. Verreich des marital, Freiguts an die Witts E 


we Kriegsräthin d Aval in Pawelwitz, pro 3680 Rthl. i 
N 2̃. Desgleichen der Freigärtnerſtelle, pro 150 Rib. En 
2. Kauf des Johann Tietze, um die d'Avalſche Freigaͤrknerſtelle in Par 
welwitz, pro 300 Rthl. 5 EVER, „ 
5 VIII. Strehlner Kreis. 1. Verreich der vaͤterl. Erbſcholtiſei in Gurtſch 
en Gottlieb Materne, pro 9000 Rn. 
2. Kauf des Samuel Geppert, um den Kretſcham in Campen, pro 


3800 Rthl. VFC er 5» 
en Königl. Juſtiz-Amt zu St. Vincenz.  Sungniß. . > 
0 Sürftönftein den 27ſten November 1817. Belm Reichsgraͤfl. von 
Hochberg. Gerichtsamte ſind nachſtehende Kaufe verlautbaret und der Grunds 
herrſchaftl, Confirmation vorgetragen worden: 1) Johann Gottlieb Schol⸗ 
zes Kauf, um Gottfried Bergers Hofegarten in Polsnitz, pro 340 Rthl, 
2. Dieſes Bergers um Ehriſtian Vogts Hofegarten daſelbſt⸗ pro 700 Acht. 
3. Got lieb Haͤusler, um das Gottlieb Tſchirnerſche Freihaus daſelbſt, . 
pio 222 Mehl. 4 Gottlob Wähners, um Heinrich Stenzels Freibaus 
daſelbſt, pro 200 Rthl. 5. Joh. Gottlieb Muͤllers, um Gottlieb Schaei⸗ 
ders Freihass daſelbſt, pro 130 Ripl. 6. David Sendels, um Friedrich 
Groſſers Haus in Ober⸗Rudolfswaldau, pro 100 Rthl. 7. Joh Carl 
Kranke, um Friedrich Wielands Hofehaus in Reimswaldau, pro 330 Rihl. 
8. Des Herrn Grafens von Hochberg, um das Gottlieb Uaverkicht⸗ 
ſche Hofehaus zu Oberfalgbrunn, pro 409 Rthl. 9. Ehriltian Goit⸗ 
lieb Ertels, um das vaͤterl. Freihaus zu Obergierſchdorf, pro 200 Nthl. 
70, Gottlob Hankes, um Gottlieb Hankes Barerzuth in Zirleu, pro 1608 
Rthl. TI. George Friedrich Teichters, um das Gottlob Waͤhnerſche : 
Freihaus daſelbſt, pro 400 Rthl. 12. Johann Ehreyfrid Kuhnts, um 
das vaͤterliche Bauerguth daſelbſt, pro 1200 Rthl. 13. Goitfried Sprin⸗ 
gers, um den väterlichen Hofegarten daſelbſt, pro 800 Rthl. 14. Ger’ 
orge Schramms, um Friedr. Chriſtophs Freihaus daſelbſt, pio 130 Nil. 
15. Chriſtian Gottlob Neumanns, um das Gottlob Ulberſche Ackerſtück 
in Sorgau. 16. Joh. Gottlieb Donns, um Heinrich Dorns Hoſeggrten 
daſelbſt, pro do Rthl. 17 Joh Friedrich Knorrns, um Chliſtian Vahls 
Freihaus daſelbſt, pro 298 Rthl. 18. Eruſt Gottfried Kraufts, um Joh. 


George 


„ 


» (276 8 


: George Kr 


bew. rar Roſine Teller geb. Knorrn, um Johann David Neunranns 
Fleihgus daſelbſt, pro 800 Rthl. 20. Johann Friedrich Finkes, um 1 
Krledrich Laſtietzes Freihaus in Falkenberg, pro 120 Rthl. 21. Der Sur 
15 Regine Krayn, um George Friedrich Schreibers Freihaus in Reims⸗ 15 
Waldau, pro 300 Rthl. 22. Joh. Gottlieb Elters, um Joh. Karl Fran⸗ 2 
kes Freéihaus daſelbſt, bro 127 Rthl. 23. Golllleb Krauſes, um Chriſtoph⸗h 


iedrich Heilmanns Freihaus in langwaltersdorf, pro 2 30 Mehl" 24. Joh. 


Ir 0 
95 min Niepels um Gottfried Hannigs Freihaus in Conradsthal, pro 
1653 Riel. 2. Johann Gottlieb Wielands, um die Gottlob Leupoltſche 

Sch oͤlzetel in Steingrund, pro 2905 Rthl. 26. Joh. Gottlob ‚Broffers, Ni 
im Joh. Gottlieb Heilmanns Fleigarten in Lomniz, pro 45⁵⁵⁴ Rthl. 
27 Carl Pfortners, um Carl Sigismund Hielſchers Auenhaus in Moͤh⸗ 
nersdorf, pro 176 Rihl. 28. Joh. Ernſt Gottlob Hielſchers, um Chir 
a In Hielſchers Feldgarten daſelbſt, pro 280 Rihl. 29. Johann Goll. 
7 eb Bruckners, um den un: Brücknerſchen Feldgarten daſerbſt, pro 
4 Rthl. 30. Johann Gottfried Jungs, um Gonfried Flegels 1 
in. 10 Niederſolzbrunn, pro 230 Rthl. 31. Heinrich Dane Bale 


Ib Jungs Freihaus daſelbſt, pro 140 Rthl, 32. Johann Gottlieb 


Griegers, ums George Ermlichſche Hofehaus zu Sberſalzbrum, e 
200 Rthl. 33. Chriſtian Bahls, um George Friedrich Reymanns 
85 Freiheus daſelbſt, pro 158 Rthl. 54. Johann Gottlieb Schneidreßs, es 
il, Ehrenfried Fuhrmanns Freihaus in Altliebichzu⸗ pro 90 Nhl. 
73 a 5 Joh. Shriftian Reisners, um George Gottlieb Liltmanus Freigarten 

19 > oranfalgbrunn, pro 700 Rthl. 36. Johann Gottftied Geistes um 


Gottlieb Geislers Freihaus in Langwaltersdorf, pro 116 Rthl. 587 


1 1 Friedrich Heilmanns, um. Joßann Gottlieb Helene, 
alla in Steinau, pro 350 Rihl. 28. Carl Gpttfiiid Blü⸗ 
els, um Diefen Garten, pro 600 Rthl. 39, Joh. Chrſſtoph Schneſbers, 
Gottlieb Geislers Bauerguth in Zirlau, pro 5080 Rthl. 40, Gott, 


aufs. Hofehaus in Sberfalſbtun, pre 236 Kr: DE 


2 


Saum 1 
1118 Fraazes, um Gottlieb Heubert Freihaus und Schmiede daſelbſt, pro 


5 a e pre 100 Rib. 42. Joh, Gottfried Groſſers, um 

Es Freihaus in Goͤrbersdorf, pro 300 Nil. 43, Cart Bene 
11 5 Me ums George Seehausl. Freihaus und Schmiede in Ober⸗ 
ad 1 5 5 0 dacht as, Carl Gottfried Hauffes, um Georg Fri 
. fich Haußes Freihaus daſelbſt, pro 300 Rthl, 45. Job: David Neu. 


83} 


er. 


7 


1 8 Riehl, 41. Job. Friedrich Fehſts, um Georg Friede Feyſts Ftel⸗ 1 


Manns, um der Sas Ehrifiane Eleonore Shins, Freigarten in Neu. 


r 


2 — 


33. Hs. Ehriſtoph Schneiders hm. Carl Gottlieb Berxs 
bst, pro Z40 Rihl. Ja. Gottftied Benjamin Pauſes, um 
N 


chdorf, pro 2650 Rihl. 
Kleinzart 


Friedrich Hoffmanns: Auendaus daſelbſt, pro 266 Reh 54: 


Yonne Moſine Gebauerin, um Gottfried Müllers Peei⸗ 


* 


Gottfried Krauſes Fteihaus in Freudenburg, pro 50 Rihl. 67, Cart 
„Chriſtian Huhn, un den Gottlieb Frieſeſchen Freigarten in Contadsthal, 
pro 355 Rißl. 68. Der Gemeinde Reimöbach, um das dortige Kinzelſche 
baude an fc Rthl. 17 fel. 1 dr. 69. Joh. Goktfr. Taſts, 
um Glteb Thielſches Breihand er Poleuih, dre 220 Nihl, 79; Optte 
lob Heinrich Willers, aun Gottlieb Wichters Sreihane daſelbſt, id 220: 
Rihl. 7 Seh. Gottlieb eüdewigs, e. Geitfried Heling aug Hofegakten 
in Altiiebichas, pro 500 Riel 72 "Zohan Gottloh Kißigs, en Geige. 
Arſedrich G06 Hofe aus in behmwaſſer, dee 800 Rühl. 73. So © 50 
ARE nne nde HIERHER dine vos 270 Fin e p 


Ent 


SE 


S 
e 


SE £ f FE 8 c a ET Ber 
ſtoph Gablers, um Kitzigs Freißhaus daſelbſt, pro 310 Nthl. 74. Joh. 
Ehriftoph Pofers, um Joh. Carl Kaps Freihaus daſalbſt, pio 295 Nhl. 
25. Seh Gottlieb Kobers, um Gottfried Benjamin Pauſes F eihaus zu- 
Steinau pre o NIH. 7s, Jehan Heinrich Weſſſes, um das vaterl, 
Cafpar Weißſche Bauerguth zu Göhl nau, pro 700 Nil. 77. Benjamin 
Gottftied Suͤſſenbachs, um der Marie Elifabeth Zechnerin Freihaus, in 
Altliebichau, pro 200 Rihl. 78. Joh. Gottlieb Hirſches, um derſelben Acker⸗ 
ſtück, pro 268 Rthl 17 fg. 15 dr. 79. Joh. Gottfried Pradelts ums Cbriſtoph 
Tſchir nerſche Freihaus in Steingrund, pro 50 Rthl, 80, Carl Friedrich 1 
Scholzes, um Friedrich Scholzes Freihaus in Zirlau, pro 110 Niehl. 

f 8 1. Gottfried Teichmanns, ums vaͤtecl. Freihaus in Lomnitz 2 pro 100 Rt. 5 5 
82. Joh Ehriſtoph Heilmanns, um Johann Chriftian Kaßners Bauerguth in 
Donneran, pro 3000 Rthl. 83. Gottlieb Bernds, um Gottlieb Bernds Haus 

in Rohnſtock, pre 70 Rihl. 84. George Friedrich Feiges, um der Anne Marie 

‚Beigin Bauerguth daſelbſt, po 1665 Kehl. 85. Gorttieb Hentſchels, un 
Chriſtian Hentſchels Bauerguth daſelbſt, pro 1400 Rthl. 86, Joh, Friedr. 
Wiemers, um Goitlieb Graͤſers Haus in Weidenpetersdorf, pro 300 Rtl. 

87. Ehrenfried Opitzes, um Friedtich Opitzes Bauerguth dafeloſt, pr N \ 
1000 Mthl. 88. Ehriſtian Schmidt, um Georg Friedrich Steinchens Kret⸗ . 

N 


ſcham in Oberpolkau, pro 260 Rthl. 89. Gottlieb Ilgners, um Gott, 
geb, Scharfe Haus daleibſt, pro 126 Rihl. 90. Chritian Haudes, nm, 
Heineich Gebauers Freihaus in Oberwernersdorff, pro 802 Rihl. 1x 
Samuel Thieles, um Eenſt Ehrenfried Brendels Freihaus daselbst, re 
= 300 Rthl. 92. Ernſt Gottfried Teubers, um Joh. Gottfried Scharfs 1 
Hofegarten in Niederwernersdorf, dio 314 Nie 9 Ern Batthef 

Schuberts, um Samuel Thieles. Fleihaus, pro 1400 Rthl. 94. Call 
Benjamin Ehrentraute, um Goltlieb Ebrentrauts Freihaus in Merzdorf, pro 
600 Mtl. . 9s. Johann Cßbriſtian Meywolds, um Gotefkled Meywalde Hofes, a 4 
garten daſelbſt, pro 600 Rthl. 96. Eh:iftian Ehrenfried Haudes, um Gorlieb . 8 
JJV). Rrinkeg, um Eprene... 
fiied Haudes Ftelhaus daselbst, pro 200 Rihl 98 Garlgıidridzrihmanne, 
um Cart benjamin Ehrentrauts Freihaus baſelbſt, pro, 4% Nie, 9 0 


Johann Cheiſtoph Liebigs, um Ehrenfeied Kellens Bauerguth in Thomas⸗ 
dorf pro god RL IT 566. Carl“ enfanin Doͤrings, um Ehriſtoph Doͤ. 
rings Großgarten daſelbſt, pro 800 Riehl 101. Gottfried Feiges, um 
Johann Friedeich Feiges Kretſcham in Wederau, pro 6d Rtihl. oe, ei 

Johann Gottfried Müllers, um Christoph Müllers Bauerguth in Eſche⸗ 

chen, pro nge Rıhl, 5 en | 


Jauer 


5 


Jauer den 1 sten November 18717. Bei den nachbenandten Be- 
richtsaͤmtern ſind jr, dem 1. Julius % N la Zeiger unh 
eee . 

ES E Heriigemaltan Ae Kreißes: . Kauf des Jsbanvz 

Friedr. Wieland, um den Gottlieb ee Gerichtskretſcham, fue 


west Rehlr. 375. 


II. Zu Repperedorf Jouerſchen Kreißes; Bi Kauf des Johann Gott 


lieb Reimann, um den Johann; Chriſtian Deckerſchen Key⸗ Acker No. 5 8 


für 800 AN 
3. Zuschreibung der Drefchgärtnerftche Ro. 28. an Ale Joh. Gott 
lieb Sowa ehen Erben, fuͤr 104 Rthl. = 
Kauf des Joh. Gottfr. Sommer, um die Fed Sorfianfen 
beiben Kon⸗Aecker No. 9. und 13, fuͤr looo Rtbl . 
i III Zu Baͤrsdorff, Jauerſchen Kreißes 5. a der Sami 


= Otteſchen Schmi de an den Sin Wilh. Oite, fur 800 Mh. > 8 1 
IV. Zu Damsdorf, Steiegauſchen Kreißes: 6 Kauf des Johnen = 
Gottlieb Schüttner, um die Jeh. ee Haberlandſche Drefägärtner 3. 


8 ſtelle No 4, für 100 Kehl. 5 
S 7. Des Joh. Gottlieb Hiniſch um die brich Wilh. Sohndlahe e 
= Freigärtnerſtelle Ro. g., für 500 Rthl. a 

: 8. Des Joh. Gottlieb Fiebich, um die Joh. Sortlich Spistiefge 1 
Freigärtnerſtelle No. 1 für 280 Fthl. 


V. Zu Barzdorf, Striegauſchen Kreißes: 755 Kauf des Gerte 
Fichtner, um die e 0 dee . Nos Su me 
> Rt Ber 

Boy ee. 


0 den 18. Dre 18:7 Bei nahfegenben Ge, 8 


siesämtern find folgende Käufe confirmitt a Be 


Grunwitz 1. Des Dreſchgaͤrtner Matthes Franken um bi die Doniatale 0 


Freiſtelle No 2, für 200 Rthl. 5 


91 3 


Obel⸗Stradam. 2. Des Anton Nevenmorfer, um das Srebanigutp 


No. 3 vom Domini, für 400 Rıhl. 
Oſſen. 3. Des Domini, um das Sielbeuergiuh ao. 7. ‚von den, 
5 Johann Kauſchnick, für 427 Rihl. 


4 Der Ehriſtiane Menzel, um einen en halben Morgen En) Re. 75 5 


von den Klärneriſ. Erben, für 50 Rthl. = 
TB DER Flieden Wagner, um die Benjamin: ‚at braten Mi 
No. 25 12555 der ER Wade pro 190 Riehl. a 
6, Des 


— 


— 
h e 


= 


2 (530) * 


6. Des Ernſt Gottlob Gade, v um % Morgen Weiner eng No. 5 vn 1 
dem Adolph Bojak, fur 97 Rip i 


Des Caſpar Wagner, um Ein Viertel Morgen Weinberg Ro. 4. 


von dem Carl Baudner, für 35 Rtbl. 
8. Der Johanne Suſanne Kern, um Morgen Weinberg No. 65 


N von den Joh. Jocob Kernſ. Erben, für 22 Rıbl. 


9. Des Carl Friedrich Kern, um ein Viertel Morgen Weinberg No 7. 
von den Joh. Jacob Kernſ. Erben . für 23 Rthl. 
Berliner, Zuftis 
Oppeln, den raten November: 1817. Bei dem Königl. bieſi⸗ 
air erde De . Käufe vorgekommen 85 beſtätiget 


worden: 


1. Des Jehan Fredrich Bilherm Hemſalech, um die Hemi Men A 5 


belſche Stadt Apotheke ſub No. 41., für 8000 Nthl. 


2. Das Koͤnigl Oberbergamt zu Breslau, um DB Franz Anton A 


ſcheſche Haus und Garten ſub No. 8., für 325 Rthl. 


3 Des Johann Kellermann, um die Sraneisca Dieniorafipe Si > 
und Garten ſub No. 18., für 240 Rthl. Be 
Re Des Anton Drosdatius, um das Wohnhaus und Saul füb Ro; 104 5 
und 137. von der Witwe Suſanna Drosdatius, für 2167 Rtpl, : 1 

Weigwitz, Ohl. Kreis. Bei hieſigem Gerichtsamte ſind . 


: Die Käufe des Knecht Samuel Wolf; um Kelchs ee ee 175 
91 Rißl. und 


2. Des Pachtbraaer Wahn, um des Knappe efremähe fir de = 


st. confirmitt worden. 


3% u ‚ee nn 24 Rtl. 


Kauegn, Ohl. Kr. Bei biefigem Gerichtsamte” iſt der Kauf des : 


| Ehen Mergner, um der Wittwe Kuniſch Dreſchgärtverſtelle, für aa 
he 17 for: conficmirt worden. 


Mechwitz, Ohl. Ar Bei ER Gerichtsamte it der gut | 
bes indiehtmänn Hefert, um der Witwe Scholtz Sauergüth; 75 55 er 
Rthl zur Confirmatjon gekommen. 

Ziegen hals den 1. Deebr: 1817. Bei dem Juſtizamt Düerkut⸗ i 


dendorff Pfaretheilichen Antheils ſind folgende Befigveränderungen vorgekom⸗ 


men; 1. Tradition des Bauerguthes No. 3 2. an Goͤ bel fuͤr 200 Ri 85 


Kauf des Langer, um das Bauerguth No. 77. für 250 Rti. 23, Desgl des 


Gründen, um das Bauerguth No 67, für 400 Nil. 4. Tradition der Gaͤrk⸗ 


nerſtelle Mo. 66. an Hoffmaun, für 40 Rtl. 8. Kauf des Friede, um das 9 


Bauerguth No 35 für . 6. 8 5 Ye an: di 5 


unbens 1 


enge 22 85 Zu derntherben ne 
rg 0 Br zslan⸗ Vor dem Nicelal⸗Thore in No. 54. Mi eine Wohnung von 
7 Stuben, Küchen, Speiſe⸗ und Bodenkammer, Keller mit und ohne Stallung, 
Wagenplatz, ganz wie auch gethellt zu ruinlgen 5 3 = 2 bearhit, 
Das Nähere Stiegen boch daelon 5 
5 5 AVERTISSEMENTS.: Se 
„ 0 Breslau, (Bey C. G. Förster ist in Steindruck erschienen: 1 1 B. W - 
18 Mylinna und Ensisy ein Jitkauisches. Liedchen von Falk (bekannt unter 
dem Namen Wintergras und Sommerschnes) mit Begleitung der Guitarre. 


— 


4 Er. = Rossini, Cavatine aus der Oper; 5 Tancred; mit Guitarte, A gb se’ 


Köhlers Sr. Polonoise f. Pianof 20 gr. 


Breslau (Neue Musikalien bey C. G. Forster,) Rossini, Tancredy ; 
Clavier Auszug. 6 Bıthl, —— daraus: Ouverture und sämmtliche Arien, Duet-⸗ 


ten ect = dieselbe Oper! kür 2 Viol Alto und Bass — Flöte; : Violi 
und Bass — 2 Violinen — 2 Flöten — Guitarre und Violine Guit: 
und- Flöte Field, Notturno p. Pianof. No. 4, et 5. a 6 Gr. — 8 


No, 3, und 2. a 10 Gr. — Blum, Marches 5 Guitarre 4 Gr. Winter, Gurte 


»türe aus Tamerlan a 4 mains 12 Gr. — Field, öme Conc, p. Pianof. 3 Hh. 
10 Gr. . Mozart, Requiem; Clay, Ausz. 2 Rthl. — Nicolo, das Lo =, 
. 1008, Clav. Auszug. 2 Rthl, — Bornhardt, Unterhaltungen für die G: 0 
Flöte und Violine 4 Rth. 6 Gr. ‚Landgraf, Abendunterhaltungen für. die 

Hlöte 22 Gummi Fesca, Quinterto P. 2. Violonc, Oe 8. 1Rth. 26 gr. Oe 94 
SR Rthl, — Spohr, 6 deutsche Lieder mit Pianof,. Aistes Werk 160 Sr. — Dass 


selbe mit Gnitarre- agr. — Boruhardt, Musikalisches Quodlibett £ für Gesang : 


und Gnitarres 1687 rast Haydn, 5 Quatuors. Oe. 76. arrangés a4 amains, 
"No. 506 ya. W Athl — Tausch, Andante und Polon p- 1 Claririeite exec 

8 Orch Reb. 16 rt Orusell, gez Concerto p. Ja. Clarinette avec Orch. 2 Bibl. 

nde gr. — Spohr, gr. Polon p. le Violon avec Orch. 1 Bi. 48 g. Nebst 

‚ #äuimtlishen in Leipzig bey Breirkopf und Härel m, ©. F. Peters und. Ech 

meister herausgegebenen Neuigkeiten BEE EN 

8 * Breslau. e —.— 5 Taue ien en 


6777 


(25 0 


Bin komisches.Quoäliber für den Gesang mit Begl des Pf, ig gr, Diabelli, 

Blunienstraufs für die Guitarre zum Angebinde des Freudentages 8 gr. Di- 
vertissetnent p. da Flute on Je Viol. seul, 6 gr, Mangold, 6 leichte Sonatinen 
£, Pf. op. 1 Ach, op. 2.16 gr. Sippel, Allemande av, 6. Var. a4 mains 12 gr. 
Sippel, 6. Var. sur un Air de M Himimer à 4m, Op. 28. 8 gr. Bornhart, 
Scherz und Frohsinn; eine Sammlung von 12 Liedern f. Pf. og. 85. 1 th, 8 gr. 
Schrader, Andante mit Var. k. Guit. 8 gr, Simsen, Fav. Thema mit 8 Var. 
F. J. Gut, 6 gr. Auch sind von Wien eine parthie inasicalischer Neujahrs« 
Wünsche, auch zu Geburts, und Namenstagen brauchbar, "angekommen, 
a welche zur Ansicht und Auswahl:bereit liegen. Zu Weihnachts - und Neu- 
Jalirsgeschenken sind noch besonders zu empfohlen ; der Blumenzeichner für 
junge Frauenzimmer als Vorübungen in der Stickkunst, 8 gr. Geometrische 
Leichenschule, ein Lehrbuch für Anfänger, ac gr. Neu Schul -Vorschrikten 

-zur Uebung im Schönschreiben 18 Heft 12 gr., ‘as Heft 8 gr. 0 

: ) Breslau. Friſche große Hollſteiner Auſtern in Schaalen ſette Speck⸗ 
Buückeinge und feine Hamb. Merhivurfi find mit letzter Poſt angekommen, wie auch 


alle Sorten der beſten franzoͤſiſche, ſpan., wie auch Ungar⸗Weine, fein Arra de 
Goa, desgleichen fein Jamaica Rumm, ganz neuer Champagner in ganzen und 
halben Bout., Punſch⸗Eſſenz in ganzen und halben Vouk. zu haben auf der au⸗ 
ßern Ohlauergaſſe nahe am Theater No. 110g. in der NS ur r 5 

f £ 8 a A. Buͤlcke⸗ 
Wi *) Breslau. (Der See Löwe, Verminderung der Ein⸗ 
trittspreiſe) Da der Beſitzer des See Löwen nach dem Feſie von 
hier abreiſen, und der See Löwe alſo nur noch kurze Zeit hier- 
Durch zu ſehn ſeyn wird; fo erſucht derſelbe ein verehrtes Publi⸗ 
cum um geneigten Sufpruch und bemerkt, daß vom Sonntags als 
den ꝛ21ſten December an, um die Gelegenheit dieſes ſeltene und 
hier noch nie gezeigte Thier, welches der Herr Prof. Otto naher 
beſchrieben und der Aufmerkſamkeit des Publicums empfohlen hat, 
gu ſehen/ zu erleichtern, die Eintrittspreiſe, wie auf den Anſchlags⸗ 

Zettel näher zu erſehen iſt, herabgeſetzt worden. Fugleich wird 


VEILINE 850 0 790 


„ wle Ra ge ka an Jan arc 


EU 
ER 


m Bez TE 


nich) Breslen ‚Cine, Menge ſchöͤner Kupferſiche, „fo wie eine gute Flöte 


dus Ehenholz mit mehrern Klappen iſt zu berkaufen beym Aukſquar Pafſer, Mieolal- 
; + galle No. 1744| get 55 Art ER = 52 SE 5 fe 2 * 

„ ) Breslau. Beh C. G. Foͤrſter if erſchlenen, Thyfrolerlled aus dem Laf⸗ 
kiel Die Bürger in Wien, für 4 Singfünmen 4 ge, „%% TTV 
Breslau. Unterzeichneter macht einem hochgeehrten Publiko hier⸗ 
mit bekannt, daß er in feiner etablirten Masquen Garderobe in der großen Durch⸗ 
fahrt parterre auf der Biſchofsgaſſe über die Ballzeit mit ganz ausgeſuchten Mas⸗ 
den des neueſten Koſtuͤms ſowohl, als mit vorzüglichen und eleganten Barrett Fe⸗ 

dern ergebenſt aufwarten wird. BEE 55 
75 = 555 225 5 J. Wilmſen. 
„Breslau. Es wird hiermit bekannt gemacht, daß den z6ſten December 
als den zwepten Welhnachts⸗Feiertag im Doppelbierhauſe zum erſtenmal welß 

ar Faßbler gefchenft, und damit nebſt dem Doppelbier continuirt Bun wird. 
SVEN SED A 25 . 8 2 2 2 ramer. i 
„) Breslau. Mit ſchöͤnen modernen Neufahrs⸗ und Bifiten » Charten 


empfiehlt ſich beſtens in den biütsſten reißen N ger . 
VVV er 5 Ruͤgers Eidam Heyner. 


4 „Breslau den 20. December 1817. Mehrere unſerer Freunde wüͤnſchten 
ſchwalzes baumwollen engliſches Strickgarn zu Strümpfen zu haben, um dieſem 
Wunſche nachzukommen, haben wir welchen committirt, wir machen ſolches hier⸗ 
durch ergebenſt bekannt, und ſchmeicheln uns, da wir für ächte und gute Farbe 
ſtehen, elner guten Abnahme. ERS 5 5 
1111 „ ER Gebrüder Schwarzer. 
e uſtadt den ııten Septbr. 1817. Da dle Kaufgelder von den im 


Wege der Execution oͤffentlich verkauften Grundſtuͤcken des im Jahre 1811. allhier 
ſich heimlich entfernten und dem Aufenthalte nach unbekannten Webers Joſeph Tietze 
unter die bekannten Gläubiger in Termino den 23 Januar 1818. Vormittags um 
10 Uhr auf hleſigem Rathhauſe vertheilt werden ſollen, fo wird ſolches den bisher 
2015 unbekannt gebltedenen Gläubigern und Intereſſenten ex $. 7. Tit. 50. Th J. der 
A. G. Ord. hierdurch it der Belehrung bekannt gemacht, daß, wenn fie ſich bis 
dahin mit ihren etwankgen Forderungen nicht melden ſollten, die Auszahlung erfol⸗ 


dt gen und die Empfänger jeder nur pro kata deren, welche ein Vortecht darthun ſoll⸗ 
eg, gerecht bleiben. 5 „„ 
Maler alas ER  Rönigl, Preuß. Stadtgericht. 

v S 0 hrtes P hiermit 
mich ber ffende Briefe unter dem Namen Johann Ftiedrich 


e Arnsdorf bey Schmiedeberg. Ein verehrtes Pabileum wird 
3, erfüdhk alle und jede mich bete iefe u | 
. Goiſſchalk, Papter, Sabelkänt Hifi, in adereſſirenn . Suc 


Gottſchalk / Papier Fabrikant. 
e Neuſtadt den aten October 1817. Da der Freigartner und Schmidt 
Joſeph ener zu Ludwigs dorf b. Föͤrſterſchen Antheils, welcher die Stelle No. 89. 
8 don feiner Mutter Thereſia Eisner geb. Weidel unterm 9. May 1797. fuͤr 165 Rth lr. 
1 for, gekauft, weder einen Kauf⸗ noch ein anderes rechts beſtandiges Exwerbs⸗ 


Docu⸗ 


> ( 
Document ſür die Verkäuferin, welche die Stelle von ihrem Manne Franz Elsner 
ererbt haben ſoll, bei Anlegung des Hypothekenbuchs prosneiven kann, fo hat er 
auf öffentliche Vorladung unbekannter Realprätendenten angetragen „ und es iſt 
ein Termin auf den 23ſten Januar 1818. Vormittage aum 4 Uhr allhier in dee 
Wohnung des Juſtitiarit angeſetzt werden. Es werden daher alle diejenigen, wels? 
che Eigenthums oder andere Realanſprüche an dieſe Stelle zu haben vermeinen, 
namentlich aber die Vorbefiger der Therefia Elsner und ref. deren Ehemann Franz; 
Eisner, als deſſen Erben und e in dieſem Termne 
zu erſcheinen, ſolche gehörig anzugeben, und das Welte e zu gewaͤrtigen, widrigen 
falls ſie mit denſelben auf dieſe Stelle No. 89, präcludirt und ihnen deshalb em 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. ee 
TTT Das Juſtizamt Luwigsdorf. 3 „ 
Neuſtadt den 2ten October 1817, Der Freigärtner Johann Gründe!“ 
zu Ludwigs dorf v. Foͤrſterſchen Antheils hat unterm 27ſten October 1806. ſeine . 
Stelle von 7 Schſt. No. 70. von feinem. Vater gleiches Namens für 180 Rthlr. * 
Cour. erkauft, der Beſißtttel im angulegenden Hypothekenbuch aber kann um nur „ 
halb fuͤr ibn noch nicht eingetragen werden, weil er vom Verkäufer einen rechtsbe⸗ 
fländigen Exwerb nicht documentiren kann, ſondern deſſen Kauf angeblich foll vers 
lohren fein ſoll, weshalb er denn auf öffentliche Vorladung unbekannter Realprä⸗ 
tendenten angetragen hat, um ſomehr als er don, dem dermaltgen Leben und Auf⸗ 
"enthalte der Vorbeſſtzer beſonders eines ſewiſſen Cafpar Glatzel, als von welchem 1 


Verkäufer für 96 ſchwete Mark gekauft haben will, angeblich nichts weiß. In; 
Folge deſſen werden daher hiermit alle unbekannten Realpratendenten von dieſer 
Stelle aufgefordert, namentlich aber Der ehemalige Beſitzer Caſpar Glatzel, deſſen 
Erben und Erbnehmer binnen hier und 6 Wochen ſpateſtens aber in Termino den 5 
23 Januar 1218. Vormittags um 10 Uhr allhier in der Wohnung des Inſtittart | - 
ihre Anſprüche anzubringen, geltend zu machen und das Weitere zu gewaͤrtigen, 
widrigenſalls wenn dies nicht geſchieht fe mir ihren Realanfprüchen.anf dieſe Stelle 
praͤcludtit, und ihnen deshald ein ewiges Stillſchweigen aukerlegt werden wird. 
d Le FR Juſtizamt Ludwigs dorf 
. 1 tr rag 2 3 5 SE 2 ; 25 5 Neumann, Ju fe 
Meuſtadt den aten October 1817. Da der Bauer Johann Giertdi f 
zu Neuwalde, welcher 2 Ruthen Wald zu Ludwigs dorf v. Foͤrſterſchen Anthenns 
unterm zaſten März 1770, für 80 ſchwere Mark gekauft, weder 17 Kauf noch 
ein anderes rechts beſtaͤndiges Erwerbs⸗ Document für den Verkäufer einen Vater 
Johann Giersdork, welcher von einem gewiſſen Bauer Goͤrlich daſelbſt 1740, gekouft 
haben ſoll, bei Anlegung des Hypothekenduchs produciren kann, ſo bat er auf 
öͤſſentliche Vorladung Unbekannter Realpratendenten angetragen, und e iſt ein 
Termin auf den aaſten Januar 1818. Vormittags um 10 Uhr allbter in der Woh, 
nung des Juſtitlarti angeſetzt worden. Es werden daher alle diejenigen, weſche 
Eigenthums⸗ öder andere Realanſpruͤche au dieſen Wald zu haben vermeinen, beſen⸗ 
ders aber Die Vorbeſſtzer und namentlich der Görlich hiermit aufgefordert in disſem 
Termin zu erſcheinen ſolche e en Fat und das Weitere zu gewaͤrtigen, 
widrig alls fie mit denſelben auf dieſen Wald präcludirt und ihnen deshalb ein 
ansiges Skiülſchweigen auferlegt werdeg wird RECHT f 


14 


) ile rau Stk: ELSE N IH EAN 1 a 
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„ en u 
Dohm Bredlan den aten Juli 1817. Von Selten des unterzeichneten 
he Koͤnigl. Dohm⸗Ca itulor-Bogteyamıs soied-hıermitbefannt genen daß auf den 
„Aulreg ves Erbes Peukert Die Enbtaftation Dir zu Siebenhuben ſub No 17 % 


tar Vogteyamte anshängenden Peoclam beigefügtenz zu jeder ſchicklichen Zeit 


} ei girt ifts aufgefordert und vorgeladen 
einem Zeitraum won 6 Monaten vom aten Juli 1817 an gerechnet; 10, den 
hſle zu angeſ bien, Terminen ‚nämlich. den zöſten September 1 817. und den erſten 
December ejusdeg. beſonders aber in dem letzten und peremtortſchen Termine den 
8 wi u 18185 Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Forche in hieſiger 
Diehm Capitnlar⸗Vogtepomts Canzelel in Perſon oder durch gehoͤrig in mente 
ud mit Vollmacht verſehene Mandataren zu erſcheinen die beſondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Sud haſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu 
RR Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an 
den Beſt⸗ und Meiſtsierbenden ee olge. Auf die nach Ablauf des veremtoriſchen 
Termins aber eingehenden N wird keine weltere Nuͤckſicht genommen werden. 
PER TE: 177% 13 88 nig 8 Ser ig 


Se pro auf : 
e ro Cent aber auf 1800 Nihil! gerichtliche abgeſchßt warden öffentlich an den 
5 däſtbferhenden verkau t werden; ſoll, and die diesſällſgen Termine auf den 25, Or 
N und de soſten etember 1817. der letzte und peremtor che aber auf den 
C ſten Februar“ 18186 anſteht ‚fo! werden fännmntliche beſitzfähige Kaufluſiige hier⸗ 
SER Epic aufgefvoderd, ich zur beſſkumten Zeit bei dem Koͤnigl⸗ Stadtgericht 
8 vol ven VVV rh 
ES SR darauf abzulegen wornaͤchſt alsdann dieſer ausgebothene Fundus dem 
Fr Meißt⸗ und Beſtclerhende ch das Abjudicationds Erkenntniß ugsrignen, auch 
x . r 44898 7 2 ** Ex N 8 na 
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nach gerichtlichen Erlegung des Kanſſchilliugs die Lö hung der eingetragenen ſowohl 
als auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. * 
e ee Das Königl. Gericht der Stadt Be 
Schweidnitz den zoſten October 1817. Das hieſige Koͤnigl, Land, und 
Stadtgericht macht bekannt, daß zum öffentlichen Verkauf des ſub No. 630, aſſhier 
in der Vorstadt belegenen, dem verſtorbenen Färber⸗Mittelsälteſten Carl Gottlieb a 
Fot zugehörig geweſenen, und auf 15 e abgeſchaͤtzten Hauſes und Farbe, 
‚zur blauen Glocke genannt, der einzige Biethungster min auf den aten Jannar k. 
J. anbergumt worden iſt, zu welchem brfig- und zahlungsfählge Kaufluſtige Bor | 
mittags um 10 Uhr zu Ablegung ihrer Gebote und zu Abſchluͤßung des Kaufs auß 
hieſiges Rathhaus vorgeladen werden as Se 
RIESE KRoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 1 
os. Grünberg den erſten September 1817. Im Wege der nothwendlgen 
SGubhaſtation fol das dem Tuchmachermeiſter Carl Wilhelm Kuppler hieſelbſt zu 4 
‚gehörige Wohnhaus No. 302. im gten Viertel taxirt, auf 417 Rrh. 22 ggr. in 
Terminis den 8. November, 13. December d. J. und io Janugr 1818. wovon 
der letzte peremtoriſch iſt, jedesmal Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſtgen 
Land⸗ und Stadtgericht anſtehend oͤffenlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden, wozu daher Kaufluſtige ſich einzufinden, ihre Gebothe zu thun und nach 
erfolgter Erklärung der Intreſſenten ln, den Zuſchlag ſolchen ſogleich zu et warten 
baden. Die Taxe kann ubrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in ber Regiſtratür n⸗⸗ 
ber eingeſehen wetd enn 8 e 
Te: VNaoͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 9 
FH Glogan den Isten Juni 1817. Nachdem das im Füͤrſtenthum Jauer 
Und deſſen Bunzlauſchen Creiſe gelegene, dem ev. Prittwitz geßörige, und juſtz⸗ 
rathlich auf 30,099 Rihlr. 1 ſgr. 4d, abgeſchaͤtzte Gut Krotſchwitz auf den Antrag 
mehrerer Real⸗Glaͤubiger ſubhaſta geſtellt und die Bietungstermine auf den 25. Oc⸗ | 
ö 
A 
A 
A 
| 
| 
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tober 1817., den 24fen Januar 1818. den 25flen April 1818 von denen de let⸗ 
te peremtoriſch iſt, anberaumt worden find, fo werden zahlungsfaͤhige Kaͤufer hiel⸗ 
durch vorgeladen, in gedachten Terminen ihre Gebothe abzugeben, weil auf ſpate⸗ 
re Gebote in der Regel keine Ruͤckſicht gepommen wird. Die Taxverhandlungen 
können in der Prozeß ⸗Regiſtratur in den gewöhnlichen Arbeitsſtunden eingeſehen 
werden. { 3 2 DL en 
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NN 


, ae, ee von Niederſchleſten und 
e ; der Lauſt˙z. 1 e S 
Beleg den 6, November 1817. Das Königl. Preuß. Land, und Stade 
Gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß der in der Breslauer Vorſtabt 
ub No. is gelegene Garten, welcher nach Abzug der darauf haftenden Lasten anf 
673 Rthl. 18 gragewürdigt worden, a Dato binnen 9 Wochen jund zwar in Ter ⸗ 
mino peremtorio den sten Februar Vormittags um 10 Uhr bey demſelbemſoͤſſentlich 
verkgüft werden fol, Es werden demnach Kauflüftige und Beſitzfaͤhge hierdurch 
vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den Stabtgerichts⸗ 
Zimmern vor dem ernannten Deputirten, Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Herrmann in Per⸗ 
ſeolt oder durch gehörige Bevolfmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und 
Demmächſt zu gewärtigen, daſterwähnter Garten dem Meiſtblethenden und Beſ⸗ 
„Fohlenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden oll, 
„dena Preuß, Sund, und Stabdiele 
N J kands⸗ 
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werden, 
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„ Landsberg den i8ten November: 187, Zur Subhaflatlon des auf 


F 


10 Mehlr. Cour, gerichtlich abgeſchaßten Platzes, auf welchem das abgebrannte 


piefelöſt ſub Neo. 20 belegene Asten Grzegorzſche Haus geſtanden hat, iſt eln perem⸗ ö 


koriſcher Lieitationstermin auf den gaſten Februar 181 7. in der hieſigen Gerichts⸗ 
ſtüde anberaumt worden. Da das abgebrannte Haus mit 300 Rthlr. Cour. in 
dem Feuer⸗Sociltats⸗Cataſtro verſichert iſt, ſo erhält der Meiſtbiethende die An⸗ 
weiſung auf dieſe 00 Rihlr. gegen die llebernahme der Verbindlichkeit, das Haus 
wiederum maſſib aufzubauen. Kaufluſtige werden zu dem Termine hiermit einge⸗ 
laden, ünd kann die Taxe in der hieſigen Stadtgerichts⸗Regiſtratur jederzeit ein⸗ 
geſehen werden. ER S BEE EHER 
Se Keoͤnigl. Stadtgericht. 


) Namslau den 17. Dechr. 1817. Es wird zur allgemeinen Kenntniß⸗ 


gebracht, daß auf den aıflen Januar 1818, früh um Lo Uhr auf hieſigem Rath⸗ 


hauſe: 1) das in der Cracauer Vorſtadt belegene Schleßhaus mit Garten, und 


2) vier Graupner Bauden um dem dabey vorzunehmenden nöthigen Bau zu ent⸗ 


gehen an den Meiftbierhenden werden verkauft werden. 


5 — ee Der Magiſtrat. ä 
* Bunzlau den 9. December 1817. Nachdem in dem zur Biethung auf 
das Züchner Mänznerſche Haus No. 85. vom ziſten Jult e. Öffentlich angeſtandenen 
Biethungs Termin nur ein gegen die mit 412 Frhlr. 3 ſgr. erfolgte Taxe in 
200 Rthl. beſtehendes Meiſtgebolh abgegeben, und daher ein anderweitiger Diez 


thungs⸗Termin von den erſchienenen Real⸗ Eredltoren in Antrag gebracht worden, 


fo iR denn ſelbiger hiermit auf den zoflen Januar 1818. Vormittags um 11 Uhr 


zu Narhhaufe vor dem bisherigen Deputalo angeſitzt worden, wozu beſitz faͤhige N 
Kaufluſtige geladen werden, ſich zur beſlimmten, Zeit mit ihrem Gebothe unter dern 
Bedeutung gehörig einzufinden, daß dem Meſſt⸗ und Beſibiethenden benanntes. 


Grundſtuͤck unter den vorher ſchon feſtgeſetzten Bedingungen wird zugeſchlagen 
oͤnigl. Preuß. Stadigerſcht. en 


Zu verpachten. 


Strehlen den 7ten December 1817. Das hieſige Staͤdtiſche Brou⸗Ur⸗ 8 


bar, ſoll von Termino Johannis 1818. ob lauf Sechs auf einander folgen de Jahre 


an den Meiftbierhenden verpachtet werden, daher wir alle tautſonsfaͤhige pachtlu⸗ 


ſtige Sachverftändige hiermit einladen: ſich in dem auf den gten Januar 1818. hie⸗ 
zu anberaumten Lieftatlonstermine in unferm rathhäuslichen Seſſionszimmer all⸗ 
ler einzufinden, ihr Geboth abzugeben und des Zuſchlags dieſer Pacht an den 


Meiſtbiethenden zu gewärtigen. Die Verpachtungs⸗ Bedingungen koͤnnen in, und 


8 Tage bor dein diesfälllgen Termine dey uns eingesehen werden, 
fe a er 


se © @adhen, ſo verlohren: worden 
8 f 


8 N Fe 
BESTE 


dis zum Onpaf der, golden Kö dus der Schwenker See belohnen denn 


l reslau den 2 zſten Detbr. 1817. Der ehrliche Finder einer goldnen 
Mepetler, Uhr, welche, den 2 lſſen viel 5 Abends vom großem Redontenſole aus 


A 


2 


oren ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden. 


„5 Gitationes Edicta ess. 

Brie g den 28. May 1817. Auf Anſuchen des Curators hereditatis ca⸗ 
jentis Hof⸗ und Criminal⸗Rath Vletſch hieſelbſt werden die unbekannten Erken 
des im Jahre 1880 zu Buſakow im Beuthner Ereiſe Oberſchleſtens verſtorbenen 
Roͤnigl Preuß, Lfeutenants im ehemaligen Huſaren⸗Regiments v. Werner, Na⸗ 
mens Joſtph b, Lipowski, deſſen Nachlaß in einer zu Bufokow gelegenen Freiſſ elle, 
Zalif welche bereits ein Gebot von 125 Rihlr. Cour gethan iſt und in o dis 70 Rihl. 
unte ern Allkivis beſtebet, hierdurch vorgeladen, ſich entweder perſoͤnlich oder durch 

8 uläß ige Beboll mächtigte, wozu ihnen bei ermangelnder Bekauntſchaft die Jufktzs 
„spuumiltarien Pilaski, De und Criminalrath Werner vorgeſchlagen werden vor 

dem Abgrofdfeten des Collegi Deren Oberlandesgerichts⸗Rath v. Blankenſee in 
dei auf den 26. März 818 Vormſttags um 9 ht zu Ratibor angeſetzten Termine 
Ju geſtellen und ſich von demſelben als Er ben des verſtorbenen Lieutenants Joſeph 
v. Lipotwskg ſowohl zu legitimtren als auch ihre ee e ee Erb⸗ 
ſchaft und die Vertheilung derſeſben abzugeben, Im Fall des Auſſen is has 


* 


Dos Gerichtsamt daſelb. Hofeſchansſ . 


* 


ben die unbekannten bierdurch vorgeladenen, Erben zu gewärtigen; daß der Nach⸗ 5 


8 


laß des dor genannten kientenants Joseph v Lipowsky dem Giso als berremoſes e 


Gut anheim fallen und uͤderlaſſen werden wird. 5 
FRE Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 


„Zolling den 20. Septbr. 187. Indem über die ammiliche Gerichts⸗ 23 
werden alle und 


Scholz Puſche Verlaſſ enſchaft eröffneten Liquidations ⸗Prozeſſe, wer 
ſede etwanige Gläubiger des Verſtorbenen (insb ſondere aus dem Militaieſtan⸗ 
de) hiermit citirt und. aufgefordert, indem auf hohere A nweiſung angeſetzten an⸗ 


derweitigen Ligaldationstermin den 6, Januar 1818. Vormittags 11 Uhr, an hies 
ſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden zu beſcheinkgen und 5 


ſodann das Weitere, für die Ausbleibenden aber zu gewaͤrtigen⸗ daß ſte aller ihrer 
Vorrechte an die Maſſe verluſtig geben, und nur an dasfenige, was nach Be⸗ 


frledigung der ſich gemeldeten Gläubiger übrig bleiben möchte, werden verwieſen 


„werden a ESSEN, 

Mänfterberg den 8. Noob. 1817. Auf Antrag des Bauergutsbesſkert 
Georg Friedel Thäuſer aus Türpitz werden alle diejenigen welche 1) an die auf. 
feinem Bauergute Mid. 7. zu Tͤrpig No. 1. Rub. 11 dd. aten Ju y 1800. für 
Gotilied Oſſg eingegangenen, am aten Ju 1802, per Ceſſtonem an den Gerichts⸗ 
ſchulzen Benjamin Schönfelder zu Friedersdorf: gediehenen 500 Rthlr 2) an die 
ididem Nro. 3. für die Turpiger Depeſital Caſſe für Adolphs Muͤndel dd zzten 
April 1805. eingetragenen 280. Rihlr⸗ ‚oder. 350 Thaler Schleſiſch worüber bek 


ze tete Poſt unterm 23. Juuy 1800, und über letztere unterm 25. April 1805. 
einen, Je d dae S ertheilt worden find, als Eigenthümer, 


‚Eefionasten, Paud oder kon ge Briefs-Junbaber, Anſpruch zu machen haben 
„aufgerordert beer nen 3 een fpätefeng bis zu dem auf den 
2 Heßrünt 1818. froh um 18 Uhr anberaumten Termine anzumelden und zu 
beſch einten, indem nach Verlauf dieſes Termins jene Inſtrumente amortiſ rt, 


und die eingetragenen Summen mit 300 Mthlr. und reſp. 280 Rihlr. auf den 
„Grund der erthellten Quittungen von dem verpfandeten Grundſtuͤcke geboſcht wer⸗ 2 
den wurden. Das von Roſenſchanz Tuͤrpitzer SPRINT, DR, 


Reknerz den 15. November 1817. Matthäus Nicolet aus Lothringen 


gebuttig mit dem Grenadier⸗ Bataillon von Stosch bey der Compagnie von Tau⸗ 


on von dort zurück marſchlet ich entfernt, und feit dieſer Zeit keine Nachricht 
don ſelnem gegenwärtigen Aufenthalt, und der Abſicht zurück zu kehren gegeben, 
wird auf den Antrag ſeiner zugelaſſenen Ehefrau Johanna geb, Stark hiermit 
vorgeladen) binnen date und 3 Monaten, und zwar in dem den 21. Febr 1818. 
anberumten Termin vor dem Königlichen Gericht, a udn en Fiebers a 
{ ‚fein, bisherſges 
„Außenblelben Rede und Anwort zu geben Sollte Nicolet gar dach eede ben 5 
ee wird in contumaciam das hisher zwiſchen ihm und ſeiner Ehefrau beſtändene 


Bound der Ehe wegen boelcher Eutgaſſang durch Erkenntniß getrenut, der Nieo⸗ 


henheim als Grenadler mit aus marſchirt, aber in Ronneburg, als das Batail⸗ 


ett für den ſchuldigen Theil erkannt werden wird. D. K. Stadigericht. 
n Glogau den ten November 1817. ‚Die auf dem Galgenberg zn 


Windmühle fol der in ‚Ahern 


> 


len Gläganfehin Eels beleg ne e 
„„ Butt 


* 
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Bauer Ehr iſfſan Domoke im Jahr 1905, von dem vorigen Beſitzer Johann Grorge 
Risfche für 600 Mthlr. erkauft haben. Gegenwäktig beabſſchligen die Domokeſchen 
Erben die anderweſte Veräußerung dieſes Grundstücks, und es werden daher auf 
ihren Antrag bey Ermangelung eines vollfiändigen Beſitz⸗Jnſttuments, alle unbe⸗ 
kannte Real- Prätendenten dieſer Mähle und deren Appertinenzien hlermit vorgela⸗ 
den, auf den zten Februar 1818. Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtſtube zu Wil⸗ 
ckau zu erſcheinen und ihre etwanigen Neal ⸗Anſpruͤche auf das gedachte Grundftiick 


anzumelden und nachzumeifen, oder zu gewaͤrtigen, daß fie mit denfelden praͤcludirt, 


und ihnen deshalb ein ewiges Stiuſchweigen auferlegt werden wird. 
8 Das Gerichisamt von Wilckan. 
Offene Arreſtee. Br 
Breslau ben.noften December 1817. Da über das Vermögen des hie- 
ſigen Kaufmanns Johann Gottlieb Wiener wegen deſſen Unzulaͤnglichkeit zu Be⸗ a 


- friedigung; feiner Gläubiger unterm goſten December e. der Concurs eröffnet worden 


iſt, ſo werden alle dleſenigen, welche von dem gedachten Cridario oder deſſen 
Handlung etwas an Gelde, Waaren, Sachen oder Briefſchaften hinter ſich, | 
oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben hierdurch ERBEN REN eG: 7 


75 4 


der an den obgenannten Gemeinschuldner, noch an irgend einen andern das 
Mindeſte zu verabfolgen, oder auszuzahlen, vielmehr ſolches längſtens binnen 
4 Wochen vom 24ften d. M. an gerechnet, mit Vorbehalt ihres daran habenden 
Rechts in das hieſige Stadt⸗Gerlchts⸗Depoſitum abzuliefern oder zu gemwärtigen,. 9 
daß das berbethwidelg Extradirte oder Gezahlte zum Beſten der Johann Gottlise 
Wlenerſchen Concurs⸗Maſſe anderweit beigetrieben werden, dis gänzliche Ver⸗ 
ſchweigung ſolcher Gelder oder Sachen hingegen den unausbleiblichen Verluſt des 
daran habenden Unterpfandes oder andern Rechts ſelbſt nach ſich zlehen wird. 

BRETT RE Koͤnigl. Gerichte der Stadt. a 
2 Breslau den 2often December 1817. Da über das Vermögen, des hie⸗ 
ſigen Kaufmanns Carl Gottlieb Scholz wegen des Unzulänglichkeit zu Befriedigung 
ſelner Gläubiger unterm z0ſten December c. der Concurs eroͤffuet worden iſt, fo. 
werden alle diejenigen, welche von dem gedachten Eridario oder deſſen Handlung: 
erpas an Gelde, Waaren, Sachen oder Briefſchaften hinter ſich oder an denſelben 
ſchüldige Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch angewieſen, weder an den obge⸗ 
nannten Gemeinſchuldner, noch an irgend einen andern, das Mindeſte zu betab⸗ 
folgen oder auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen vom zaſten 
dieſets M. an gerechnet, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das hie⸗ 


ſige Stadtgerichts⸗Oepoſttum abzullefern oder zu Gene baß das verboth⸗ 
ie 


Muff, ind in abe 


widelg Eyttabirte oder Gezahlte zum beſten der Carl Gottl Scholziſchen Concurs⸗ 

Maſſe anderweit beigerrieben werden, die gaͤnzliche Verſchweigung ſolcher Gelder 
oder Sachen hiugegen den unausbleiblichen Verluſt des daran habenden Unter⸗ 
pfändes oder andern Rechts ſelbſt nach ſich ziehen wird. 

. e Koͤnigl. Gerichte der Stadt 5 
) Breslau. Neufahrgwüßſche verſchiebener Art, worunter mehrere mit 

F Earl Guſſae Sörker. j 

a 5 


x 


8 em) a 


Y bistal 7 (Neue Muftalien ehe © G. Füße Di ni 
Boni x Flute ou Violon seul 6 gr. Diabelli Blumenſtrauß für bie Gillette 
zum Augebinde des Freudentages ꝛc. 8 gr, Zum neuen Jahte eln tehuiſhes Düed⸗ 
Ilbet für den Geſang mit Begleitung des Planof. o fgr. 

rer reslau. Mit einem großen und ſchoͤnen Vorrath von ganz ntuen > (ehr 
fauber gemalten beweglichen und durchſichtigen Wiener, Berliner und Leipziger 
Neujahkwwünſchen, hoͤchſt eleganten gepreßten und geldgedruckten Viſſtenkarten und 
einer anfehnkichen Porthie angenehmer und zweckmäßiger Bilderbücher und Jugend⸗ 


i ſchelften für jedes Alter und zu jedem Preiße, Geberh: und Erbauungs:, Koch 


und 28 ithſchaftsbͤchern, vlelen ſchoͤnen Vorſchriften, Zeichenbuͤchern, geſellſchaft⸗ 
Kon Sr len, und allen neuen Taſchenbuͤchern empfiehlt fie) 
1 die Buchhandlun Joſef Max et Comp. 
* Breslau. Die Direction der hiefigen prob 
ir hiermit die von ihr geſchehne Eroͤffnung eines Abonnements auf 6 Thee 
dansants bekannt zu machen, um auch diejenigen“ Geſellſchafts⸗ Mitglieder hleson in 
Keuntniß zu ſetzen, welchen das hierüber erlaſſene Circular vlellsicht aus Verfehen 
Der Hekucmträget , oder weil ſie abweſend geweſen, nicht zugekommen ſeyn ſollte. 
Breslau den a0. December 1817. Mehrere unferer Freunde wuͤnſchten 

Su zes an engliſches Strickgarn zu Strümpfen zu haben, um — 

* 

uf) 5 


e nachzukommen, haben wir welchen committirt, wir machen folches, 


durch geben annk, und ſchmeicheln und, da wit für ächte und gute del, 
; Keen, Kar, guten Abnahme: ER 


Gebrüder Schwarger. 5 
9 Breslau. Dem Deum 1. zeige ich hiermit auf deſſen unterm zoſten 


dieſes Monats in No. 150. der hleſigen Zeitungs» Beylage enthaltenen Einladung, 
ergebenſt az, daß ich meiner noch nicht aufgehobenen Verhaͤltniſſen wegen deſſen 
Geſuch mich näher bekannt zu machen nicht Genüge leiſt en kann. 


Breslau. Einem hochzuveretzrenden Pudlikum hat Unterzeichneter pie 
Ehre hiermit ganz ergebenſt anzuzeigen, daß er ſein bisheriges, mehrere Jahre hie⸗ 


durch als ausübender Arzt und Geburtshelfer zu Loͤwenberg gehabtes Domiellium 


hierher verlegt hat, und benutzt dieſe Gelegenheit, e ſich zu ee 
Bohlpileh sehorfamft zu empieblen, 


Di. Badowitz, am Sulzringe tat weißen eben. 


l ur Br reslan. Beſter Jamalca Rum von vorzüglicher Qualität iſt en 


Fleſche 1955 agr. Courant im ganzen Parthien noch billiger iu haben. ‚anf der 
Shreipniger Straße No 709. im goldenen Krebs. 


*) Car olat den zoſten October 1817. Von Seiten des b 


thümsgerichls wird hierdurch bekannt gemacht, daß nachdem der Kutſchner Ehrk, 


ſtian Franke zu Neu⸗Grochwitz mit Tode abgegangen, deſſen nachgelaſſene, auf 
140 Rthl. abgewürdigte Kütſchner⸗Nahrung auf den Antrag der Erden, oͤff entlich 
an den Meiſtbiethenden gegen gleich haare Bezahlung verkauft werden SL und 
daß wir Hierzu a a den wälen BUN 1818, Vormittags um 1 
ande 


Divertissenient 


uzlal⸗Neſſouree findet ſich 


— 


* 


x 2 5292) 3 = Be 


die kuͤnſtig zu erwartenden Kaufgelder eröffnet. und den Anfan gedeſſelben aut dite 
houtige Mittags ſtunde feſtgeſetzt haden, ſo werden alle unbekannte Glaͤubiger des 


Diglich ihre Rechte an den etwantgen Ueberreſt der Kaufg⸗ 
würden. Vurſten 


Au erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben un 
mine das ſubhaſta geſtellte Robolbauergu 


des Rentamts Krziſanowitz dem Meift» 


f eee ſub No 7, belegenen Benjamin eee deen aufs, febſt 
j üblichen Gärtchen, 

a en Läxe d. d. ten 
| ' ınfe uf 1560 Riöl., nach der Mhpüng aber auß 
1470 Rthir. 10 fgr: abgeſchaͤtzt worden, find Bierhungs⸗ Termine auf den zten | 


ö N N N 7 | 
werden alle unbekannte au „dem Hppothekenbuch nicht 


ten peremtoriſchen Termin den gten Januar 1818. Vormitig sum 9 Uhr ve uns 

a auf deim Rathöauſe hier feleſſ erſcheinen, und ihre er wa nnigen abr che en dos fab 
Daſta geſtellte Grundſtack zu den Akten anmelden, im 1 212 05 

woaͤrtigen, daß ſie nach erfolgter Adjudicatton mit dieſen nford ! 

8 r 1 dengegen den neuen Beſitzer dieles Grundſtücks nicht weiter werden 

HgHehört en. I 3 N f 


5 ee worden? 


SZS 
c Beh in e ae 
2 e, en des Breslauſchen Sulgen: Slut, 


e 24. December 1 & 


Cad bft Kaufcortrate. 


As Breslau den loten December 1817. Bei 580 er 
Ex niglichen Dohm Capitulgt⸗Vogtey⸗ Amte ſind in dem verfloſſenen sa 
Jahre von Anfang. Juni cur. bis dato folgende su eg 


I. Im Breslauſchen Selbe. = 

= "rn Sohlinehie. : Fan: des Joh. Siegmund, um die Stn 
No. 28: von dem Franz Liebetanz, für 640 rthl. 5 

= 2. dito des Franz Kunze, um die Göctgerſtene No. 27. von dem An 

ton Miſchke, für 380 rthl. 
5 3, Reppline. en 5% Daniel Kluge; um das ütterüche Baistguth 

Se 75 = 


Steh ae he Anton main See 


bim Sonog Sta, für 140. 965 f 
7. Eoſel. Kauf des Joh. Gottlieb 1 um des Haus und Ger- 
ten No. 16. von dem Gotilieb Rudel, für 400 tthl. 
8. Kl. Gändau Kauf der Suſanng Webern, ‚um Eugen. Väter!. | 
Acker ſub No 477 für 50 rthl. 
9. dite des Samuel Lerch um das väterliche Wage ada 80 s. 
8 von 5 Morgen, für 350 rihl. a 
Sn 10, 8 dito des David Eügel, um ein uckergrundſfück von some 
No. 38 50 55 en Geltft ed Lerche für 400 rehl. ö 
e bin des Marlin e um 3 Metger Ude m 880. 46. wen 
i dem Svmuel Zapke, ſür 480 kthl⸗ 
1 Cammeltvitz. Kauf det Gottfried e Unt d Be 
e Nene „von der e für 80 i 2 


organe ine alt Aus ARE N; SR .- 
7 Der aan OR 


2 ( 529 4% K 


13. Cammetwitz. Kal des Gottlieb Woler⸗ um die De eſchzͤrtner⸗ = i 


ſtelle No. 8. von der Scholtiſel, für oo rthl.“ 


4. dito des George EN, Dohm um eine No. 2 für i 


8⁰ rthl. e 
i II. Fu ben Vorſtädten. 


15. Sieenhufen. Kauf des Gottlieb Schirrmacher, um einen iter 


chen Morgen Acker ſub No. 18. fuͤr 20 rthl. 


16. dito des David Schitemacher, um 1 einen väterlichen Morgen Acker ve 


No. 2 25. fur 520 Al 
17. dito des Joh. Schirmacher, um. einen en Morgen Ales 
No. Zi: für 520 ehe ges 
FIRE Im Ohlauſchen Ere e. 


«18. Hennersdorff. Kauf des George Pantke, un das Shed s 


No, 11. von dem Ignaz Gebel, für 1300 ethl. 
19, dito des Anton Pfeiff, fer, um die Gatknerſtelle No. 17. von keinem 
Bruder, für 160 rthl. 


20, dito des Joh. Seifert, um das PB merguth No, 49. von dem 8 


| Ant. Hellmann, für‘ 1400 rthl. 


21, dito des Carl Förſter, um das Buehüth Wo: 67. von dem An⸗ 5 8 


ton Eiſtert, für 3000 rthl. 


22. Niefnig. Kauf des 90h. George elner, um das väter, Auen . 


Haus Mo. 15., fuͤr 160 rthl. 


‚23. Bergel. auf des Carl Miſera, um de värerl, ragte 
Im Keichenbgchſchen Steihe 55 e 


955 ar. 5 für 800 


® 24. vlg Kauf des Ignaz Scholz, um das Birgit, 6. 
von dien Bruder Joh Goktfr. Scholz, für rogo rthl. 5 


Hennersdorff Dreyßighufen. Kauf des 95 Obueb ahne, & 


= 55 vate e No 32. fuͤt 600 rihl, 
Im Grettkauſchen Ereiße. 


26. Lichtenberg, ae des Franz We um die Jeſeph Sen, 5 5 


ſche Gärtnerſtelle No 46. für 373 rthl 
27. dito des ans Haufel, um das ode Bauergut) No. 4% fie 


1066 rthf. 20 fgl. 


28. aidstenbeig;. Kauf des Joſeph Vat um bie Gätnefiet ve. 47 1 


von dem Joſeph Hoffmann, fut Zoo rthl. 


29. dito a 8 40 a um ur ite eee w, 5355 5 
= . 1 f N ö % A de le 


für 925 rthl. 


8 Er 
Ser 


* 
ic 


90. Lichtenbeeg. Kauf des Anton Höhne, um die Gäͤrknerſtells 
No. 55. von der Anna Maria verw. Sachwitz geborne Gurthin, für 
150 tthl: f JJ 2 

= I In Meiffee Cree 
31. Glompinglau. Kauf der Hedwige verwittweten Raguſe geb. 


Bartſch, um das maritaliſche Ackergrundſſuͤck No 44: fir 140 rthl. 
32. dito der Roſina verw. Blettſchneider, geb. Schmitt, um das 


maritaliſche Ackergrundſtück No 46. für 93 vihl. a 
| F | 


5 Im Coſeler Creiße. ge EEE 
33. Koſtenthal. Kauf des Joſeph Panike, um das väterl. Bauergutg 
No. 8 1,, fur 197 rthl. 25 gl. N \ 


34. dito des Andreas Breikopf und deſſen Ehefrau Thereſia geb 
Weyhrauch, um das Bauerguth No 97. von dem Joh. Borg, fuͤr 360 rthl 
35. dito des Joh. Fi aͤnzel und feiner Ehefrau Clara geb. Pantke, um 
die Bauerſtelle No. 19, von ſeinem Vater Jof. Fraͤnzel, für 272 eihl, 8 ſgl⸗ 
36. dito des Joh. Unger, und ſeiner Ehefrau Maria Clara geb. Viel ⸗ 
hauer, um das vaͤterl. Joh. Ungeiſche Bauerguth No. 24. fur 653 rthl. 
28 ſgl. ae 55 d 
357. dito des Philipp Hahn und feiner Ehefrau Maria Eliſabeth geb. 
Weyhrauch, um das Auenhaus No: 1x. von feinem- Vater Andreas Hahn, 


| für-36.ıthl. 13. 99 r 


33. dito des George Giesmann und feiner Ehefrau Johanna geb. Glo 
ger, um das väterl. Joß⸗ Glogerſche Auenhaus No 125% für 205 rthl. 21 fgl.- 
309. dito des Ant, Wurzel, um das väterl; Auenhaus No. 136., für 
36 rthl 12 ggr. 8 255 3 . 
40. dito Adjudicatoria für den Franz Schaffraneck, uber das Franz 
Purſchkel Bauerguth No. 607. für za eth d gr: — 
ee Valle Im Trachenbergſchen Creiße. i 
41, Borzenzyn: Kauf des Anton Wäbner, um 2 Hufe Acketland von! 
dem Matth. Fiebagſchen Bauerguthe No 28. zu dem ſeinigen No. 15 FÜR“ 


735 rthl. = 


442 dito des Franz Stenzel, um: die Gärtnerſtelle No: 28 von dem 
Matth: Fiedag, für 280 tthl!:!T 33 Ss f 

43. dito des Franz Bruſſocke, um die Windmüßle Nö: 38. von dem 
Carl Hanke, fuͤr 780 Wil! a rar TER 
44. dito des Joh. Scheider, um das Haus und Garten No. 4 für 
Pr ie e 
435 Bork 


8 € 5296) 2 


45. N Kauf des Franz Stehste, ] um das väterl. Bhuerguth. 
No. 17. fuͤr goo rihl, 
46. dito des Heinrich Ziegan, um das George Bewege Denar 
No. 28.0 fur 750: Sal 
Im Neumarktſchen reife. 
7 9 N des Bauer Karl Schnabel, um die Hes 
5 fie No. 37. von dem Anton Glaubitz, fut 95; rthl. 
„458. dito des Anton Amand Gillner, um das väterl. Aegrundfii 
> No. = “ für 1502 rthl. 16 fgl. : 
i 9. Probſtey Neumarkt. Kauf des Carl Gottfried Guder, um Br 
vita. agen No. 13, fur 100 tehl. 
X. Im Oels⸗Trebyitziſchen Ereiße. 
5 30. Klein Totſchen. Kauf des Hrn. Ernſt Heinrich Sho, um die g 
Scholtiſei von dem Kaufmann Willert, für 12000 rthl. 4 
51. Klein Zauche. Kauf des zend alen Hrn. v. Mete, um dad Be 
Welt Kiener ws 15566 rthl. 16 De 
Im Oels Bernſtad N en Creiße. . 
SAFE 9 57 5 0 5 des Franz e um die bebte 
so. 46. von dem Mich Dechnig, für ra rthl. 69 
7 93. dito des e Bereg, um das A Ackergrundſtck No 517. 
fut 76 rthl. 
# sd Sademiß. Kauf der Johanna Wildin, um das N Bauu⸗ 
8 em No. 2 für 2200 ribl. i 
Kit XII. Im Franckenſteinſchen Ereiße. 
ee 35 her Kauf der Anna Maria vereel. 80 um das 
. nt 10, von dem Joseph Gottwald, für. 153 rthl. 10 lese 2 
Be: XIII. Im Goldbergſchen Ereiße. 
Ne 56. Hshendorff. Kauf des Joh 8 um den Kürſhan s 29. 
i wit Etbſcholtiſei, für z ooo rihl. . 
) Reichenbach den zten November 1617 Verzeichniß berſenigen = 
"Rufe, welche auf nachbenannten der Juſtizpflege det Unterzeichneten anders 
träuten Dörfern. in dem e halben Jahre dar nende gtsittichen 
& ann gekommen: . 
> . N. Ober; Peilau⸗ 4. 1. Kauf des N ö um das dec Haut, 7 
; fi 200.thl, Be 
BR 0 des Schaun Sd Kuß, n um das Greene baus, für 93 
30⁰ rthl. . 
U 3 des Gottlieb Brögo, um das gung. Huus, Ms 300 rthle © 952 1 
4. Kauf 


* (8527 5 * 


n ee des Ernſt Wilh. Herrmann, um die Suche babe. 3 
fir 1150 rth 2 
57êdes Shit. ‚Sol, Köchel, um die Safe Safe, ber, 


rthl. 
6. des Joh. Ebriſt. Nag, um Sſchirſchtye Beſtzung, für 1800 th 
7. des Tſchirſchky „um die Gottlob Hübnerſche Freiſtelle, fuͤr 1200 ktl. 


1400 


B. ee 5 Kauf des Jeep Galiſch, um die Sößbrichſche Er 


Mühle, für 7490 
9. des bee Hoͤntſch, „ um die Joſeph Klautſche greife, fü 


oo xthl. 
8 f 05 Olbersdorf. 10. des Anton Peter, um die Waßſhe geifelt, 
fit 1508 rthl. f 
0 ; 11 des 36. Gottl. Kunert , um das Gar! 
N u Haaſeſche Bauerguth, für 2400 rthl. 
Ai des Gottlob Seifert, „um das Goch geiferfche Marsha, 
für 210 vthl. 
F. Kittelau. 13. Joh. E Gottl. Scholz, um das Schmidiſche Bre 
Haus, für 124 rthl. 2 
F, Girlachebotf. 14. des Curl Eleberg, um das Meisnerſche 5 
aus, 165 rthl. 
n „ Gaumib- 15 des Gottfried Babe, um Satin Kabes Sn 
7 ſele, je 900 rtbl. 
. Pfaffendorff. 8 des ‚Fried. Sehn, um ‚epeifian Sohet 
Diese eee „ für 2 30 rthl. 
sad u Köͤliſchen. 5 des Estee RNidner, um Springers greife 
ſuͤr > geh!!! 
8. des Gotifr. Lützel, um 5 gerzeiſche Drefihgänenerftele, für: 340 ttt. 
= des Joh. Anton e um das Köhlerſche Has, ‚für 


I 3 2 
f i ol des Joseph Sn um Carl Koͤnigs d 1300 Een 
K. Korſchwitz. der verehel. Reiter, um um fees Meade 
Ven, für 248 ai. 37 
Tarchwiß. 22. der verw. Sidel, un de gear. da Si, 
x ſabeth 0 fuͤr 6585 rthl. 
M. Neobſchüz. 23. des einge Stela Sin, um 56 eller | 
x liche en fuͤr 300 vihl- 
RR Stein State Ei er ae um Goldes Wil 
a e Di Me 300 hl, ö ee 
7 N 80 et 85. an 


tember 1817: nachſtehende Kaufcontracte conlirmirt und fundi verreicht. 8 \ 


ah 0 (ass) ®» BR a 1 


* 


25. Kauf des a um George Krauſes Auenhaus, für ee 
26, des stttob N „um den e Kretſcham, für. 


1 
670 Stihl. 8 9 
3 d Bufch, Juſtit. 1 

b um alle December 1817. Bei dem Koͤniglichen 
Gericht zu St. Claren in Breslau find. vom 18ten Jun bis ıgten De⸗ \ 


worden: £ 0 
. Der Kauf des Gottlieb Michelt⸗ um den Zapeſchen Acker bor 1 
dem Micolaichor, pro 196 rthl. Me, 
2. Erbverſchreibung der Wittwe Seyffertin, um: den matitaliſchen 5 
Acker vor dem Nicolaithore, pro 400 rthl. 1 
= 3. Der Kauf des Johann Brandt, um der verwitweten Seyffertin „ 
Acker vor dem Nicolaithore, pro 600 rthl. SB 
4. Der des Matthes Köhler, um das Wöiſthnetpſhe Haus und 2 
Garten vor dem Nicolaithore, pro 400 rthl. 
5 Der des Adam Schmidt, um den Raabeſchen Acker vor dem 
Ricolaitpore, pro 1000, th 5 
6. Der Des Anton Schmidt, um die Neugebauerſche Desk, { 
ſtelle zu Nippern, pro 160 rthl. 7 
7 Erboerſchreibung der verw Labuekn, um das weritalſche Bale 0 
sau zu Gro8:Dldern,, pro 1583: rthl. „ 
8: Erbverſchreibung der Raͤdlerſchen Geſchwiſter, um das Biüber⸗ N 
tie George e Haus und Garten vor dem Nicolaithore, Be 2 
200: krthl 2 
3 Etbverſchreibung der verw⸗ Schelzin, um die marital⸗ Bunde 
nr vor dem Nicolaithore, pro 4000 tl. 1 
185. Der Fauf des Kaufmann Lübbert, um bie ſubhaſta auſtandenen, ek 
Kachſchen Giundftücke vor dem Nicolaithote, pro 2800 rthl. 1 5 
£ 11. Der des Ober Schammes David Liwin Sklower, um das 
Ruffſche Haus und Garten vor dem Nicolaithore, pro 875 n 
12. Der des Gottfried Sthulz, um die Kruberſchen, ee 
vor = Nitolgithore, pro 3900 rthl 
: Bon der Erbverſchreibung der Ellonora Fritſchin, um das 
Schweſte iche Haus vor dem Nicolaithöre, pro 680 tihl. 
14, Der Kauf des Daniel Martin, um das Wiſcherſche Haus und, 
Garten vor dem: Nicolalthore, pro 5000 rthl. 
15, Der des Ignatz Kleß, um das fübhäfe ie Sänige: 
x ne „ pre 4800) rthl. Der 16. 


Ar ” 


ARTE 


VV 


16. Der Kauf des Franz Fei, um die Wufsneföe waffe 
le zu Nippern, pro 800 rthl. 
17. Der des Nuguſtin Appelt, um der werd. Scan Heute. 
ſtelle zu Naſelwitz, pro 300 rthl. 5 
18, Der des Gottlieb Reichelt, um der erepeligeen Zapkin Haut : 
unge Garten vor dem N colaithore, pro god rihl. 5 
| 19 Der des Kaufmann Willert, um die Stlewrrſche Beandſtelle 
d vor dem Micolaithore, pro 799 rthl. 
20, Der des Joſeph Foͤrſter, um die Traeiſche Drefhgärenene 
| ſtelle zu Guckerwitz, pro 300 rthl. 
211. Der des Erbſaß Dreſcher, um den Klelnſchen Acker vor dem 
Nicnlaithose,. pro 8 50 rthl. 
22 Der des Bauern Gottlieb Gimler, um das Franz Hantſch⸗ 
5 Ihe Bauerguth zu Polgiſch Peterwitz, pro 2200 rthl. = 
23. Der des Johann Chriſtoph Keller, um das väterliche Banerguth⸗ 
zug Naſelwitz, pro 4000 rthl. s 
24, Der des Kaufmann Friedrich Grundmann, um die Subhaſta er⸗ 
ſtandene Cappeſchen Grundſtücke vor dem Nicolaithore, pro 1340 rthl. 
3 25. Der des Johann Heinelt, um die Wüſtrichſche Dreſchgärkner⸗ 
ſtelle zu Naſelwitz, pro 520 hl... 
2206 Der des Johann Eichner, um die ſubhaſta erſtaudenen Prat, 
fen. Grundſtücke vor dem Nicolaithore, pro 1330 kthl. 
27. Der des Ober Shammes David Lewin Sklower 1 5 Hirſch 
Cochanowitz, um die Conradſchen Grundstücke vor dem Ricolaitpore,. pro 
5390 rthl. 
a a 28. Der der verw. Kaufmann Hyronimus, um di ſubhaſta efan 
dene Re Glundſtuͤcke vor dem Nicolaithore, pro 1350 rthl. 
g Koöͤnigl. Gericht ad St Elgram. a . a 
*). Breslau den 1 5. December 1817. Bei dem Königl: Stifts, 
Zufigamte ad St. Narthiam find We Kaufcontracte confii iimirt 
w m 
; Des Gottfried Friedrich Scholtz, um die Wüheln Sraufefchen, 5 
: wget zu Tſchechnitz, für 8500 rthl. 
Des Gottfried Leeder, um das päterlie Bauetguth zu Michels 
dec für, 1400 rthl. 
Der Fräulein von Dariecz, um den "Sohann. drr Lober⸗ . 
för, unden auf dem Stifts Elbing, für 1000 tl, 
8 A. Des Balthaſar Maskos, He Si 1911 55 Freßſche ngepkuetge, 5 
8 fe TEE ‚für ig eihl. f „Des 


ö : 5 088 a a: RR 
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= Des Joſeph Michalce, um die paul Anton Broſingerſche Bee 
ſtelle zu Merfdoörff, für 512 tthl. 
6. Des Johann George Lauer, um den Kaufmann giepufgen Fun⸗ 
dum auf den Stifts Elbing, für 9800 echt. $ 
7. Des Johann Carl Beinert, um die Anton Kleinertſche Anger: 
N zu Perſcham, für 270 hl. 
g. Des Lorenz Lendig, um das Carl. Gawelſche Bauerguth zu! Wu, 
fenborf, für 2000 tthl. 
9. Des Balthaſar Lihba, um die Albert e Gotonsfele 
an Kunde, für 50 rthl. 
85 Königl. Stifts Juſtihamt ad St. Mathiam. 5 
8 ) Habelſchwerdt den Sten December 1817. Bei dem Dont e 
nie Neuwaltersdorff, Rayersdorff, und Freirichterguth Oberlangenan „ 
ber. Grafſchaft Glatz find vom ıfen Juli bis ult. December 1817. nach⸗ 
fichende Käufe gerichtlich ausgefertigt, und Fundi verreicht worden?; 
ie Kauf des Joſeph Urban, uͤber die Roborhhäuigtenftele des Adlon 
Binke ſub No. 92 zu Neuwaltersdorff, pro 53 uthl⸗ = 
2. Des Franz Langhammer, her das e Sofonifienhaus span. 
Ko, fub: No. 78., pro 34 rthl. e e 
4 Adjudications⸗ „Beſcheid des &lorion Seipel) Aber die , 2 
ſtandene Schuhmacherei und Freiſtelle des George Maywald ſub No, ER 
. Rayersdorff, pro 757 rthl. 
43᷑. Kauf des Anfon Kriſten, ü über ein Stück Wieſe ad Abet e ven 
Bauer Joſeph Volkmer zu Rayersdorff, pro 419 kthl. Be 
e Joſeph Hoffmann, über die Feeiſtelle der Wstge Schnitt DR 
ſchen Eiben zu Rayers do ff, pro 248 rthl. Rail. © 
6 Des Anton Richter, über das te pan Feine Ehegatte: 


nia geb, Hohl ſub No, 12. zu Rayersdorff, pro 95 rthl. r er i 
e Adjudteations⸗Beſcheid des David Jaſchke, uber den fi bhaſtg erſtan⸗ 
g denen Kretscham und Fleiſcherei de⸗ Peter Gellrich zu Sberlangenau. pi, F Frthl. x 
2 Kanf des Joſeph Waſt, uber die Seeds ſemes Unter Anton 25 


nat er Oberlangenau, pro 38 rthl. 3 

ans Des Schneiders Franz Nowag, uͤber . leiſte Ke , 
reſſa Seielk zu Sberlangenau, pro 37 rthl BE e 

Bi Des Ignatz „Swierfhte, über das Nebel des fold 
See zu“ Sberfangenau, pro oe 15 5 1 e 


Des Wenzel Seipelt, über bie 5 ohe ehen e 

Sb 5 Dbrtmgendi, ee. 400 iht. es i > . 
; 2 Den 502 05 1. „N 
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= Anhang zur Beylage ii 
. Nie LI. des Breslauſchen inte lune: 


vom 24. December in BES: 


n 
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Gkeichtich kennt Kaufcontracte: 
Breslau den Aten Detember 1817. Bei ſchbebannten ee, 


; kichtsamtern ‚find ſeit dem Iſten Juli ſolgende Kaͤufe confirmirt worden: 


A, Beim Koͤnigl. Juſtiſamt des aufgehobenen Prälatur Archidia, 


ne 1. Kauf des Friedrich Rufe, um die Johanna Sufanna vek⸗ 
ehelichte Krauſe geborne Habeichtſche Erbſtelle No. 1 I., pro 4000 Ntbl. 


2. Des Schoͤnfaͤrber Gottfried Jaber, um die Maiſanſche Erbſſelle 


nad Kattunfabrique ſub No. 9., pro 16.500 Nihl. 


B. Kentſchkau Breslauer Kreiſes. 3. Kauf dis Ebriſton Frie- 


S deich Kuß ger; und das Jobann Seel Kutzgerſche Fieuth! und Kreti 


5 ſcham, pro 15600 Mibl. 


400 Nibl. 


Sr 
we 


4. Der Juliane Beck, um das Carl Spranefde Baneph ſub 


; No. 7 pro 4825 Rthl. 


G. Loskowiß, Dhlaler Kreises. 5 Kauf des Jeboun Gottlies 
Nove, um die Johann Jungerſche Erbſcholtiſei pro 100 Rift. 


ee 6 Des Dani Staroſte, um K. Johann Goͤldnerſche Hütte 
m x 115 Nıpl: 


1845 Des Datel Sturadtı, um die Bontied Küche Wurdnaßte, bie 


800 Nihl. 
8. Des Cart Nowag, um das väterliche Oouſend denke 


3 Were, pro 800 Kehl. 
og. 


9. Des Daniel Polſt, um die Goillieb poche Nagel, mm 
0. Des Cart, elf, um die, Goitlſeb pelſſhe Tleiſele, bro 
11, Hes Joheun boeh unn um die 9 Hinrich Aftmannfehe’ 


| . sun, pro 800 Nihl.. . 
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i 12, Kauf des Heinrich Plabeck „um die Sud Trochoſche Hans. 1 
lerſtele, pro 40 Rthl. 4 
135 des Gottfried Strauß, um die Gottfried Kruſcheſche Habeler. | 

\ ſtelle pro 120 Rthl. 

9. Biradorff. 14. Kauf des Gottlieb Bmuffe, um die viel, 
che Freiſtele, pro 600 Rihl. ER 
15. des Goeiftied Bechnig, um die Golfried Koffmannfihe Seide, 
pro 586 Rthl. 5 f 3 

= 16. des Cbriſtian Goillieb Hänsch, um die Sherliche⸗ Johann Frie⸗ 

: diich Jaͤnſche Freiſtelle, pro 1200 Rihlt. ei 

des Ehriſtian Jaͤſchut, um die Gottfried Reichſch⸗ Fleſſele, 

N E. Trattarſchine. 18. Kauf des Gottlieb Juutſch „ um die Ebel 
> ph Jaͤniſche Freiſtelle, pro 200 Kehl. 

19. des Heinrich Henan um die W Geſeſche Sreſſtelle, 2 

© 900.300 Rthl. 
20. des Chriftian Ober, um die Cbiiſtoph Oberoikſch⸗ Seal, 5 

bro 400 Rtbl. 

f F. Quallwitz. 21. Kauf des Gottlieb Jiſchui, um die chaten | 

 Zetchuifche Freiſtelle, bro 600 Pakt. ES 

234, des Chriſtian Maßkoß, um die geha ashes, Zeeifele, 

pro 400 Rtbl. 

33. des George Saft, um die — Schinlede; po 200 Nihl. 
. SG. Groß Duppin. 24. Kauf des Gorge Steuß, um die an 
fees Bochnigſche Häͤuslerſtelle pro 450 Rthl. a 5 
5 a 15 Balzer Schleſſte / „ um die George Gabi Hole i 
pro 97. Nihl. = 
H. Watgern. EN“ Kauf des Feidinind Beies, um die ollen. 
„Elias Brissſche Freiſtelle, pro 300 Kehl. 
I. Groß⸗Mobnau. 27. Kauf des Joſeph Zußel, um das vel 


Sr = che neu etabl⸗ rte Angerhaus, vro 215 Nihl. 


H. Albrechtsdorff. 28. Kauf des Cart ee um i. den, 
‚renie Dreihoduunerile, pro 300 Rthl. 0 
I.. Roſenthal. 29. Kauf des Sofia Sid, un ae w 1 


he reiſtelle, pro en EN 0 
0 5 f 2 8 VI, Sig 2 


Er 


| 5 8 
NM. i 30. Kauft des Fleischer Suse, ar die eälerüche a 
N Johann Jonasſche Freiſtelle, pro 160 Rthl. 5 
88 51, des Jofeph Reichelt, um die väterliche Heben wache 
ET pro 150 Nil, E 
Kupp den 40 ſten November 1817. Verzeichbiß derer bein N 
| König, Juſtizamte Kupp von medie May bis ultimo ende 1817. a 
5 . Kaͤufe. : 
„der Maria ce Kriſchke geborne Spiotowe ty über deren 
Ati Colonſeſtelle No. 1 3. zu Zedlitz, für 100 Nihl. 
23. det Johann Szigula, „uber die fur 4 gats erkauſte wöſte Brande 
a und Angerhäuslerſtelle No. 78. zu Alt⸗Budkowitz. a 
3. des Martin Dudzik, über se vaͤterliche Geeipängluliet No. 84 
© zu Ebroseüͤtz, Für 182 Nihl. 5 
4. der Roſina Junger; über deren vater. Angerpiueisee N: 6a 
zu Alt Bu kowitz, für 30 Rıhl. 16 ge. a 
5. des Seidlitzer Coloneſten Neumann, über die zu feiner Stelle 
No. Ah vom Sashamte Peßbelee erkauften 6, Morden soft kand, fue 2 
115 hl. 
WERTE. des Conrad” Demmin. uber veſſen baterliche Cotpniefite 
| Mo. 20, zu Seidlitz, für 200 Rihl. - 
. des Cbriſtian Sobania, über deen väterliche Heuslerſe le 
No. 22. zu Sawisz, für 18 Rthl. 6 gr. 2 
8. des Woitek Pietezik, uͤber deſſen vͤterlſche Colonieſtelle o. 13. 
in Damratbſchbammer fuͤr 41 Rihl. 
9. des Valer. Sod eech, über deſſen vdterüche Guell No⸗ 46. 
zu Dombrowka, für 70 Rtbl. i 
10, des Anton Chudy, uͤber deſſen oäterihe Robaphude ſtelle, 
1 No. 74. zu Ehroscüz, fair 5 2 ᷓthl. 12 gr. 8 
11, des Woitek Koſtirok, um deſſen vaͤterliche Webber 
No. Ta. zu Damrathſchhaamer, für 36 Nthl. 12 gr. 
132. des Sobek Sobotta, um deſſen vaͤterliche Gabolbbautrſele 
No. 38 b. zu Lügniau, für 80 Rihl. 
BER des Johann Keioſsek, um befen site Colonel Me. 21. 
en Lugnian, für 24 Rthl. RE 
134, des Kaſpar Kent, um die Woite Gladoſchſche Nabe 
5 Stifte No. 62. zu Jellowa, fur 40 Ribl. 22 
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15, det Jobann Grallaſchen Eheleute „ um die von ihnen erkaufte 
Aten Schwirzſche Freibauerſtelle fub; No, 25. ju Lugnian, fuͤr! 800 rthl.“ 
16. des Matthias Gorzemba, um die von ihm eingetauſchte Schus⸗ 
kaſche Freihäuslerſtelle No., 2 1 zu Neuwedell, fuͤr 350 rthl. f 
17. des Kriſtian eng zum die vom Aston Wiench erkaufte Cols⸗ 
nisſtelle No. 4. zu Salz runn, fuͤr 400 rthl. 5 
18. des Thomas Nogoſſek, um deſen vaͤterliche Frahluelerſele 
No. 88. zo Poppellau, für 9s ribl. 5 
19, des George Wiezforer, um deſſen vaͤterliche Colonisiee No. 5. 
zu Suden,: für 300 tthl. g 
20. des Johann Sgorzelkn, um beffen oirerihe Oteenerite Ne 48. 
zu zugnian, für 80 rthl. 8 
21. des Johann Gottlieb Kynaſt, um deffen vaͤterliche Eolonieſtelle 8 
No. 16. zu Blumenthal, für 300 rthl. 8 8 
232. des Lorenz Engel, um deſſen vaͤterliche Eolonieftel No. 6. an 
‚Heinsichsfelbe, für 300 tthl. ö . 
23. des Martin Pika, um die Bale Dienste Stege 
No. 47. zu Cbroscutz, fuͤr 160 ethl. = 
24. des Carl Kriſchker, um deſſen eärnſche Sofooiefele No. 19. . 
zu Zedlitz, ſuͤr 259 rh. ge 
25. des Caſpar Dembowy, um deſſen väterfiche Forihäusterftede ii 
No. 2,.10 Liebenau, für 36 rthl. A he. 155 
26. des Urban Mathiſchok, um deſſen väterliche Nobothgärtterſtele 
Mo. I. zu Lugnian, fuͤr 96 rthl. 20 gr. . 
27, des Wojtek Wochnik, um deſſen väterliche Freſſele No. 1 5. 5 
zu Eolenie Damratſchhammer, für 309 rihl. 16 gr. , 
28. des George Kanſy, um die Poppeſche Eotoniefteite m. 17. zu N 
Gerber, für hoo nthl. 25 
29. des Gottlieb Tſchiersky, um die Rohrbachſche Forſthuslerſtele 


Es 


No. 28. zu Georgenwerk für 18 o rihl. 78 
30. der Agneta verehelichte Richlik geborne Gierok, um deren Gier 5 
ine Gaͤrtnerſtele No. 54. zu Poppellau, für 184 rthl. 18 r. 1 


HKoͤbigl. Preuß. Juſtiz⸗ Amt. 
Meumarkt den iſten December 1817. Bei dem Königlichen GE 
Sud und Wenge zu Neumarkt f ind folgende ‚Käufe ar worden?? 
„Stadt Be 


72 2 
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A. Stadt Neumarkt. 1. Kauf des buͤrgerlichen Fleiſchemaßer 
Coil Gottlob Baum, um das Acketſtück No. 23. von der verehelich⸗ 8 
ten Kaufmann Drogand, fur 430 tthl, 

2. des bürgerlichen Tabacksfabricanten Carl Geieheic Keil, um 
das Ackerſtäck No. 24, von der wnchelichten Kaufmann Drogund, ‚für | 
070 ribl. 

* des bürgerlichen WVorſtädter Wottſteb Oberfelde, um das 
Ackerſtück No. 26, von der Johanna Charlotte geb. Schönfeld ver⸗ 
ehelichte Gebhardt, für 30a rtl. 

4, des bürgerlichen Tabackſebrikonten Keil, um das Ackerſtͤck 
No. 27, von der Johanna Ebarlote geborne Schoͤnfeldt ehe 
Gebkardt, für 645 kihl. 

8 des bürgerlichen Tuchmachermeiſter Site, um das Hens fe 
as Vaters No. 85, fuͤr 450 fl, - 

6. dis Fleiſchermeiſter Kratz, um die Purrmannſche Scheuer ſub 
ars 9. für 70 rthl. 

B. Zu Schlampe 7. Kauf des Freigärtner Frommer, um die 
Kuugeſce ae No. 4, zu Schlaupe, für 720 rthl. Fir 

g. der MWltende Hohantra Eliſaberh Schlawitz, um die Breite 
No. 14. zu Schlaupe, für 239 rthl. 5 

C. Zu Schoͤnau. 9. Kauf des Gottlieb Scenes, um di 
Beal ſub No. 24. zu Schönen, für 200 tl. 

Koͤniglich Preuß. Stadtgericht. 
Neumarkt den 2 fſten November 1817. Bei den dh 
alen des Stadtgerichis⸗Aſſeſſor Fiſcher find im zweiten balben Jobe vach⸗ 
tteheine, Kaͤufe zur Confirmation gekommen: 

IL. in Groß Suͤrchen und keipnitz. I. Kauf des Gotiftied 
Sch, um das väterliche Bauerguth, für 248 rtl. 8 

II. in Patbendorf. 2. Kauf des Gottlieb Biſchoff, um das ö 
elterliche Bauerguth, fuͤr 100 erh. Cour. 

33 Kauf des. Johann Gottlieb Feſte, um die ößterfiche Dreſch⸗ 
ö gättneriele ‚ für 30 rthl⸗ Cour · 

III. in Kaiegnitz. 4. Kauf des Jobonn Gottlob Ensuhar, um 
die teppiäfäe et 5 1109 A 


5 I. Bram, 


>” 


. b 


38 1. Brandſchüß, Sr Kauf des Johann Gottfried Baum, i unn die 
Wirthſche Dreſchgaͤrknerſtelle, fit 100 rthl. 


0 


V. Ditzdorf. 6. Kauf des Franz Geppert, um das Altſche Baut, = 


auth, für 2634 rthl. 


"ethl, Cour. 
VI. Schoͤbekirch. 8. Kauf des Johann Goitftieb Sram, um ben 
Kleinertſchen Kretſcham, fuͤr 1goo rthl. 
8 9. Des Gottlieb Hobberg, um die Eſchornoſche Greifelte, für boo rtl. 


7. Des Anton Baumgvrth, um die Geppertſche Freiſtele, für a | 


VII. Rauſſe und Rachen. 10. Kauf des Gottlieb Dohm, um die 


Melmanſche Dteſchgaͤrtnerſtelle, für 100 rthl. 


11. Des Jehann Gottlieb Scholz, um die Wuttkeſche Cotenifeler, 5 


ig 100 rthl. Cour. 
EI Stabtgerſchts⸗ Aſſeſſor er Fiſcher. 


tenberg den zoten Nodember 1817: Vom 1. Juli bis 


8 December 1817. find folgende Käufe, bei dem hieſigen Fuͤrſtl. 


Cammer⸗Juſtiſamt zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden, und ö 


zwar: 1. Der Gottfried Sprodowsky, über die ſogenannte Bakkhel Waſ⸗ 2 


ſermuͤhle zu Rippin, für 300 rihl. 


2. Der Gregor Kuh la über die Freiſtele bi No. 11. zu Gohle, für 


ug rthl. 10 ſgl. 


3. Thomas 0 uͤber das Bauergut fub No. 10. zu Kürkwit, ; 


für 114 rthl 8 ſgl. 67 dr. 


4. Stephan Pure, uber die Freiſtelle No. 6. zu Tembalſchan, we 


30 hl, 


No. 1. zu Ripsiner Ellguth, für 600 rthl. 


6. Der idee! Robock, über das Bauerguth ſub No. 3 In May 


für 76 ih. 


7. Paul Menzel, uͤber das aua ſub No. 9. du Schlaupe, für ö 


147 eh. 18 ſgl. 10 dr. 5 
8. Paul Powonsky, über ein von dem Für, Domino unenegerblich 
erhaltenen Stück Acker ſub No. 9. zu Neudorff. 


5. Der Friedrich Hoffmann, „ über das Scholtiſeiguch ud Kteiſhan (ob; 


9. Andreas Apoſtol, über bie Sreiftelle, ja No: 2. m Zrembarfh, . 


fuͤr 160 rthl. 


3% 10. Jacob Wenzel, übe die Angerhäutlfihe (ib No. 8. in Mane, 8 


ſchüͤtz ohnentgeldlich. 


11. Jehan Kowallek, übe die Steele ſub No. 3. w Br | 


ie 395, ahl. 


\ 
I 


— 


Li 
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Juſtizamt Roth ſchloß den Zten S 18175 Hier bs 
im ie halben Jahre folgende Kaufcontcacte conſirn irt worden. 
„Des Erbbavers Gottlob Pilz, um 1 Hufe Ackerland des Gottfried, 
König 50 Wammelwiz, für 2050 rthl. = 
2. Der Wittwe Karſchner, um das Freiguth ihres geſtorbenen Ehe⸗ a 
mannes Johann George Karſchner zu Gloßkniegniz, für 4820 rthl. s 
3. Des Carl Winkler, um einen Garten des e Hoffmann zu 
e eg für 50 rtbl. 
A, Des Gottlieb Hoffmann, um 6 Scheffel Ackerland des Carl Winck⸗ 
let zu Groskniegniz, für 200 Eh. f 
5 Des Sean) zefhe, um der Witte Tie duenbäus erſele zu Seitz, 
fer 1055 rthl. 4 
Des Ghriſttan war, a um Goll © uners Balerguth zu Kar, 
wr, für 2500 Uhl. „ 
- Des Goitfried Köhler, um Gbit Sepers ‚Hofegärtnerftele un 
Lieſſehſte, für 500 rthlt. 
8. Der Wittwe Tuͤtze 5 um George dudewigs Auenhaus zu au cha, i 
e ür 40 rthl. 
f 9. Des Gottlieb grace, um Gottfeien Hohne 45 Vauerguch zu. Kar⸗ 
zen, fur 1250 rthl. i 
N Des Gottlieb Neumann, um Goellleb Gebel Kteiſcon zu gie 
fenſee, pre 1750 e ER 
x zu Des Carl Padelt, u Beihri Mathes Erbſcholtiſei zu Stier 
ge, fuͤr 11000 eth? 
12. Des Daniel Bieber, um das Volckelſche Seibzürtguh zu Kar⸗ 


N ro 4500 tb . 
Ida, 175 Des Chriſtian Sibel, # Hufen Keferland, des Johann Janke 


em e, fur 1180 rthl. 
i 1 e 8 0 Gottfried Bir, um 7 Hufe Acketlnd des Jobann ‚Sande, : 


8 0 e fuͤr oo rthl. 
u ei : 5 Gottfried Böhm, 7 um der Witwe Kine Hofegärtnespelte zu 


für 95 ribl. 
ae e Soffmant, um etlich Oleſchers Sofraättnerele = 


ei“ 7 De Siem oba, um Bott Bau greifehe zu Gan. 


een Wün⸗ 


— 
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Wuͤnſchelburg den. aıften November 1827. Folgende ſeit 905 1 
letzten Juli c. a, beim hieſigem Stadtgericht confirmirte Käufe, al? 
1. Des Tuchmacher Carl Herzig, um das Florian Heiniſch Viehweg⸗ 
ackerſtuͤckel, für 66 rthl. 20 fal. 
2. Des Schuhmacher Anton den „um ſeines Vaters gleichen Nas: 
mens Haus in der Stadt, für 475 rthl. g gl. 6 dr. N 
3. Des Gaſtwirth Franz Strauch, um ein Ackerſtück von Joſeph; EN 
Voͤlkel, für 466 rthl. oſgl. 3 
4. Des Joſeph Volkmer in Siebenhuben, um Anton Zuges, 
nn für 304 rthi. 22 fgl: 10 dr. 15 
Des Bauer Ignatz Michel in Scheibau, um ain Acer von‘ an 
ir hit Bi'tner, für: 342 tthl: 25 gl. 8 br. 4 
. Des Anton Jilch in Siebenhuben,. um Joſeph⸗ Volkmers Robot! Ä 
 gAtfnerftelle, 137 166. 4 ſgl. 3 dr. 4 
Namslau den Sten December 1817. Bei dem Gerichtsamte a 
zu Minckowsky ſind in dem Zeikraume vom 1 Juni 1817. bis alte: 9 
e 1817; nachſtebende Grundſtüͤcke verreicht worden u 
Br: Dem George h gig die Hentkeſche Sefgdnfe Yo 
No. 1 — pre So rthl⸗ a 
2. Dem Gottlieb Aßmann die George Mastandfehe Disfchgäntnge | 
Met No: 32, pro 683 rtl. 1 
31 Der Eliſabeth Gowin die: heſtian Gowi Brei, Re 5 00 
a 140 rthl. und: 


* 


4. Dem Schueler Sache die Gpeiftian: Pirlifge Breite Ex 
N, 8. pro 280 rthl. 925 1 
f Zobten den aten Derember 1817. drachſehendr Kluft fi Sie 
Klug 2 üer 8 W 
1 um das Er 1 Fe 5 8303 eil 4 

m plgr. um . vaͤterliche Haus [u 955 a | 
275 h 1 7 
2 1 


einrich Giehmann, um das Haus 10 ae 
aſpar Iulner, um das Haus ſub 
8 1 Kroner, um das Haus fub 5 10 ö. 
f 5 1 „ um a ee e au 34 


ke N 
5 
Ip 
N 
1 5 Nen 
=, Ii i else 
; b 
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un BE. 5 

e 70 Dionnerſtags den 25. December 1817. . 
Auf Sr. Königl. Maſeſtät von Preußen zt. e, 
en allergnädigſten Special⸗ Befehl. e 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No El 


x 


EI Breslan den 21, März 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 

f e de Aude wird bieldurch bekannt gemacht, daß auf den 
dag des Guts beſtbets Unverricht auf Haͤslich die Subhaſtatlon des im Fuͤrſten⸗ 

thum Schweidhitz und deſſen Siriegauſchen Cxeife gelegenen ritterlichen Erblehn⸗ 


F 


gutes Nieder-Srteitonebit allen Realitäten, Gerecbtigkeiten und Nutzungen, wels 
ches u Auguſt 1816, nach der in vidimirter Abſchrift dem, „bed dem bieſigen Kö⸗ 


Higl. Ober⸗Landesgericht ausbängenden Proclama. bengerügfen, zu jeder ſchicklich en 


Jil el zußehenden Taxe juſurätblich au 36950 Rehle 8 pf. abgeſchätzt it, befun⸗ 


den worden. Denmach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs fähige hier durch oͤffent⸗ 


lich aufge ordert und vorgeladen, in einem Zeitraum non 9 Monaten, vom zoſten 


Avril c. angerechnet, in dem biein angesetzten Terminen nämlich den 6, Auguſe 
Verte 10 Ube and den 25. eber Barmlttag6, 18 


VV beſenders 
a . Februar 1818. Dorimits 

age {hr nigl. Ober⸗Landesgerſchtsrath artet im Partheten⸗ 
1 oe hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſes, in Perſon oder durch gehörig inn 


viformirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarten „aus der Zahl der bieſigen Ju⸗ 


ſtizcommiſſ arten( wozu ihnen fur den Fall etwantger Undekanntſchaft der Regterungs⸗ 


kath. Zeinen, I! tcommifſarius Morgenbeſſer und Kobl vorgeschlagen werden 
de forgenbeffer und Robli vers tende e 


nommen 
Loͤſchung der ut a 
henden För etungen und zwar letztere ohne Producklon der Faſtrumente verf 
We 


e ſich wenden können) zu erſcheinen. Die beſondern Bed 


ö din⸗ 
55 und Modalitäten der Subhaſtatlon daſelbſt zn vernehmen, ihre Gebothe 


otoebll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zaſchlag und die Adindica⸗ 


Aion an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. „Auf; die nach Ablauf des pe⸗ 


remtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Rückſicht ges. 
werden und ſoll, nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die 
der fämmtlichen ſowoht der eingetragenen, dals auch der ſeer 991 
185 dds ben de. Gene seo. on ben Fe 8 Re 
se Net vaid ul den 1a. September 81 Ven dem hieſigen Ronigk. 
Land und Stadtgericht „ſind Termini lleitattonis auf das zum öffentlichen Ver⸗ 


kauf ausgeſtellte, ſub Nro. 23. im Hypothekenbuche von der Bergſeite Leuth⸗ 


mannsdorf eingetragene, und auf 20463 Reblr. taxirte Präckeltſche Bauergut auf 

den 16. October c. a., den 15, Januar ud pekemtorte zaften Februar 1818. an⸗ 

beraumt worden, weshalb beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch berge⸗ 

laden werden, ſich in dieſen Terminen, vorzüglich aber in dem letztern Vormit⸗ 

tags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe, zur Abgabe ihrer Sci und 
N üſfung 


| „ (310 & 


Schluͤſſung des Kaufs elnzufinden, indem ſpaterhin kein anderweltiges Geboth 
angenommen werden ſoll. 5 7 — e | . 
btlegnitz den 12. November 1817. Da der zum Kaufmayn Pätzold? 
ſchen Nachlaß gehörige ſub No 35, in der Goldberger Straße hloſelbſt belegene auf | 
88 Mehlr. 10 ſgr. Cor. gerichlich abgeſchätzte Obſt⸗ und Gemüfegarten am 27ſten Ph 
Janver 1818, Nachmittags um 4 Uhr Schuldenhalber Öffentlich an den Meiſtbie⸗ N 


* 


thenden verkauft werden ſoll, ſo werden dle beſitzfaͤhige Kaufluſtige hierdurch elnge⸗ 
den, am gedachten Tage auf dem hieſigen Land und Stadtgerlcht ſich einzufinden, 
ihr Gebolh zu thun und zu gewaͤrtigen, daß auf die nach Verlauf des oben bemeit⸗ 
ten d Biethungstermins etwa einkommenden Gebothe nicht reflectirt 

rden wird. i i 5 Re 
N 8 RE Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 
Hein kichau den 7. Nobbr. 1817. Von dem untelzeichneten Gerlchts⸗ 
omte wird die ſub No. 2 1. zu Wlllwitz gelegene, zum Vermögen des Haͤuslers An⸗ 
ton Schmidt gehörige, und auf 67 Rthlr. 12 fgr. 6 d', dorſgerichtſich geſchätzte 
Haͤusberſtelle im Wege der Exetution ſubpaſtirt. Es werden daher beſitz und zah⸗ 
lungsfählge Kauftuſtige hlerdurch eingeladen, in dem peremtorie auf den ten Gar „ 
bruor 18 18. Nachmittags nun 2 Uhr feſigeſctzten Lleitatlonstermine in Hiefiger Can ⸗ 
lep, woſelbſt die gerichtliche Tape d. d. 22. Oelbr. 1817. zu jeder ſchlcklichen Zeit 
nach geſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Geborh abzugeben und den Zuschlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethend en mit Bewilligung der Eredltoren und des Beſſtzers 


ſodann zu gewärtlgen. nn 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeftät der Koͤnigin der Niederlande gehörigen - 
Herrſchaften Hüntichau und Schoͤnjonsd or. 8 
Een 3300000 HOFER Fritſch. 
Oppeln den aten October 1817. Es wird hierdurch oͤffentlich bekannt gez 
macht, daß das auf der Odergaſſe ſub No. 60, hieſelbſt belegene, dem Burger 
und Buchdrucker Bellitz und feinen minderjäprigen Kindern gemeinſchaftlich zuge⸗ 
hörige und nach der davon aufgenommenen gerichtlichen Tore nach Abzug der a⸗ 
ſten auf 2078 Rihl. 17 ggr, abgeſchaͤtzte Haus auf den Antrag eines Realgläub⸗ 
gers öffentlich ſubhaſtirt werden ſoll, und daß die Biethungstermine auf den 27. De⸗ 
tember d. J., 27ſten Febrnar und 2gften April 1818. angeſetzt worden find. Alle 
diejenigen, welche dieſes Haus zu erkaufen geſonnen, und annehmlich zu bezahlen 
vermögend find, werden daher hiermit aufgefordert, ſich in dieſen Biethungsterminen, 
beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, jedesmal des Vormittags 
um 9 Uhr auf dem hieſigen Stadtgerichtszimmer entweder perſönlich oder duch 
legitimirte Bevollqächtigte zu melden, die Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ | 
haſtation zu vernehmen, ihre Gebothe ſonächſt gehörig abzugeben und den Zuschlag 
gegen das Meſſigeboth zu gewaͤrtigen. Auf die nach Ablauf des letzten peremto⸗ 
kiſchen Termins etiwa noch eingehenden Gebothe wird nicht weiter Nückſicht ge⸗ N 


nommen werden, und die Tare dieſes Hauſes kann zu jeder ſchicklichen Zelt mit 

„Muse in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden. e 

„„%%ͤö;]? 7«,.c d Kon neich der Senn i, 
a RR ine 
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SR SI i : : 
we lo gam den 14. April 1817. Bon Seiten des unterzeichneten Königl. . 
Oder⸗ Landesgericht von Niederſchleſſen and der Lauft wird hierdurch bekannt ge⸗ 
macht, daß auf den Antrag eines Megl⸗Glaͤubigers der ‚öffentliche, Verkauf der im 
Fuͤrſtenthum Kiegultz und deſſen dritten Erelſe zu Erörecht gelegenen Güther Groß⸗ 
und Kleinreichen nebſt allen, Realitaͤten Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche 
nach der dem bey dem hieſigem Koͤnigl Ober⸗Landesgericht ausgehangten Proclama 
beigefuͤgten und zu jeder ſehicklichen Zeit in der Regiſtratur des unterzeichten Ober⸗ 
Landesgerichts einzuſehenden Taze landſchaftlich auf 39350 Rihl. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den verfuͤgt und zu Bieihungsterminen der 30. Auguſt d. J. der 29. Nobbr. d. J. 
und der 28ſte Februar 1818. angeſetzt worden find. Alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhi⸗ 
ge Kauftuſtige werden deninach hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, In 
den hiezu angejegten Terminen, von welchen der letzte peremtoriſch iſt, Voriit⸗ 
togs um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichtsrath Schiller im Partheyen⸗ 
zimmer des hieſigen Königl, Ober⸗Landesgerichts in Perſon oder durch gehörig in⸗ 
formirte und mit Special⸗Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der 
hieſtgen Zuftigcommiffarien, wozu ihnen im Fall etwaniger Undekanntſchaft der 
Hof⸗Fiscal Dehmel und Juſtizcommiſſarius Herrmann vorgeſchlagen werden; an 
denen einen fie ſich wenden koͤnnen, Au erſcheinen, ihre Gebothe zu Protocoll zu 
geben and zu gewaͤrtigen, daß der Zuschlag an den Meifts und Beſtblethenden 
erfolge. Zugleich wird der Eigenthümer der auf mehrgedachten Guͤtern fab 
No. 24. des Hypotheken⸗Buchs eingetragenen Poſt von 201 Rthlr. der Müls 
ler Scholz zu Haynau, welcher ganz unbekannt iſt, hiermit namentlich vorgeladen 
in den letzten und peremtoriſchen Termine zu erfeheinen feine Gerechtſame wahr zu i 
nehmen und feine: Erklärung über das Meiſtgeboth fo wie den gafhlagber Guͤther 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden abzugeben, Im Fall feines Ausbleibens aber zu 
gewaͤrtlsen, daß er in den Zuſchlag für einwilligend geachtet und nach gerichtlicher 
„Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der eingetragenen fo wie der leer aus ge⸗ 
henden Forderungen ohne Production des Inſtruments verfügt werden, wird. 
3 FE Faoͤnigl. Preuß. Dber-Landesgericht von Sihlefien und 
. dei Lanſtß ß or 
Hber⸗Glogan den ıgten Augnſt 18173 Anf den Antrag des Domini der Neal⸗ 
Glaͤnbiger ſo wie des Beſigers haben wir die Subhaſtaſtion der zu ech en de e 


Seren a de Waſſermähle von 3 Mahlgaͤngen ſammt der dazu gehörigen im Hypo⸗ 
t. 


i 80 
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hierdurch bekannt, daß die zu Groß⸗Jenckwitz auf dem halben Wege von 
Brieg nach Grottkau an der Landſtraße fub No. 30 oder Sıc, gelegene lau⸗ 
demirte Erbbrau und Brennerei nebſt Schanf, ‚Schlacht: Bank und Krahm⸗ 
gerechtigkeit, welche nach Abzug der darauf haftenden Laſten ercluſtwe 1 1 8 
a : RZ den 


W 
Be 


2 : 2 
x 8 
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e) 


„den Kaufgeldern zu zahlenden 10 pro Cent Laudemien auf 5719 Mehl. einige 
Greſchen gewurdiget worden, a dato binnen 6 Monaten und zwar in termine 
peremtorid den 28. Marz 1818. auf dem herrſchaftlichen Schloſſe vor und in 
Perſon oder durch gehörig Bebollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzuge⸗ 
ben und demnächſt zu gewärtigen, daß erwähnter Fundus dem Meiſt⸗ und 
Beſtzahlenden zugſechtagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 
»Die Taxe iſt ſſets In Groß⸗Jenckwitz bei Scholz und Gerichten und in Brieg 

bei dem Juſtitiarto in deſſen Wohnung zu erſehen. . 
f ER Das Juſtizamt Groß-Jendwig: . >. 304° 
*) Winzig den 14. December 1817. Auf den Antrag einer Koͤnigl. hoch⸗ 


loͤblichen Regierung zu Breslau ſoll die fund No. 33. zu Schoͤneiche belegene Muͤhlen⸗ 


Beſſtzung, welche auf 879 Rthl. 16 gr. gerichtlich tapirt worden, an den Meiſt⸗ 
biethenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant Hi Terminis den 21. Januar 


1818. den 21ſten Februar und den 21ſten März a. ej., wovon letzterer Termin 


peremtoriſch iſt, Vormittags um zo Uhr im Koͤnigl. Domainenamte Wohlau, sr 
fentlich verkauft werden. Kauffuſtige und alle, welche ex quocunque capite einen 
Real ⸗Anſpruch an jenen Fundum zu haben vermelnen, werden hiermit zum Et⸗ 
ſtcheinen und zwar letztere ſub poͤna praͤcluſt, erſtere aber mit dem Bedeuten eitirt, 
daß dem Meiſtblethenden, wenn wicht rechtliche Anflände vorhanden, der Zuſchlag 
geſchehen ſoll. VVA FVV 
Aoͤnlgl. Preuß. Domainen⸗Juſtikamt Wohlau. Schmidt. 


8 Re 


en Attatſones Creditorur, 


Bites lau den 7, October 1817, Von dem Könfgl Stifts⸗Juſttzamte 
ad St. Matthlam wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß über den Rache 
laß der auf dem Stifts Elbing St. Makthia verſtorbenen Joſepha geſchiedenen 
Nohineck verw. geweſenen Poppe geb. Buchwald, auf den Antrag deren Peneffcial⸗ 

Erben der erbſchaftliche Liquidatlous⸗ Prozeß eröffnet, und Terminus zur Aumel⸗ 
dung der etwanigen Ansprüche an die Ver laſſenſchafts⸗Maſſe von deten Glaͤu⸗ 
bigern auf den 15. Januar des künftigen 1818. Jahres, angeſetzt worden. Es 


werden daher ſaͤmmtliche Nohineckſche Creditores hiermit vorgeladen, in dieſem 


Termine früh um 9 Üht in der hieſigen gewöhnlichen Gerichtsſtelle entweder in 
Perſon oder durch 19 8 5 Mandatarien, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an die 
Nachlaß Maſſe gebührend anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrl⸗ 
genfalls die au enbleibenden Ereditores aller Ihrer etwaigen Vorrechte bee u⸗ 
tlg erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi⸗ 
f 11 der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrigbleiben möchte, ver⸗ 
wieſen werden ſollen⸗ Koͤnigl. Stifts⸗Juſtizamt ad St. Matthiam 
. ie oh re Se ee ROEHN Wan 
5 Wa e den sten November 1817. Der Hiefige Kaufm un Johalln 
Friedrich Velſſekt hat auf Zulaſſung zum Beneficko Ceſſionts bond rum angetes gen, 
weshalb e a den hie Vermögens der Concuis etöffnet, und 
Terminus liquidationis auf den gaſten März 1818. Vormittags um 9 Uhr vor un⸗ 
ſerm Depntato Herrn Land, und Stadtgerichts⸗ Director Walther auf dem hleſſtgen 
Land EN ne worden iſt. Es werden demnach alle bekannte 
und unbekannte Gläubiger des de, Belſſert hiermit oͤffenilſch vorgeladen ich in 
deln angeſetzten Termin in Perſon oder durch zulaßige mit geſetzitcher Vollmacht und 
i 5 2 8 Jnfor⸗ 


Rare 


ae) 


Jufermakton berſehene Stellvertreter“ wozu den zue Stab eee : 
Schuller vorgeſchlagen wird, einzufinden, ihre Anfpräche an die Concurs⸗Maſſe 
anzumelden, deren Nichtigkelt nachzuwelſen im Fal Ihres Ausbleiben aber zu 
erwarten, daß fie mit ihren Forderungen an die Muffe präcludirt, und ihnen des⸗ 
halb gegen die uͤbrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Uebrigens gereicht noch zur Nachricht, daß die angegebene Schulden Maſſe in Hys⸗ 
pothelen 6040 Rthl., in Wechſel 5097 Rrhl., in Buͤchſchulden 8700 Rtbl, zuſam⸗ 
men 19837 Rihl. beſtehet, die Activ⸗ Maſſe incluſive Haus nach der vorhandenen 
Inbentur hingegen aur 8 Rthl. beträgt. ee 


1 


öuigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. . 


EEE 2 , , REONCS Edictales. re 
Breslau den z4ten. November 1817. Von Selten des unterzeichneten 
Königl. Ober» Landesgerichts wird auf Antrag des Offieit fisei der Cantoniſt An⸗ 
ton Pautſch aus Koröfel, welcher ſich neuerdings wieder in das Ausland bege⸗ 
den hat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten un, die Königl. Preuß Lande Gier 
aufgefordert, und da zu. feiner Verantwortung lerüber ein Cermin auf den Zoten 
März a. fut. Vormittags um 10 Uhr vor dem ber⸗Landesgerichs Referendario 
Nhode anberaumt worden, zu felbigem auf das hiefige Ober⸗Landes⸗Gerichthaus 
vorgeladen. Solte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht 
wenigstens ſchrütlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs⸗ 
dienſt zu entziehen Ausgetretenen verſabren und auf Confiscation feines gegenwaͤr⸗ 
tigen als auch ‚künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisch 
kaun werden , al 3 RR 
Ri Se e Dber.»Landesgericht von Schiele. 


152 
2 esa den 2gften Auguſt 1817: Auf den Antrag des Königl. Oberſt 
und Commander Herrn Grafen o. Lariſch zu Woglau werden von Seiten des hie⸗ 
ſigen Königl, Ober Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber⸗ 
alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraum vom ıflen Januar 13. bis 
ult, December 1815. an die Kaſſe des vormaligen 8. ſchleſiſchen jetzigen 3. Bres⸗ 
lauer Landwehr ⸗Negiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ansprüche 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober Ladesgerichts⸗ 
Referendarius Schmidt 1. auf den 2, Fedruge k. J. Vormittag 10 Ubt ander 
taumten Liquidat. Termine in dem biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perfänlich 
oder durch einen geſetzich zuläßigen Bevollmächtigten, won ihnen bei etwa er⸗ 
ntangelnder Bekanntſchaft unter den leſigen, Suttjesimnsffarien der Juſtiztom⸗ 
miſſarius Fuhrmann und Juſtizcom miſfarius Peſerſſon in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den) an deren einen fie ſich denden kö nen, zu erſcheinen, ihre vermeinten An⸗ 
ſpruͤche e durch Beweismittel zu beſcheini en. Die Richtet ſcheinen⸗ 
den aber haben zu gewärtigen, do fit aller ihrer Anſpuͤche an die gedachte Kaſſe 
777) 8 
een Reizt, Peruß. Ober Landesgericht von Scheſen u. 
503 u Breslau deu aolın Angnf m 
Mofſor und interimiſtiſchen Commander Heren 5, le Nobel zu Glatz, werden o 
Selten des hieſigen Koulgl. Ober kandesgerichts von Schieſten, alle and he, 
beſonders aber ale unbekannte Gläubiger, welche ſeit dein ıffcn. Januar 1873. 
bls ul, December 1815 an die Caſſe des bormaligen 2. Oberſchleſiſchen Brigade⸗ 
„ N Garniſog 


N 


(534) K 


Garniten⸗Wotaillons und fächmaligen Garnijon⸗ Bataillons No, 23. jetzt No k., 


aus ugend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, gier⸗ 
durch bokzeladen, in dem vor den Ober? Landesgekichts⸗Reſerendattd Lankiſch, 
auf den Z ſten Januat 1818. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidatlous⸗ 
Termie in dem Ober⸗Landesgerichtshauſe berſoͤnlich oder durch einen geſetzlich 


zulaß gen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaſt unter 


den hieſtgen Juſtizeommiſſarſen, der Juſtizcommiſſarius Peterſſon und der Jufiz⸗ 
commiſſarius Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 
wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch 


Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, 
daß ſie aller ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe werden verluſttg erklaͤrt wers 


„Den, 8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den zten October 1817. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigk. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien ad inftantiam des Koͤnigl. Puptllen⸗Collegii 
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hieſelbſt, als der vormundſchaftlichen Behörde der minorennen Kinder des verfiorbes 


nen Hof⸗ und Eriminalraths Hahn, über den Nachlaß deſſelben, deſſen Activ⸗ 


maſſe nach dem von dem Vormunde Kaufmann Websky eingereichten Inventario 
ohngefaͤhr 603 Rihl. 14 gar. 32: Pf., die Paſſiomaſſe dagegen 28837 Rihlr 6 ggr, 
8. Pf. beträgt, der erbichaftliche Liquidatſons⸗Prozeß eroͤffnet, und der Juſtizeom⸗ 


miſſarius Enge zum intertmiſtiſchen Curator und Contradictor ernannt worden; fo, 
werden alle diejenigen, welche an gedachtem Nachlaß aus irgend einem rechtle⸗ 


chen Grunde einige Anfprüche zu haben vermelnen, hierdurch borgeladen, in dem 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Moͤrs auf den raten Februar an, fut. 
Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perſoͤnlich, oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchti⸗ 


ten, wözu ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft, die hieſigen Juſtizcommiſſarien 


Morgenbeſſer und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Be⸗ 
weißmittel zu beſcheinigen, auch ih über die Beibehaltung des ernannten Inte⸗ 


rims⸗Curatoris, oder die Wahl eines andern zu erklären. Die Nichterſcheinenden 


aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrecht für verlustig 

erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 

ſich meldenden Gläubiger, von der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, werden pers 

wieſen werden. 3 > J 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 


») Neiſſe den 18. Nov. 1817, Von dem unterzeichneten Gerichte 5 


werden die abweſenden Gebrüder Joſeph und Hyronimus Schwarzer aus 


Hennersdorf Neiſſer Ereifes in Ober ⸗Schleſien, von denen der erſtere bey 


dem ehemaligen Sürft v. Zohenloheſchen Infanterie⸗Regimente geſtanden, 


im Jahr 1806. in dem damaligen Kriege zwiſchen Preußen und Frankreich 


mit in das Feld gegangen und in der Schlacht bey Jena bleßirt worden 
ern gs der Letztere aber bey dem rösten Schleſiſchen Landwehr⸗Infan⸗ 
kerie⸗Regimente geſtanden, den Feldzug vom Jahre 873. mitgemacht, und 
in der itte des Monats December 1913. während der Cantonirung am 

hein krank geworden, und in das Lazareth nach Runkel gekommen ſeyn 


ſoll, ſeit dieſer Zeit abey von ihrem Lehen und Aufenthalt keine Nachricht 
Ana n e 8 5 i 8 N ed PR 5 18 1 5 ER 511 Fr eg . nl 
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ep gaben 1 555 wie b eine ee Ante be A0 
Erbnehmer, auf Anſuchen ihrer hieſtegen naͤchſten Verwandten dergeſtalt 
öffentlich vorgeladen, daß dieſelben, oder ihre etwannigen Erben binnen 
9 Mongten vom igten d. MN. an gerechnet, ſpaͤteſtens aber, in dem auf 
den ziſten September 1818, Vormittags um 9 Uhr anber aumten praͤlluſi⸗ 
viſchen Termine vor dem Deputirten Herrn Zofrichteramts Rath Schu⸗ 
berth auf den Zimmern des unterzeichneten Gerichts entweder in Perſon 
oder ſcheiftlich melden und weitere Anweiſung, im Fall ihres Ausbleibens 
aber gewaͤrtigen ſollen, daß ſie fiir lodt ‚erklärt, und ihr Vermögen den 
als nachſten Erben ſich legitimirenden Anverwandten zur freyen Dispoft- 


tion wird ee werden, Küng Preuß Seuchen, 
3 „ SAVERTISSEMENTS. ER 
Be * Breslau. Da dle beynahe 4 Jahre von mir zu meinem Sed be⸗ 
ſtelte Waarfn prompt und ehrlich wie gewohnt bin dezahlt worden; fo dite ich ohne 
min ausdrückliches Verlangen keinem auf meinen Namen was berabfolgen zu 
hoe, Bißrigenfane mir ſehr unllebſam wäre, wenn dadurch zu Schaden kommen. 
FR Roͤſel Potsdamer, auf dem Schweidnitzer Anger Ro 201. 
u) Brestan. Ein Darlehn von 5000 Rthlr. kann pro Weihnachten ca, 
mut 6 pro Cent Zinfen annoch ſcher n der Königl EN Sir: 
in der Euborngaſſe No 1607. 5 
15 ) Breslau. 1 2000 Rihlr. werden auf ein hieſtges keädiicches Deus 
gelucht auf erfle pupillariſche Hypotheke. Wer eln folches Capital auf Oſtern zu 
vergeben hat, beliebe es dem Schneldermelſter Sehfam zu benachrichtigen, kleinen 
Ohlauer Straße Ned, 1101. dien Stiegen hoch. 5 
Breslau, Aechter Nürnberger Pfefferkuchen in Paqueten zu Stuck, 123 
wohl braun gemandelter, als mit Zuckerguß und Nürnberger Gewürz: Aepfel von 
vorzuͤglichem Geſchmack find ſo wie vollſaftige Bardsfer Eitronen und achter Jamaica 
Rum zu haben bey ee : 
. a “8 G. Felsmann, Ohlauergaſſe, Königs Ecke. 
— Bredla 9555 Ein junger Menſch von 14 bis zu 16 Jahren mit den ns : 
thigen Schulkenntniſſen verſehn, wird in elne Specerey; Handlung als Lehrl! ng ges 
f fucht/ „wovon das Nügere auf der Schweldnltze gaſſe W ges im Gabölbe! m er. 
fahren I. * 
ER Br es lau. Ich babe die Ehre anzuzeigen, doß ich mit. 1 Decker, 
von ächter Farbe und verſchiedenen neuen Muſtern, ſowohl guf Tiſche Betten als 
auch mit großen die Zimmer ⸗ Fußboden zu belegen, hier angekommen bin. Da ich 
in Karlsbaad an alle hohe Baadenäfte dergleichen verkauft, fo hoffe auch hier uten 
Abſutz zu erlangen und melde daher, daß dergleichen Tyroler Wagre aͤcht und bil⸗ 
fig, fowopt in als außer dem Jahrmarkt in meinem Gewoͤlbe zu haben iß, nehme 


guch 


„ * * 


auch nach afägefubten Sen und Größen des Zünwer; Fuß hodens Aab; Bar 
ſiellungen an. Wein Gewoͤlbe iſt auf der Sauptride in’Nuo. Kae bey der 
: BEN 1 RE ebner Erde neten dem Kaufmanp Landen 

N Peter Misner Burger und Tyroler Eeprſchband leon. 

s Arnsdorf bey Schmiedeberg. Ela bstehttes⸗ Publikum wird hlermlt 
erſucht, alle und jede mich bet. ffende Beleſe unker dem Namen Johann Beidri 
Bach, Popier⸗ Babulant Wbt zu addteſſiren. 
; SGoltſchalk, Popler Fabrlkont. 

) Sprottau deu gten Bech 1857. ueter die Kaufgelder des bleſelbſt 

auf der Judangaſſe ſub Nro. 84: belegenen Hauses, welches zu dem Nachlaß des 
Horndrechslers Leykam gebätter und welches fubbafire worden, iſt der igulda⸗ 
tons: prozeß eröffnet worden Wir haben dleſerhalb einen . rmin vor dem Hin. 
1 Ju ſtitroth Marmelſtein zar. aguldtrung und zugleich zur Verifteung der Real For⸗ 
derungen on dieſelben, aut den 18. Februar 1818, um 9 Uhr bbetaunt, u 
laden diejenigen. welche gus legend einem Grunde an 1255 Kaukgeldet Mea . 
i ſprüche zu haben glauben, vor, in dleſem Termine, zu erſcheinen, ihre Anſprie 
genau anzugeben, und durch Beybringung der Beweismittel teh eu ſchelnigen. 
85 ‚Diejenigen Gläubiger, „die in dieſem Termine nicht irſcheinen, habe 
Daß fie mit ihren Anſbruͤchen an die Kaufgelder praͤcludirt werden, und Ange 
ö igeä Su hiexuͤber auferlegt werden wird. 
5 a Königl. Preuß. band und Stadtgericht 
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„Breslau den 24. Dun 228 
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gewärtigen, . 


Auf Sr. Königt. Majeflät von Preußen . % 
5 allergnädigſten Special Befehl, 


000 2rdfaufhes Znteligeng» inte zu No: LE 


er RE Zu verkaufen. ä 
Com enz dei Frankenſtein den 4. November 1817. Ad inſtantlam 
eines Neil» Gläubigers wird der ſud No. 2. zu Wartha gelegene, und dem 
Lukas Bernhardt ſentor, gehörige Gaſthof, der goldene Löwe genannt... weicher 
1 Be dr auf 5408 Rihlr. 6 fgl. gerichtlich gefhägt worden, zum öffente 
chen zerkaüfe ausgeboten, und zahlungsfaͤhige Kauflufige werden aufgefor⸗ 
dert, in kerminis licitationis, den 16. Januar 1818 den 20. Mär, und den 
15. May (. beſonders aber in dem letztern Morgens um 9 Uhr im Seſſtons⸗ 
x u... hierſelbſt ‚perfönlich zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und den 
Juſchlag mit Zuſtimmung des Extrahentens zu gewaͤrtigen. a 
5 Das Gericht der Koͤniglich⸗Niederländiſchen Herrſchaft Camenz. 
Beleg den zoſſen October 1817. Das Koͤnigl. Preuß. Land; und Stadt⸗ 
Gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß der in der Junkerngaſſe ſub No. 
# gelegene Brandplas, weicher nach Abzug der darauf haftenden Laſſen aaf 886 
5 Rih . getwiiediger worden, a Dato binnen 9 ochen und zwar e TE 
deͤerio den 1ten, Jontlar 1819. dep demſelben öffentlich verkauft werben fell. Es 
wet den denmach Kauftuſtige und Beſitzfaͤhige hierdu ch vorgeladen in dem erwätn⸗ 


! ten peremtoriſchen Termine auf dem Stadtgerichtszimmer vor dem ernannten De⸗ 
Putirten Herrn Juſtiz⸗ Aff ſſor Stancke in Perſon oder durch gehörig Bevollm aͤch⸗ 
ligre zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben und demnächft zu gewärtlgen, daß er⸗ 
ä dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und guf 
„ gebothe nicht geachtet werden ſoll. BE > 


8 Koͤnigl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. . 
Glatz den arſten November 1817. Da bey dem bieten Koͤnigl Lands 
und Stodtgeticht die ſub No 47 in dem Koͤnigl. Rentamts Dorfe Grun ald key 
Meiner; belegene, de 0 
. freywilllgen Subhaſtation an den Meiſtbtethenden oͤffentlich verkauft werden ſal, 
And der Bietbungs⸗ Termin auf den 7ten Febrpar k. J. Vormittags um 5 Ude 
angeſetzt worden, ſo wird ſolches „und daß ' gedachte Stelle nach der davon aufge⸗ 
nommenen Ta xe 


em Joſeph Preſcher zugehörige Feldgärtnerſtelle im W'yge der 


dane „ welche in der, Conz len des unterzeichneten Amts nachgehen 

werden un, auf 426 Rthl. 14. gr. Courant gew älbigt worden „den Kaufloſtizen 
bekannt gemacht, mit der Nach icht daß am Biethüngstage, welcher peremmtor 

A N; das Srundftüc dem Meiſtbtethenden obnſehlbear zugeſchlagen und auf 

die nachhere einkommenden Gedothe vicht geachtet werden fon. 

e Roͤnigl. Preuß, and ⸗ und Stadtgericht 
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5 Fache verfallene Pfänder, bestehend ih Petlea, Juwelen, Gold, Silber, gold 


nen und filbernen Uhren, moderne Diſch⸗ Uhren, Köpfen, Meſſing, Sinn, Betten, 
ler und Lelbwaſche, Frauen- und Mannskleider, Mull, Halen Cambri, 
Tuch, Leinwand, erde und halbſeldne, feine und baumwollne 3 Zeuge, Spiegel 
und Gewehre ie, in dem hieſtgen Mmenhauſe im Liſhamts Locgle gegen bgaxe 
Bezahlung in klingendem Courant öffentlich versteigert werden ſollen, und 
dg Dlenſtags den 1 3ten. Januar 1818. Morgens von 9 bis 12 und Nachmittags i 
von 3 bis 4 Uhr der Anfang gemocht, den darauf folgenden Donnerſtag und Frey⸗ 
tag damit continuirt werden ſoll, ſo wird dieſes unter Einladung der e 
50 . MR zur allgemeinen Kenntniß des Publikums gebracht. 

5 11 Direction der Koͤntgl. Haupt: und Meſdeniſtadt Breslau. 

Koſpoth. Muͤller. 
Sachen, ſo gefunden worden. 5 


Sreslau den 9ten December 1817. Es find am 26fch 1 9 8 „ 


b. 5 Hinter Jacen Leder in der Nähe der Stadt gefunden ı und in Beſchlag genom⸗ 
men worden. Es werden daher alle Diejenigen. welche auf dleſe Leder Asſprüche 
machen zu koͤnnen glauben PS blermit aufgefordert, ſich Binnen 4 Wochen und ſpd⸗ 5 
teſtens in Dermind den laten Januar 18 8. Vormittags um 10 Une im Bi hör =; 
zlchmer der Frohnveſte vor Unterzeichnetem zu melden und ihre Anſprüche geſehlich ur 
nachzuweiſen, Nach Ablauf dieſer Friſt wird uber Siefen Bund nach NE 43. Dl. 95 a 
Sh. 4. des Allgem. Eandvechts verfügt werden. 

Da Juſtizrath Rode, im Auftrage der eim dernen des wa, 
. Stadigerichts hieſelbſt, c i 


r Citationes Faidtales. N | 

egen den oten Sertbr, 1817. Auf den Antrag des K Oberſt⸗ 
bant Herrn von Borrwitz zu Neumarkt werden von Seiten des hleſigen 
li I „Landesgerichts von Schleſien alle und jede, deſonders aber alle 


ah 


EN aünte Gläubiger, „Welche, aus dem Zeitraum vom 1. Januar 1818, bis ult! Ei 


December 181, an. die ‚Kalle des ehemaligen zten Bataillons des sten, Schleſt⸗ 
che en Landwehr „IJnfanterle⸗ Regiments uud jetzigen zten Bataillon , des ale 
N Kanaeht- Negiments und der dazu ‚gehörigen, zlen Esgaadron⸗ 
e iöfeteit, zten Schleſiſchen Landtwehr⸗Kapgllerſe⸗Regiments aus irgend 1 
1 80 che Grunde einige Auſpruͤche zu haben vereinen, hierdurth voigelnden , 
in dem vor dem an i Referend. Pfitzner guf den Aten ae 

ormittags um 10 Uhr. aubergumten Liquidationstermin in den Hieſtgen 
Landes erichtähaufe, perfönkich,, oder durch einen gesetzlich zulaßigen Beall; 
en wozu A bel etwa ermangelnder Bekauntſchalt unter den biefigen 


i Se en der Hoflath Draſſeft und; le i Morgenbeſſer 5 


= 95 Sc a in 


ae ae 


in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſte ſich wenden können, zu erſcher⸗ 


nen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben unb durch Beweismittel zu beſchtk⸗ 


gen Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anſprüche 


an die gedachte Caſſe werden verlustig erklart we den. 8.) 

„VXoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſen 

Breslau den 1: Octobr. 1817. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
e wird auf Antrag des Officit fisci der Cantoniſt Sammel 
adſtäber aus Sacrau, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſeit⸗ 


dem bey den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 3 Monaten 


in die Königl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert und da zu ſeiner Verantwortung 
hierüber ein Termin suf den lgten Februar 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Sber⸗Landesgerichts⸗Referendarius Oelsner anberaumt worden, zu ſelhigem auf 
das hieſige Ober ⸗ eg m vorgeladen. Sollte Beklagter in⸗ dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird ge⸗ 
gen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren, 
und auf Confiscatlon ſeines gegenwaͤrtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden 
Vermwoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) . 
„ re Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſſen. 
Breslau den zten October 1817. Von Seiten des unrerzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officli fisci der Cantoniſt Johann Bartſch 
aus Olbersdorf, welcher ſich vor einigen Jahren heimlich entfernt, und feirsem-bei 


den Canton -Mevifisnen nich geſtellt hat; zur Rückkehr binnen drey Monathen in 
die Koͤnigl. Preut. Lande hiersurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung 


8 1 Termin auf den igten Februar a. f. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Hber, Landesgerichts⸗Ausgultator Gruchot anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 


hieſtge Ober Landes Gexichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Ter⸗ 


mine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo. wird gegen ihn 


als einen, um ſich dem Kriegsdienst zu entziehen Aus etretenen verfahren und auf 
Confisgation ſeines gegenwärnigen als auch künftig ihm eiwa zufallendin Vermoͤ⸗ 


gens zum Beſten des Fiſei erkannt werdnn. 3; 
KRoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 


„ 


Breslau den zien Octoder 1817. Von Seiten des unterzeichneten 


Königl. Ober Landesgerichts werden auf Antrag des Offleu fisel die Cantoniſſen 
Franz und Anton Gebrüder Hauck aus Glatz, welche id) vor mehrern Fahren 


beünlich entfernt! und ſeitdem bel den Canton⸗Repiſtonen nicht geſtellt haben, 


ſewie deren Vater der geweſene Hufſchmidt Franz Hauck, deſſen Aufenthalt undekannt 
it, zur Rückkehr binnen 3 Monathen in die Königl. Preuß Lande hierdurch aufs 
gefordert, und da zu ihrer Veſaßtwortung hierüber ein Termin auf den Iten 
Februar 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober kandesgerichts Auseuftaſor 
Sruchot anbergumt worden, zu ſelbigem auf das hleſige Der: Ländesgetichts⸗ 
Haus vorgeladen! Sollten Beklagte in dieſem Termine nicht erſchetnen, auch nicht 
wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen fie als gegen, um iS dem Kriegs⸗ 


2 


dienſt zu entziehen Aüsgetretene verfahren und auf Eoufiscotlon ihres gegenwär⸗ 


tigen als auch künftig ihnen etwa zufallenden Vermidgens zum Heften des Fisei 
ene tre d a ar a 
FKonigl, Preuß, Ober⸗Landesgericht won en 5 1 5 
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( nz | 
Beeren 1817. Von denn Königl! Preuß. 


Gerichtsamte des bormaligen Sandſſifts zu Breslau wird den uletze ünter deu 


Ste Rheinlſchen Landwehr Cabalferte Reg'ment, als Trompeter gefan denen 
und von da entlaſſenen Anton Pauer bekangt gemacht, daß ſeine Eberau Reſtwa ,. 


ges, Keller teres im vorigen Führe wider ihn aus mehreren geſetzlichen Gründen 
de Eheſcheidungklage erheben, und nunmehro dieſe Klage, da ihm ſoſcze bey ſei⸗ 


dier Entfernung von Gabitz als ſein m letzten hieſigen Wohnort nicht mehr hat in⸗ 


ſiaulrt werden koͤnnen „aus dec ſolchergeſtalt hinzutretenden Grunde der boͤslichen 


Merioffüng erneuert, und zu dem Ende auf feine öffentliche Vorladung angetragen 
hat. Da nun ein Termin zu feiner Veran wortung hierüber und zur! Juſtrueclon 
ber Sache auf den 2yflen Februar k. J. Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden, 
do wird er hierdurch vorgeladen, ſich an dieſem Dage zur beſtimmten Zeit in hieſt⸗ 
ger Gerichtsſtelle entweder schriftlich oder perſoͤnlich einzufinden, ſich auf die ange⸗ 
Alte Eheſcheidongsklage einzulaſſen, von ſeiner bisherigen Entfernung Rebe ard 


Antwort zu geben, und hiernaͤchſt die weitere Verhandlung, bey feinem Ausblet⸗ N 


ben ader zu gemärtigen, daß er in cotumactam der Klage für geſtändig geachtet, 


und was dem zufolge Rechtens wider ihn erkannt werden wird. 
KKöoͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormallgen Sandſtifts. 

Prieborn den t October 187. Der Landwehrmann Fraſtz Schlansky 
aus Crummendorf Strehler Ereiſes, welcher im Jahre 1813. bey dem 13ten Land⸗ 


wehr⸗Infonterie⸗ Regiment geſtanden, mit der alen Compagnie und zten Marſch⸗ 0 
Bataillon unter Commando des Köntgl. Preuß. Majors Herrn Grafen o. Reichen⸗ 


Hach bis Nancy marſchirt, doſeldſt in ein Lazareth gekommen, ſeit jener Zelt aber 
on ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, wird ouf den Agtrag ſei⸗ 


ner Ehefrau der Maria Elifaberh geb. Alexander hierdurch öffentlich aufgeferdet 


binnen 3 Monaten und längſtens den 27flen Januar 1818 Vormittags un 9 Uhr 
bey dem Koͤnigl. Choritee⸗ Amte Prieborn in Perſon zu erſchein en, doch bis zu die⸗ 
fem Termin zuverläßige Nachricht von feinem beben und Aufenthalt dem unerzsich⸗ 
neten Gerichtsamt zu geben, und ſodann das Weitere zu erwarten, wogegen er bey 


Iſeinem Auſſenbleiben, oder wenn die verlangte Anzeige nicht eingehen ſollte, zu f 


Jewärtigen dar, daß er für tod erklärt und feiner Ehefrau die anderweitige Ber 
„Eheligung verſtattet werden wird. „„ IS 


e Ohlau den igten November 1817. Der Im Jahre 805. unter 
dem von Malſchützkyſchen Regimente zu Felde gezogene Musketier Dantel 


+ 


Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. u ma Paczeuskh. 5 


3 


Neugebauer aus Frauenhein, welcher in franzoͤſtſche Gefangenſchaft gerath en, 5 
und im Lazareth zu Lontzwi geſtorben ſeyn ſoll, wird hierdurch vorgeladen, dingen 


% Monsten, längſtens aber auf den 28. Februar a. f. bon ſeinem Loben und 
Aufentbalt Nachricht zu geben, oder zu gem rtigen, daß er für todt erklaͤret und 
deſſen zutückgelaſſenes Vermögen: feiner Mutter werde zugeſprochen werden. 
KKBaoͤnigl. Brlegſches Stiſts gerichtsamt Oblauſchen Kreiſes. 
Segen Glogau den often September 1877. Von Selten des Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Niederſchleſten und der Lauſitz zu Glogau werden alle uc be⸗ 


kFalinten Gläubiger die an die Caſſe des zten Liegnitzer Landwehr⸗Regiments ſub 


Niro. 7. des ſonſtigen gten ſchleſiſchen Landwehr⸗ Infanterie⸗Regiments; weſches 


Cour⸗ 


7 


9979 


ds folgemden Bittallllonen gebildet wurde nämlich: I) aus dem Balu non de 


ne „„ a | 
Eontblete aus ben Schwridnleſchen Greise 2) aus bem Patalleg e. Kotten insty 


Hirſchdergſchen Ceiſes, 3) aus dem Bataillon Graf Reichenbach Bunzlauer Eret⸗ 


des, und 3) aus dem Bataillon v. Knorr Bolkenh vnſchen Creiſes und welchem 


nach der neneren Organ iſatten auch das ate ſchleſſſche Landwehr⸗Cavauerſe⸗ 


Regiment, früherhin unter dem Commando des Obriſt⸗ Lieutenant v Soor alta⸗ 


chirt iſt, eit Bildung der⸗ kandwehr bis zum letzten December 18:6. Ansprüche zu 
haben vermeinen, hlernlit oͤffe ütlich vorgeladen, in dem zur Anmeldung der ſelben 
anf den 13. Januar fünf gen Jahres Vormittags um 9 Uhr angeſezten Termine 


vor dem ernannten Dexutitten Ober Ae e e Martint, auf 
hleſigem Oder⸗Landesg richt entweder perſönlich oder durch zuläßige mit gefeglle 


cher Bollmacht und Information verſehene Man datatien aus der Zahl der hieſiges 


Juſtizeommiſſarten zu erſcheinen und ihre Forderungen an die gedachte Caſſe anzu⸗ 


melden, demnächſt aber das Weitere, ſo wie im Fall ihres Ausbleidens zu gemäre 
igen, daß ſie nach fruch leſem Ablauf des Termin ihrer Anſprüche an die Cafe 
bes erwähnten Regiments verzuſiig fen, und blog an Die Perfon desſenigen, gut 
welchem ſie contrahnt haben, verwieſen werden, DCF 
„ Kͤönigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder ſchleſten e 

85 
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Slogan den isten September 1817. Von dem Koͤulgl. Ober⸗Landes⸗ 
„gericht von Miederſchleſten und der Lauſitz werden auf Anſuchen des Koͤulgl. 
- "Hof Hiscols Dehmel alle Diejenigen, welche an die auf dem ehehin dem auf⸗ 


‚gelösten: jungfraulichen Kloster- Geſtift ad Stm. Magdalenam de pöntentia zs 


vermöge Conſenſes vom 3. Juli 1680, eingetragene, jetz für den Koͤnigl. Jis⸗ 

cum haftende poſf per 3200 Mehle, oder 4000 Thür, ſchlel., und das darüb 

aus geſtelte Inſtrument is Eigenchümer ⸗ Ceſſtonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefs Jubaber oder ſonſt irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen hier darch 
„I ſfentlich borgelaten, in dem auß den 15 Januar «818. angeſetzten Termin vor 


Sprottau zugehoͤrtgen Güte Korinſs Sprottauſchen Erelſec für beſagtes Stift. 


dem zum Deputato ernonnten Ober⸗ Landesgerichts Ausculkator . Unruh Vore _ 


mittags um 11 Uhr in Perſon oder durch legitimirte und gehörig. informirte Ju⸗ 
ficommiſſarien, wozu ihnen in Ermangelung näherer Bekanntſchaft hie ſelbſt 
die Juſt zcoumiſſarlen Treucler und Becher vorgeſchlagen werden, auf dem e 

ſigen Schloſſe zu er ſcheir en, ihre Anſpruͤche an gedachte Poſt anzumelden, ſolche 

durch Production der Originalien oder auf andere Art zu beſcheinigen and hier⸗ 
näaͤchſt rechtliches Erkeuntniß, im Aus bleibungsfall aber zu gemartigen, daß ſie 
in dem zu croͤffnenden Peäcluſions⸗Urtel mit allen und jeden Anſpruͤchen ſowohl 


an das Gut Kortnit, als an den gegenwärtigen Beſiger deſſelden werden Ends | 
Lludirt, ihnen des balb ein ewlges Stillſchweigen auferlegt und mit Amortiſa⸗ 


Inion des mehrerwähnten Inſiruments⸗ fo wie mit Loͤſchung der gedacht en, Peſt, 
im Hhpothekenbuche wird vorgegangen werden.. ea are 
ae 0 7 Könkgle 5 = g Ober⸗Landesgerlcht vo 

Nn Laut) 8 

Schloß Haynau den 13ten October 1817. Das Koͤnigl Domainen⸗ 

95 Juſtizamt Hayn au fordern hiermit alle diejenigen, welche an den auf den ugter 

f Domatnen⸗Amtsgerichtsborkelt belegenen Huͤbnerſchen⸗ Moſcheſchen und Scherzi⸗ 

ſchen Acterkücken und den Scherzeſchen und kaderbachſchen Scheunenſtelle No gr. 
des (ioeksdorfer Confort, zur erſten Hppetheke dür den Vorwerks⸗ Naſcher 
ne See ae vr a Goltſeled 


u Miederſchleſſen und der 


— 


1 


Ge 


2 L322 3 


Gottfrieb. Rledel ingtofffrten. 1500 Rihlr. aus dem ‚diesfäligen Inttumente 
vom sten Januar 1806, als Eigenthümer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ und andere 
Briefs Jahaber, als deren Erben oder ſonſt aus einem geſetzlichen Grun⸗ 
de irgend einen Anfpruch zu haben vermeinen, dieſe dey demſelden und zwar 


ſpateſtens in dem in gewöhnlicher Amtsſtube hieſelbſt guf den zoften Janlar 5 
1818. Bormiltags um 11 Uhr anberaumten Termine gehörig anzumelden und zu 
juſtifictren, e 1 5 zu gewärtigen: daß fie mit ihren Real⸗ Aßſprüchen 


an das verpfändete Grundſtück pracludiret das Inſteument amorkifiret und dem⸗ 
naͤchſt die Loͤſchung der 1500 Rthl. auf den Grund der von dem labken Inhaber 
e ae Auitlung und Amortiſattonsſchein erfolgen wird. 
ä Koͤnigl. Preuß. Denanen⸗ Juſilſann t. 
3 AER LISSEMENTS: is 
2: Bee & tau. 2 Bey Ziehung der,ster Cloſſe z6fe. Lotterie traf 5 ne = 
e 1000 Rth. auf Ro. 13459. 32626. 300 Rthl. auf No. 32699. 
S 200 fthl. auf No. 13759. 18044. 32737: 58769. 200 Rthl. auf No. 4606 0 


27.44. 13171. 82, 13446. 24949: 32631. 83, 94: 32743, 2 35110 
16. 48103. 52999. 53013. 58026. 60059. 50, Rthl. auf No 402 8. 95 


200, 13120. 54: 92: 99: 13419. 21.53, 83; 91. 24946: 94. 98.386035. 
40. 63. 28. 32709. 18: 19. 68. 35108: 37.0844 567 82990. Be; = 
40 Rihl auf No. 46. 54.58. 83. 13124 134% 4 63.470: Bo 24911., 


43227 48117. 50836 40 55. 53004. 22.38. 39 Kehl. auf No. 4608, 


sad 26.29. 46.49. 60 67. 74. 86. 97. 13103. 16. 19. 31.37. 67.72 au 
93 200. 13419. 28. 60: 67. 76. 86. 24926. 27. 28,47 84% 264.76 . 
39,91, 32609. 3,141, 51. 59, 67 32724. 31. 35.39. 63:76 8 8 


BE 35103. 12% 17. 26. 42 41654. 43220. 365. See 8 47 1 8. 
7³ 73.78 52975 77.83 84 88 91 95 32030 40. 
RE Soli hans der ältere. 3 


5 "Brest au den ıgtem November 1817. Daß die drey hints kaff nen Kin⸗ 
ehe werfterbenen Bürgers und Flelſchhauers Johaan Gettlirb. Keube, nament⸗ 
lich Gortlieb Friedrich Julias, Adolph Robert und Eduard Lolis von dem Buͤr⸗ 


ger und Vieth händler Johann Friedeich Münke an Kindesſtott azgengmm A worben, 5 
und den Nüumen . ak ‚am. werden, wird blerdurch. zur fentlichen 5 


Venutaiß zörgcht⸗ ei 
=; 1 1 5 Das Königl. Stadt a ee 1 Nl 
D Feste Den 1575 December 1817. Von dem o. Welcf esche 


70, 32604. 58, 70. 32717. 87. 64. 70: 72.94. 35121. 23.56. 38 Ar 


Ca 
SHE 
— —— — 


RR eng und Rh; 
Lahniſchlr Gichtsamte wird hierdurch bekannt gemacht, daß über das Vermö⸗ 25 


gen des inſolzendo gewordenen Miltepnieliter Joſeph z Kleinert. beut Concurſus 


ko rm alis“ öffnet wyyden. Es werden kemnach alle Biejer get, Welche von dem 


Gemenſchmdner an Geldern, Bileſſchaften; oder ſolſt tas inter ch haben ,, 


hieß dtchzenſgefordert ſolches zu Mittermeier Kleſpertſchen 5 chuldentnaſſe 0 5 


abende: „ Wecheszwextradiren , anſouſt ſie zu gewäattigen ha⸗ 
tes „ar veilig, geachtet n 8 er 


bene liche UNE daxan 
N Grundig de Leine uidner& oder deſſen ao 


. AN ih “ 


a 3 


Wr 


3. 
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0 ben bermziten, haben ſich in den auf den often 


Ehe: tere 


anuar 181 


1 f Ja 818. Vörmittägs 
e eſetzten Term eng liguidatienis peremtorto in der Behanſung des ans f 
kerzeichneien Juſtittarih zu Breslau äußere Oblauer Stroße in No. 1 1 zu mel 
den, ihre Forderungen zu lquidiren und geltend zu machen, alsdong die aejegs 
maͤßige Anſetzung in dem Claſſiftcations ⸗Urtel zu erwarten, widrigenfalls fie zu 
gewäktigen, daß ſie mit ihren etwanigen Anſprüchen an die Maſſe präcludirt, 
und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird 
UbUU Dias v. Wolff, Treſchen und kahalſche Gerichts amn. 
i 3 . . Eckerkunſfft⸗ 


Hultſchin den gten Ottober 1817. Von Selten des unterzeichneten 
Juſtizamis wird Hlerdurch bekannt gemacht, daß das Hypothekenweſen bey der 
ſub. Mo, 33. im Dorfe Ludgerzowitz Leobſchuͤtzer Creiſes delegenen Gaͤrtnerſtelle 
auf den Grund der darüber in der gerichtlichen Regiſiratur vorhandenen und 
der noch elnzuztehenden Nachrichten vegulirt werdeh ſoll und daher ein jeder, 
welcher e en Realanſprüche an die erwähnte Poſſefflon zu mach n 
gemeint It, ſich binnen 3 Monaten, beſonders aber den aten März 1818. 
Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichtsamts⸗Canzeley zu melden, und 
feine ekdantgen An pruche näher anzugeben dae. 
Freyherrlich Spens o. Boodenſches Juſtizamt der Herrſchaft Hultſchin. 
n Hultſchin den §ten October 1817. Von Seiten des unterzeichneten 
Juſtlzames wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hypothekenbuchweſen bey 

der ſub Ro. 17. im Dorfe Ludgerzowig Leobſchätzer Ereiſes delegenen Gärtner 
t lle auf 110 Grune der darüber in der gerichtlichen Registratur befindlichen 
und der nech einguzichenden Nachrichten tegulirt werden ſoll, und daher ein 
jeder, welche Eigenkhumns⸗ oder Realanſprüche an die erwahnte! oſſeſſion 15 : 
machen gemeint iſt, ſich binnen 3 Monaten, beſonders aber den Aten M 14 5 
1818, Vormittags um 9 Uhr in der biefigen Gekichtsamts⸗Canzeley zu mel? 
ben und feine etwanigen Anfprüche naher anzugeben hart 

Freßherrlich Speus v. Boodenſches Juſtizamt der Herrſchaft Hultſchnn 
et Llebenthal den sten Nopber 1817. Wegen notoriſcher In⸗ 

ſufftztenz eröffnet hieſtges Königl. Juſtiſam Concurs über das en einem Kaufgel⸗ 

derveſte beſtebende Virwoͤgen des Fe e Hyronimus Walter Inden. 
Amts dorfe Birngrütz, Loͤwenberger Creiſes, deſtimmt? ermin zu Anmeldung ſämmt⸗ 
licher Forderungen an den Cridartum auf den 17ten. Januar a, fr als Sonnabend 
früh um 9 Uhr wit det Commination, daß diejenigen Gläubiger, welche ſich in dem 
beſtimmten Termin mit ihren Forderungen nicht melden, damit an dle gegenwar⸗ 


* 


lige Maſſe 1 ſolken. Alle, welche dom Gemeinſchuldner Geſd oder 
Sachen hin ker ſich haben müſſen Su mit Vorbehalt ihres Rechts beym Veeinſt 


deſſelsen as Depoſſtum judleiale goltekern . | 10 

5 Aken Noobt, 17. Da dle zu Altheyde im Hospital A 

62 Kia, de. gar⸗ Content) gewürdigte Häuskerſſele ür Wege der nothivennlgen 
De 


sur Königt. Dreuk, Juſktamt. Freſeſc⸗ 
1 Glaß den fe 481 f i | 
re, 22 belegene, zum Nachlaß des Joſeph Bitener gehörige und auf 
88 gien ver 5 og Und hiezu Terihiring Aeſtattenſe ayitus ki pe⸗ 1 
Se enen eee e e es bac ee ür Ruar ci 


Ss; An⸗ 
theilt 
ess 8220 40 85 
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F 8 > N x < 


4 were 


remtorius auf den 10 ten Febr. 18 18. früh um 10 Uhr vor uns an gewöhnlicher 
Gerichtsſtelle auf dem Hiefgen Marhhaufe anſiebt, fo wird ſolches ſowohl den 
Kauflaſtigen zur Abgebung ihrer Gebothe, als auch den unbekannten Realglau -. 
bigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. 

Xoöͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


“x * 


Co ſel den sten Detober 1812. Da ſich in dem am 30. Juni e. angeſtan⸗ 


denen peremtorifchen Termin zum Verkauf der zu Oziellnſtz zwiſchen Coſel und Nas 
tibor belegenen Poſſeſſion, den Rocksſchen Eheteuten gehörig , mit anklebender 


Brennerey⸗, Brauerey⸗, Schlacht⸗ and Back⸗Gerechtigkeit und einem Grundſſück 
von 5 Breslauer Scheffel Aus ſaat, welche Gegenftände mit dem vorhandenen In⸗ 
ventario auf 1970 Rthle. gerichtlich detaxirt worden ſind, Fein Kaͤufet gemeldet; 
fo. Toll in Terminis den 10. Nobember, 10. Detember Vormittags zu Cofel, und 


peremtorle den 14, Januar 1818. zu Dziellnetz in der Behauſung des Orts⸗Sthol⸗ 
en dieſe Poſſeſſion an den Beſt⸗ und Meiſtblethenden öffentlich verkauft werden. 
Jahlungs sah ge Kaufluſtige werden zu Abgabe ihrer Gebothe unter Genehmigung 


A 2 


des Zuſchlags vorgeladen, und koͤnnen Taxa jederzeit in unſrer Regiſtratur nach⸗ 
ſehen. Uebrigens werden alle unbekannte Realpegtendenten zu demſelben Termig 
ad liquibandum et veriſicandum prätenfa fub pong praclufi unter einem eititrtt. 
Jin e re 


f)) Men San deb bit: rt 


gerichts zu Waldenburg wird Hiermit bekannt gemacht, daß das allhier in den | 
Brieblönder. Strafe. No. 64, belegene, und auf 2171 Nıblr. 4 fgr, gerich tic 
abgeſchatzte Haus und Nebengebäude des bürgerlichen Handelsuaan Jobann 


SGotilieb Raſper, auf den Antrag eines Realglaubtgers und mit Zuſtemmung 5 el 


des Beſſtzers öffentlich an ben Metſibiethenden verkauft werden ſoll, Zu Bie 
n 08d iſt der zaſte Septbre 26, Nophr c. und 28 0 1818. an⸗ 
sheraymt worden. Kaufluſtige und Zahlungsfählge werden daher Hiermit einge⸗ s 
laden, in denen genannten 3 Terminen, beſonders aber im ſetzten peremtoetſc hen 
Termine den zBften Januar 1818, jedesmal Vormttiags um 10 Uhr gſihter 

Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe ad Protvrollum zy geben und bürme 

fi Zuſtimmung fämmtlicher Gläubiger den gerichtlichen Zutchig des 


irten Fund zu aemärtigen. Zugleich werden aber auch alle era noch un⸗ 
ekannte Gläubiger des Handelsmann Raſper hierdurch vorgeladen; in dem 
letzten Hiethungstermine den 28 Januar 1818. Varmittacs um 10 Uhr allles 


zu Rathhauſe zu erſcheinen ihre Forderungen zu liquidiren und zu beſcheinigen, ; 1 


bey ihrem Nußenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie wit ihren Auſprbchen n 

weiter gehört, ſondern nur an das jenige gewieſen werden ſollen, was füt 
Naſper von der Kaufgeldermaſſe noch . o 
%% VVV ͤ AOLDLERUNER, 


a 2 2 * 
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“sone 


80 0 oestaufeh. 


8 50 Brest a u. Eine bleſelbſt nahe bey der Stadt ee 90 der ‚1 Oder 
a Set Lobgerberey mit allen dazu noͤthigen Anfalten und Utenſilien; auch wegen 
5 tler! 


1 eder 110 5 2 been fe auf den 3 af Januar 15 


N . e a im e 8 
Sur 8. sale 8 20. Deebr. 1812. Es ſollen kommenden Dienflag als 
eln aufen altes Bauholz auf dent ſtaͤdulſchen Baubofe vor 


mittags um 2 Uhr gegen baare Zahlung in Cogiant, sam 
eeRelgert: werden, wozu man Kaufluſtige hierdurch N x j f 
f Die Stadt- Bau- Deputotien. 
; bien den ‚Hten Detember 1817. Zu dem von Einer Röhiäk: Buch 23 
: Docspreiß, Regierung deſtimmten Verkauf des eingelteferten Ziusgetrele 
f Scheſſel Weigen, 500 Scheſſel Roggen und in Scheffel Gerste iſt 
ein licher e ee e auf den sten Januar 1878. im hieſigen 
Rentamt anderaümt worden. Kauffuſtige und Zahlungsfähige baben ſich des 
ö gedachten Tages früh um g Uhr daſelbſt. einzufinden, ihre feſtinhaltenden Gebs⸗ 
Aibe zar Halfte in Treſor⸗ und. Thalerſcheinen abzugeben und bis auf hohe Gk⸗ 
nehmlgung unter, Votes zung eigner Adholung zu gewärtigen, € ein 5 
des Bus n ader ſogleich zu 3 8. ; er 
8 De, Da wi Noe tame: 
l ee en e 
| 0b Girbigsdor En Sten vember 191 aß die weil. 
hann | bier, geweſenen Uhrmacher und e er e 
geweſene, an der Landstraße ohawelt Goͤrſi gelegene, GE u 17 Athl. 65 
Courant abgeſchaͤtzte Brandbauſtelle nebſt dazu gehörige Meran Weng der G 
llerſchen Erben und mit deten Genehinigung in dem auf den ai Februar 1818. 
Ingefſetzten Subhaſtations⸗Termine an den Beſitztähigen, Meiſt⸗ und Beftbiethen- 
den * t werden a Solches wird hiermit oͤffentlich bekannt ges 
macht. Das o. Heldreichſche Gerichtsemt. 
Pfennigwerth. 
Lieg⸗ 


8 


ſeſperden viert alte Und jede, welche on das zu Folge des gufgene 
me 10 5 


ie 


„ leg ſi den ien Nor abet ed ire 
Borſtadt gelegene, dem Feäurer George, Friedrich Winkler gehörige Haß, wel⸗ 
ches nebſ dei dan gehörigen Gartenffeck auf 267 Nihl. 18 gr. Cowränt geklcht⸗ 
uch gewürdiget w orden fol in Termind et petemtorſo den gien Februar 1818 Vor 
mittags um 10 Uhr coram Deputato „Herrn Land und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor 
Mende auf han ee egen, ch Gubigers unter den in Terntino lieltattonts 
zu entwerfenden Kaufbedingungen, an den Meiſtbtethenden verkauft werden, wes⸗ 
bald beſtz⸗ und zahlungsſaͤhige Käufer zum Biethen unter der Berfiherung ein⸗ 
geladen werden, daß der Zufblag ad) eingeholker Einwilligung der Juekeſſen⸗ 
ten, an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen fol. Die Taxe kann an der Sta 
kichtsſtaͤite luſpicirt werden. 7277 een ee 
Pitſchen den zoften Noveniber 1607. Das in hieſiger Stadt ſub No! 
112 belegene dem Gerber Jeremtas Weber gehoͤrige, auf 161 Rth. Courant gerichk⸗ 


E 8 


ſich adgeſchaͤtzte Haus „ fo auf Iuſtanz eines Realgläubigers, in dem auf 
den gien Februar 1818. fruͤh um 1o Uhr in unſerer Gerichts⸗Cunzeley ein für alle⸗ 


mal anberaumten Termine neteſſarie ſubhaſtirt werden. beſiz und zahlungsſä⸗ 


bie Kaufluflige werden demnach zu dirſent Termine unter der Verſſcherung pörgez 
laden: daß an den, die beſten Bedingungen offerirenden, Käufer der Zuſchlag auf 

giſchehene genehmigende Erklaͤrung der Neaegläubiger erfolgen wird. Uebrigens 
jkennen die axe und Kaufs ⸗Conditionen eder Zeit in unſeker Gerich geleh 


, ve 
3 555 ve n Mönigh Preuß. Stadtgericht⸗ 
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Sagan den 27. September 317. Auf den Antrag eines Gläubigers 5 


ath Wie 
See e, 
angegebene und mit 921 Rd 


Ip 


en November bt. Das ſub Nit, 53 ker kleſtlen 3 
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ER Su 
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vataplhıt,ahptmelben, den Betras und VVV 
eben -Ubr 


zu geben die Documence, Briefſchaften und übrigen Beweſßmittel, wont 
die die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Laſpräche zu erwelſen gedenken, in Drigt- 
nalibus vorzulegen, das Mötbige zun Vroiscol anzuieigen, und alsdenn die ner 


ſetziug ige Anfegung in dem Clasfifeasione ⸗Urtel zu gewärtigen, vogegen fie del 


Ahlem Ausbleiben, und uhterlafener Armeldung ihrer Aulprüche zu erwarten ha⸗ 
ben, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Schuldenmaffe des Johann Zan⸗ 
Anger praeludiit und ihnen desbalb wide die übrigen Gläubiger ein ſwmwäh⸗ 
kendes Stillſchweigen auferlegt werden wird, Uebrigens werden denjenigen 

linkigent, welche durch geſetzliche Urſachen an dem perfünfichen Erſcheinen gehin⸗ 
dert werden, und denen es an Bekanntſchaft unter den hiefigen Rechts freunden 
ſeh . die Jufllzcommiſſarlen Herten Klettke und Dzinba angewiefen, von denen: 


fe 


nn + ‚Citarioues Edidtales, 


Breslau dem igten September 1817. Von Selten des unterzeichneten 


einen zu wählen und mit Bellmacht und Information zu verſehen haben. 


5 Königl. Oder Landesgerichts von Schleſten werden hierdurch alle diejenigen tele > 


che an dem verlohren gegangenen Hppotheken⸗Inſtrument, wernach auf den Grund 


Der über den Nachlaß des Rittmeiſters Carl Wilhelm v. Reichel zwiſchen feiner 


Hinterluſſenen Wittwe Henriette Gottliebe geb. v. Netz und ihren drey Töchtern - 


Eharlette Gottuiebe, Wilhelmine Amalie und Amalie v Reichel, den 16, Nobem⸗ 


ber iyi angelegten und den 20. December a. ej. okervormundichaftfich appro⸗ 
„bitten Erbſonderung für jede der benannten drey v Reichelſchen Töchter 6000 Rthl. 


an Pflichttheil und 6913 Rehlr 6 ggr. 48 pf. an Subſüitutions⸗Geldern auf die 
10 und Miede 5 0% 


Mieder⸗Schlanz, Kreiſelw 


re Juut’ai ej, als Eigenthuͤmer, Cefionarien, Pfand⸗ oder fonflige 
Briefs Inhaber elneg Anſpruch zu haben vermeinen, vorgeladen, in dem zu ihrer 
diesfälligen Vernehmung auf den 21. Januar 1918. Vormittags um io Uhr vor 


dem Ober Landesgerichts Aſſeſſor Scholz im Hiyfigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe 


in Peron oder durch gehörig ſeguldurte und lait Vol macht versehene Maudaraz, 
rien, wozu ihnen auf den Fan der Nabefan⸗hſchaft unter den hieſigen Jufligcoms. 
miſſärien der Juſtiztdnmiſſtonsrath Enger und Juſtizeommiſſarius Slöckeſ vor⸗ 
geſchlagen werden zu erſcheinen and ihre Anforüche zn Protssol zu geben und 


zu beſchetulgen; die Nich terſcheinenden aber haben zu gewärkigen, daß fie nik 


ihren erwanigen Anſprüchen an das gedachte Inſtrument und aus demfelben wer⸗ 
den präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden, 
Ene i ee . „ 1 1 3 ven S ale | r 
ar Dohm Breslau den zollen August 1817. Von Seilen dis hieſſgen 
Wiebe aer Bicatiot- Ainıp wird blerzich ls Lech ehiacht, 
daßüber den Nachlaß des zu Loslau verſtorbenen Pfarrers Martin Kupillas wegen 
deſſen Unzuls ghchteit zur 2 
ſchaflliche kiguldationsprozeß 
de, welche an dreſe Beriöfen 


— 


110 1 worden it. Es werden demnach alle und jer 
chafts⸗Waſſe ex qudcunque capite einige rechtsgüͤltſgs 


Anſprüche zu handen vermeinen, hiermit-gorgeladen, a u ber er g. an 
gerechnet, binnen 3 Mopaten, ſpgteſtens aber in dem petemtor 


ahaten ſogteſtens aber in dem peremkorſſch angesetzten ers 
Mine den ae Sah ug eg Wakmittans um zolihr por dem hierzu e 1 15 
is ; e eee 


„ SSR TERBESER TTS und Haberſtroh nebſt Colonie 
Wilhelmsthal, ex Decreis vom 4 May 1792. eingetragen worden, nebſt Hppothe⸗ 


Veftirdigung ſammiiſcher Gläubiger zeſſelden der erb? 


SED 


\ kiten und hiernäͤchſt 
ſie nur an dasſenige, 


res lau den 24lfen Octobe 


künftig ihm etwa zufallenden 
E Koͤnigl. Pre 
5 Breslau den gt 
or und Commandeur Bert 
ſigen Koͤnigl. Ober „Lande 
Colle unbekannte Gläubiger, 


tags um 10 Uhr anberaumten Lian 
gerichts Haufe perſoͤnlich oder dur 
wozu ihnen bei etwa ermangelnder 
emiſfarlen der Juſliß⸗ Commiſſions⸗ 
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Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqpidations⸗Termine in dem hieſſgen Ober- 
Ländesgelichts⸗ Haſſe perſontich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Berollgeach⸗⸗ 
tigten, wozu ihnen den etwa ermängelnder Bekanntſchaft unter den heeſiger Js 
ſtizeomtiſſartien der Juſheommiſſartus Peierßon une Juſtiz ommiſſarius Kobſig 
in. Voi ſchlag gebracht werben, aß deren einen, ſie ſich wenden koͤnßen, zu erſchei⸗ 
nen, ihre ver einten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheini⸗ 
gen; die Nichterſcheineuden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Uns 
ſprüche an die gedachte Caſſe werden verlustig erklärt werden. g 
: Röuigl Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
5 Dohm Breslau den zöſten September 1817. Von Seiten des hie⸗ 
ſigen -Capiiniar = Bicariatamtes wird hlerburch oͤffentlich bekannt gemacht; daß 
über den Nachlaß des zu Herzogs waldau verſtorbenen Pfarres Florian Nawarra 
der erbſchaftliche Liguidationg. Proceß eröffnet worden iſt. Es werden demnach al⸗ 
le und jede, welche an dieſe Concurs⸗Maſſe ex quocunque capite einige rechts⸗ 
gültige Anſpruche zu hoben vereinen, hiermit vorgeladen, vum 6. October c. 
angerechnet binnen 3 Monaten, ſpäteſtens abr in dem peremtoriſch angeſetzten 
Termine den 16. Januar k. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernann⸗ 
ten Commiſſario Herrn Rath Echnorfeil in hieſiger Amtsſtelle auf dem Dohm . 
ad liquldandum et juſtificandum prätenſa ſub poͤna präcluſt et perpetui ſilentit x 
entweder in Perſon oder durch zuläßiige Bevollmächtigte, wozu ihnen bey etwa 
erniangelnder Bekanntſchaft die Herrn Juſtizcommiſſarien Münzer und Mäller 
junior vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liqutdiren, und 
hierauf vie geſetzuaßige Anſezung in dem abzufaſſenden Prioritäts Urtel, dei ih⸗ 
rem Auspieiben eder unterlaſſener Anmeldung ihrer Auſpruche aber zu gewärigen, 
daß ſie mit allen ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, 
was nach Deiriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger übrig verblieben. Wornach 
ſich ſaͤmmitliche Gläubiger des berſtorbenen Pfarrers Nawarra zu achten haben. 
Brieg den töten September 1817. Auf den Antrag des Herrn Gehel⸗ 
men Staatsciniſters Grafen v. Haugwitz iſt ein Termin vor dem Deputirten, 
Herin Ober ⸗Laudesgerichtsrath Flöͤgel, auf den 17, Februar 1818. in den Zim⸗ 
mern des Koͤtigl. Oder Landesgerichts von Oberſchleſien zu Ratibor Vormittags 
um 9 Uhr anberaumt worden, in welchem die zur Zeit unbekannten Agnaten des 
den dem Kenigl. Pohlniſchen ünd Ehur üͤrſtlich Saͤchſiſchen Generalmajor Carl 
Grafen 9. Haugwitz errichteten Familſen⸗Fideicommiſſes, ihre Rechte an daſſelbe 
in der Eigenſchaft als Anwärter Behufs der Vermerkung im Hppothekenbuche 
anzeigen und ihre Erklarung über die bereits im Jahre 1784. ſtatt gehabten 
Veraußetung der Dominial⸗ Realitäten der Fldelcommuß⸗Güter Steinau und 
Koͤhlsdorf in Oberſchleſten an dle Gemeinen gleiches Namens, ſo wie uͤder die 
Er A e der dadurch gewonnenen Kaufgelder in das Fidelcommiß abs 
geben tollen, Zu dleſem Termine werden alle diejenigen Agnaten, welche ihren 
„Conſens icht in dieſem Jahre 1817, ſchon ertheilt haben, jedoch aus den v. Haug⸗ 
Witzſchen Famſtien der Häuſer Noſtitz, Groß ⸗Bohrau und Scha abstammen, 
insbesondere aber a) der Haus Wolframb v. Haugwitz im Jahre 1784. Lieute⸗ 
nant im ehemaligen Regiment v. Wendeſſen, b) der Georg Friedrich Ludwig 
v. Haugwitz im Jahre 1784: Hauptmann im ehemaligen Regiment v. Budderg, 


er) der Tobias Ftledrich Gdiilod v. Haugwiß im Jabre 3784, Lieutenant im ehe⸗ 
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) ein dito dd. z0 May 1806, über ein für den Muͤgermeiſer Jotenn⸗ 

Sottfried Scheyk zu Senmelwitz auf dem pormals Gärtner, jeßt H, 
fig ſchen Hauſe No. 25 1. hieſiger Stadt eingetragenes Capftal von 280 Nil, Be 
Gierdurd öffentlich aufgeboten und werden demnach alle und jede, welche an 
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in 46082 Rthlr. 16 gr. eſtehende Acid Maſſe, n . dei 
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Selſenſedermiiſter Carl Gotilleb Naumann fein: Berindgen an ſeine Gliubiher ab⸗ 
„getreten hat, und hierauf die Eröffnung des Coneursprozeſſes auch Erlaſſung offenen 
Arreſtes deeretiret worden iſt. Dem zu Folge werden nun alle und jede, welche 
von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effesten oder Briefſchaften 
hinter fi ch haben, hiermit bedeutet, demfelben nicht das Mindefle davon zu bverab⸗ 
folgen, vielmehr dem Stadigerichte davon foͤrderſamſt Anzeige zu thun, und die 
Gilder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das 
gerichtliche Depoſttum abzullefern, unter der Warnung, daß, wenn dirfelben den⸗ 
noch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlen oder zuruck geben, dieſes für nicht ‚ges 
ſchehen geachtet, vielmehr zum Beſten der Concursmaſſe anderweit beygetrieden 
werden wird. Sollte bingegen der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben 
5 gor verſchweigen und zutuͤck halten, fo hat er noch außerdem zu gewaͤrtigen, da 
zer alles feines daran habenden Unterpfandd und andern Rechts für en. en. = 
Mir werden fol, Das Sodtge richt. nn 
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2 *) Bres lau. Mir iſt das Viertel Loos No. 58594. ster Elaſſe göfer at 
ſen⸗ Lotterie abhanden gekommen, ich warne jedermann für dem Ankauf deſſelben, . 
weil ich nach der geſetzlichen Zeit melne DEREN: auf den darauf gef ſallnen Gen 
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